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èysvQST 3 rjX&ET 3 eÏÔeA ovq exq^ste. 



17 

VI 

B 1 

6' 

ein 

U 

f f t t f P 

w—o — VJ — U — 

7T.dqEGf.iEV aXXd Giy ¥x ovaa nqoGfiEVE 



17 

VI 

r’ 

è r 

ein 

H. 

VJ _ VJ 

Tt d tGTL 

37 

XII 

4 

I 

B* 

r 

Ç 

ein 

U 

Giyàv dpiEivov fi?j Tiq evôo&ev xhirj. 



20 

VI 

r ’ 

e 

zwei 

H. 

dlX 3 ov Tctv ’AqxEfivv tÙv aîh> aôfirj Tav 

t r r p p p 



22 

VI 

r ’ 

V 

zwei 


uuu-u- W — — ^ — 

toÔe filv ov noT 3 d^tœGO) tqégcu 

62 

XX 

16 

VI 

r ’ 

&’ 

zwei 


VJ — VJ — vj _ — VJ — — VJ — VJ 

TiEQiGGov d/&oq h’dov yvyçuxiov ov ueI. 



20 

VII 

A 

i! 

ein 


oqcc yE fihv ôr\ xdv yvvcu&v wq Agijq 



19 

VI 

A 

ia! 

ein 


? f P * t T 

W — W V-/ w — 

Ïvegtiv ev ô 3 f£oiG&ct nsiqci&eïod nov. 

39 

XII 

20 

VI 

E 1 

>P' 

ein 

S H. 

VJ — — 

0T0TT0Ï 



5- 

II 

É 

>r’ 

zwei 


vjvjvjvjvjvjvjj -ujujUUU 

dvêcptXov irtLpaXEq ov tiote xajaXvGifiov 



17 

VI 

E' 

A 

ein 


— VjVJ'J — VJVJVJ — VJjij 

ovôÉnoTE XrjaôfiEVOV à/iixtgov 

45 

XVII 

15 

VI 

É 

A 

zwei 


— VJ VJ _ VJ VJ 

oêoî' eqov xcr/.ov. 



8 

III 

ç 1 

A 

ein 

3 0. 

VJ U — VJ — VJ — 

E^oiôa val tccvt 3 dXX 3 orav naqovoia 



20 

VI 

S 1 

A 

ein 


(pqatyi tôt 3 fqywv twvÔe fiEpwrjG&cu XQ*dv. 

41 

XII 

21 

VI 


■i 
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Elektra des Sophokles. 


B. 

X. 

B. 

X. 

JévrtarQ oepy. 

K. 

Xr. 

n. 

(TT, 

(TT, 

TC, 

71» 





II 

6 



vj — VJ — 

’H. 6 nctq }/i(<n 

ein 

a/ 

A’ 

IX 

24 

XVII 

49 

VJ \J — VJ VJ — U U U U U U - 

6 nâq av nq^Tini nago)v Ivvlncw t âiïs ôlxaia yqovoq 

drci 

/?' 

A! 

VI 

19 



/ t f r r f 

vj — vj vj — vj — vj — 

jLiôXi’Ç yàg Ig/ov vvv iXevdigov Giôfict. 

zwei 

7 

A! 

VI 

20 



' VJ VJ VJ VJ 

*(). ^VfA(ptjf.u xayw to lyàqovv gm'Çov t ode 

ein 

b' 

B 1 

I 

4 

XII 

41 

VJ — VJ 

3 H. Tl ÔOùJGC t 

ein 

e' 

r ' 

VI 

21 



VJ VJ VJ — 

3 0. ou 3 gtl xaigoq fiaxgàr fiovXov Xéynr, 

ein 

; 

sr 

B’ 

VI 

17 



vj — vj — vj — vj — 

3 H. t/ç ouï' àllav ye gov ite^voToq 

zwei 

V 

r ’ 

VI 

16 

XX 

58 

/ f / ! f t 

VJ VJ VJ — VJ — VJ Vj — 

/ llETClflciXoïT 3 aV Giyàv Aojwv 

zwei 

n 

r' 

VII 

21 



VJ — VJ — VJ— — VJ VJ 

£?refc O’e vue aq)çâGTCjq ctéXTTTùuq t iGtïdov. 

zwei 

&' 

r' 

VI 

18 



rit f t t 

vj — vj y vj vj — vj — 

3 0. tôt 3 etJeç oTf #eot ^ 3 ojTQWav fioXéîv 

zwei 

i 

A’ 

(VI 

2! : 

XII 

= Eç’) 

39 

f f f 




III 

9 



w w w u — — 

3 H. ecpQctGaç {insgrégav 

t ! f 1 1 r 

ein 

MX 

É 

VI 

18 



— VJ VJ VJ VJ VJ VJ VJ — VJ VJ VJ VJ — VJ 

Tctç nàgoq ïti yaoiToq et O'e #eoç ènoçGev 

zwei 


E' 

VI 

15 

XVIII 

51 

, t r > , ! 

— vjvjvj — VJVJVJ — vjvjvj 

âfÀbrega nqoq p êXct&qa ôaifioviov 

ein 

iy' 

É 

III 

9 



— VJ VJ — VJ — 

auTO t èyco. 

zwei 

ib ] 

E’ 

VI 

18 



f t f r > r 

VJ — 'J VJ — VJ — VJ VJ 

3 0. tc* (j 3 ox?'w yaigovGav cigycc&eiv Tct 

ein 

18 

Ç' 

VI 

20 

XII 

38 

/ / ' t r / 

<%(?<hxo6 Xlav rjôovri vtxw/rêvTjv . 

ein 

iç 



22 * 
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B. 

X. 

B. 

X. 


’En (p Ô 6 ç. 

IC. 

2V, 

. U . 

gï. 

a t 

j 7t. 

71. 






n 


! 



VJ — VJ — 




6 



'H. 

t£ü 

ein 

c< ; 

j4' 

IX 

28 

XV 

47 


v_/ — vj — U VJ ^ — U — - — — VJ — VJ 

cpiXrctTav oôov Ina&Jxraq wâê (toi (pctvjjvcu 

t t , , 

drei 

? 


IV 

13 




— VJ VJ VJ — VJ — VJ — 

it/?/ t/ noXyarov 9 iÆwr, 

zwei 

; 

7 

j4' 

V 

18 



s O. 

>j — o — — lu- w — — 

Tfc 7tOl7\<SOi H. (,171 P dnOGTEQfjffJjq 

ein 

<?' 

B’ 



X 

36 






y 

18 




■fWI' ffwv 7TQO(J(ti7lO)V TjSovà V (lE&èo&CU. 

ein 


1 3’ 

VI 

21 

zu *A 



> ' ' > t > 





3 0. 

ïj y.ctQTcc xciv àXXoHJt &V(ioi(i 7 \v îd(ôv. 

ein 

; 

Ç 

’AA 

IV 

10 



H. 

ÇvVCLUVSÎq ° 0 . t/ ov 

ein 

r 

r 

n 

5 

XI 

31 

H. 

— VJ — 

w tplXctu 

/ / , , , 

ein 


r > 

V 

16 




uu u - u - _ vj — — 

fxAi/ov av êyà) ovà 5 aV rjXmo* avâccv , 

ein 


r ’ 

ii 

7 




ïa/ov oçyàv 

ein 

a' 

A’ 

IV 

12 




VJ — VJ — VJ—VJ — 

amudov oudè <n)v (ioÿ 

ein 

ici' 

A ’ 

n 


X 

27 


VJ — VJ 




4 




xAvouffa 

ein 


A ' 

n 

4 




VJ—VJ 

TaActtm. 

ein 

ty } 

A ’ 

rai 

24 

VIII 

24 


— - 3 >J - VJ 1 vj -Vj-VJ-LvJ — VJ 

vzw (3 cj-£ 7içovq)âv7jç ôh (piXTotrav f'x(ov 7zg6aoyji,Vj 

zwei 

là 1 

É 

v 

16 

V 

16 


— VJ—VJ — VJ — vj 

aç tyw oucT «V xotxotç Xa$-oi(ictv. 

zwei 

LE 1 

V 
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Erste Abtheilung. Abhaûdlàngen. 


A'bkürznngen. 



2 A = die Strophe im Allgemeinen — 2-fA = argocp'j und avit- 
fftooq)?] zusammen — 2 = argoipt] — ^ = dvroGTQOipÿ i? = ïno)- 
Ôôç — IJ = îr^todoç, o>; -4' u. s. w. = so und so Yielte — 2t -- 
or i X oç, or, a u. s. w. = so und so vielter — K = *5Xor, a — B — 
pâcric;, ftç; I u. s. w. = so und so viele (Westplial System ciex^ ant. 
Rh. S. 6) -r- -X = *çovjf| ot; 1 u. s. w. = so und so viele (xav 9 ^o- 
= ttqwtoç, wie in dixQovoc u. dergl.) — H = Hlh/iqa O — 
^OoéaxTjq. 


Aé%ig und A idvoia. x ) 

Naclidem in den letzten Trimetërn die àvayvmQioig durch die 
açpQayïda naTQog geschehen und so ’O pttjyavaïaL Gzacpcpiévog ist, 
bricht 5 H im Ko^oç in rückhaltloscn Jnbel aus. Mit dem jaucb- 
zenden Laut îco beginnend, begrüfst sie den Sprofs des i h r * 2 ) 
liebsten Leibes d. i. des Vaters. Denn so ist mit Bezug auf die 
Art der ebcn erst geschehcnen àvayvdQiGig der Genetiv cpilra- 
7 ov aœpidzmv zu erklaren; indem yovdl den emphafischen Sinn 
von „wirklicb vorhandener Sprofs 46 erhalt. Zu den Plural en yo- 
vai und ocopidrwv von ’O und Agamemnon vgl. in y ovg von U 
und in &' yvvcuxœv von Klytaimnestra. Den Austrich gnomischer 
Allgemeinheit 3 ) besonders in dem letzten Wort bebt dann yv - 
vcugiv in i hervor. 

Nun ist im La eine Liicke, welcbe m. recentior mit einer 
Wiederholung von yoval ausfüllt. Trotz der Uebereinstimmung 
mancher anderen apographa kann icb dies jedoch, bei der Be- 
scbaffenbeit aller übrigen solchen Nacbtrâge und Verbesserungen 
in dem Koppiog, auch nur fur eine Vermutliung ansebn, und balte 
die von Nauck, dafs vielmebr lœ das zu wiederbolende Wort sei, 
für ricbtig. Dann entspricht sich die Wortstellung in Z und J4 
genau. Aufserdem lindet sich zu Anfang von ’E wieder ein tco, 
leidenscbaftlicb wehmüthig, offenbar thematisch dem jaucbzenden 
zu Anfang von Z gegenüberstebcnd; und wie nun die, aile Hin- 
dernisse überwindende Freude in zwei Stropken, Z-J-A^ voll 
ausstromt, so ist ihre Kraft, der einen ’E gegeniiber, sofort be- 
zeichnet, wenn der Freudenausruf verdoppelt wird, der Laut der 
Webmutb aber nur einmal intoniert. 

êpoXe t 7 dqTioog: ibr kommt gefüge, recbt. Denn dçrlœg = 
eben, von der sich unmittelbar anfiïgenden Zeit zu nehmen, würde 
einen leeren Gedanken geben; fafst man es aber in dem Sinn 
des sckon friiher Erwarteten und zu lange Ausgebliebenen 4 ), so 


J ) Das spatere l’vroia Aristides Meib. 76. 78 sqq. deutet niclit auf 
die Ordnung im Inhalt. 

2 ) Gegensatz zu Klytaimnestra und Aigisthos; tyol Krüger Att. Synt. 
§25, 1. 2. 

3 ) Krüger Dial. § 44, 3, 6. 

4 ) Wolff, Aïaq 595; Agiarocp. Ava. 69 — 71. 
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erbalt man einen die volie Freude stôrenden Gedanken. Allein 
agrioog bat nicbt blofs eine temporale, sondern auch eine reale 
Bedeutung; vgl. Stepb. Thés. Intégré , Perfecte , vyiœg, oloylggcog , 
•zeleicog. Item pro aQpodiœg cohaerenter et apte. Und so ànag- 
<ztÇcQ — aQTiœç GvpTïhiQoi , tovtzgtiv dçpodiœg ncu gQpoGpércog. 
Vgl. aQTioç. Das vyiœg and ôloxhjçœg pafst nun nicbt, trotz 
des l. B. ’Oôvgg. N , 43, welclies gcooiç synonym mit dçTioig 
und vyiœg eyovair gebraucbt; denn es müfste dann clqtlol hei- 
fsen. Und wie man nicbt sagen kann „in gesunder, heilerWeise 
kommen a , so aucb nicbt ,, zelsiœg in voliendeter Weise kom- 
men u . Sehr angemessen aber ist hier dçrimg = aQpodicog, rgy- 
poGps'rmg, und so beifst es nach ipol in fi', und vor y so viel 
als: an. der rccbten Stelle, nâmlich zu mir, der nacli Dir Ver- 
langenden, und von Dir Gesucbten. Du fandest gliicklicb grade 
micb, statt Klytaimnestra, die Du aucb biittest zuerst trefïen kôn- 
nen. Den Gegensatz bildet in das tteqiggov ay&og erôor 
yvrarsœr or dei, welches nicbt in die apérega pelait ça J4iy ge- 
bôrt. Wenn Tgay. 58 d4.Qrinovg\ "O èovir, dgricog xul 

jjQpoGpérœg y.aïQcp nogeveiai, also = zu recbter Zeit erklart, 
indem es das Temporelle und Qualitative verbindet, so pafst das 
fur unsere Stelle aucb nicbt; denn hier ist kein besonderer v.aïQog 
vorbanden, und daber vielmebr = „am rechten Ort u zu erklaren. 

içpevQex' glUet' eïdefi’ ovg êyQrj^eze: Mit icpevQSi 5 ist glxtex 
zu verbinden, so dais Beidcs*zusammeii dem eïôed-’ gegenüber- 
stcbt. Denn eïded' bat ] ) den Sinn des erkenncnden, fi n den- 
den Sebens,.und ist nicbt mit gldsr’, wobl aber mit icpsvQSv' 
synonym: und da nun êçpevQer" Nicbts yor sicb bat, so schiebt 
sich aucb niclit ijl-Pez' vor eide^, sondern bildet mit icpevQer ’ 
eine Art von Begriffszusammensetzung, wobei es sicb als gerin- 
ger betontes anscbliefst. Wabrend wir nâmlich denken würden: 
kommend fan d et ilir, denken die Griecben: findend kommt 
ibr ; denn so lafst sicb die bekannte participialiscbe Wendung 
Lier vergleicben. Um so weniger Grund ist nun aber, das eepev- 
qet' des La in écpriVQeT;’ umzuândern, indem passend derselbe 
Laut die kleinen, entsprecbenden Glieder der lé^ig in der fiaGig 
beginnt, èçpevQer’ und eïded\ 

TiaQEGpev dllà Giy eyovGa TiQOGpsre: Da siud wir, aber 

sebweigend baltend (vgl. still baltend) barre aus. Mit diesen 
Worten tbut ’O sogleicb warnend Einbalt. 

il d’ eGTi : Betrolfen, durch die unerwartete Erwâbnung von 
Gefabr plôtzlicb sebr erregt, wirft 'H die Frage kurz herein: 
Was aber ist’s? Die hier ausdrucksvollere, weil kurzere und 
sebarfere Form, egtl obne r, ist dureb die Symmetrie gefordert 
(s. u.) und besser beglaubigt: ram. rec. addito. 

Giydv dpeiror prj tiç evdo-dsr xlvrj: Bestimmter weist nun ’O 
auf den Ort bin, woher die Gefabr drobe, doeb obne der H 
sebon nacbdrücklicber entgegenzutreten, indem er sicb nui* mit 
dpeiror — tauglicber, zweckmâfsiger an den Verstand wendet. 


) Curtius Griech. Etymol. I, 94. 
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Erste Abtheilung. Abhandlungen. 


âkX 9 ov xàv lïdçxefuv xàv allv adfAtjxav: Allein ÏZ, als sie 
diese Erklarung erhalten bat, weist Das mit dem wegwerfend- 
sten Tone ab. Aber nein! bei der Artémis, der immer unbe- 
zwungencn; so schwôrt die unbezwungene Jungfrau bei der un- 
bezwungenen Jungfrau. So siegeszuversichtlich und sorgloskiihn 
ist ’H, dafs sie auch jetzt, wo es sich uni Beider, ihr und des 
Bruders Heil handelt, im Geringsten nicbt sich beugen will. 

xods iiev ov 7ioz a^iœoœ xQSGai: Das rode fxèv geht veracht- 
licb einsçhrankend auf Klytaimnestra (vgl. WolfF), grammatiscli 
zu ttsqiogov u. s. w. geliôrig. Niemals. werde ich (ov nox ent- 
spricht dem allv) die würdigen, (sc. sie) scbüchtern zu flieben; 
mag sie’s bôren, die liistige. 

7 T 8 qlooov ày&og evdov yvvaixœv ov dsl : des nicktsnutzigen, 
verbrecberiscben Weibes übergrofse Last namlich fur das Haus, 
besonders für micb, die nocli immer drinnen ist, und docb langst 
batte, todt^ binaus geworfen werden miissen. Das àyftog klingt 
an ày&og ccQovQtjg an; das evdov ist nacbdrücklicb, veranlalst 
durcli das mehr in gewobnlicber Weise gebraucbte evdo&ev] das 
dsl correspondiert mit dem allv und ov noxs gegensatzlich. 

0 Qa y 8 [A, èv d?] xdv yvvai^lv cot; ïïdQijg svsgxiv : Aber dies ev- 
dov ov dsl setzt mehr als eine blofse Last voraus; und ’O, dies 
hervorhebend , erwiedert nun eindringlicb: Sieli docb cben >), 
übersieb nicbt, sondera bedenke ernst 2 ), wie Ares auch in Wei- 
bern inwobnt. Das xdv, svsgxiv, an evdov anldingend, wie das 
[asv an das plv bei xods 3 ). 

ev d ’ eÇoioda TtsiQadsïod rtov : Du weifst es aber vollkom- 
men 4 ) gut, indem du es wobl 6 ) erprobtest; das nov ist mit 
ironiscker Urbanitat als Litotes zu fassen. 

oxoxxoî: Die Form, von La und dem Lcmma überliefert, ist 
symmetrisch nôtbig. Acb! Webe! So bricbt H, erst lauter 
Jauchzen, dann lauter Veracbten ausdrückend, nun grade von ’O 
mit zurecbtweisender Ironie an ihr Leid erinnert, in heftigeWeh- 
klage aus. Ihr gewaltsamer Cbaraktey, jetzt aufs Tiefste erregt, 
gebt bei der leisesten Beriïbrung scbon in’s Extrem über. 

dvecpslov en l fiais g : Wolkenloses, namlich wolkenloses Licht 
hast du darauf fallen lassen. Vollstandig erganzt stebt sju$oL- 
Isiv bei Plat. Crat. 4G9Z?, veov dsl sTufidïlsi namlich 6 îjhog xo 
cpœg. So ist auch Od. T 433 veov nQOGeftaïlev aQovQag zu er- 
kliiren, nicbt nacb 441 axxÎGiv efiaîlsv, wo die Proposition feblt. 
Dann wird eTTiftdXleiv auch obne einen solcben Accusativ ôfter 
gebraucbt = die Sonne wirft auf einen Gegenstand; Strablen- 
pfeile 6 ). Nun ist aber snlfipleg besser als sTiefialsg verbürgt, da 
man wohl sieht, wesbalb Letzteres aus Ersterem geandert wer- 

*) ya das oqa betonend und hervorhebend; /uhv.vero adversativ; ôrj 
das Ergebnifs urgierend: Krüger Att. Synt. § 69, 15, 1; 35, 1. 3; 17, 4. 5. 

2 ) Curtius Griech. Etym. î, 95. 

3 ) Krüger Att. Synt. § 69, 35, 2. 4 ) Ebenda § 68, 46, 7. 

5 ) Passow’s Ilandvv'orterbuch II, 1052. 

6 ) Curtius Griech. Etym. II, 61 (erste Auflage). 
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den mochte, fur Ersteres aber der Abschreiber eine besondere 
Veranlassung haben mufste, die kaum in etwas Anderrn als darin 
liegen konntc, dafs er sTZL^aXeç in seiner Ursehrift fand. Eupho- 
uisch ist denn aucli êTilÿcdeç vorzuziehn, da es die grofse Zabi 
der s ïpdà in déni doyptos verringert. Wir haben hier also ein 
Beispiel fehlenden Augments *). 

OV 71018 KCL1ülv<5l\lOV OVÔS 71018 hjOO^VOV d[X81SQOV oiov StyV 

naxov: Die Construction ist, dafs ov 71018 bis hjc6[ji8vov nach- 
drücklich voranstehende Apposition 1 2 ) zu olov , und dfxéisQOv 
xov das Subject ist: als was für eines, nâmlich eines, das nie- 
mals wieder zu beseitigen ist und auch niemals sieh vergessen 
wird (Medium), unser Unglück ward, gezeugt ward 3 ); indem in 
Içpv der ursprüngliche Sinn hier bildlich klarer hervortritt, da 
eben die Erzeugerin selbst hier die Urbeberin des Unglücks für 
die Kinder war. 

eÇotôa xal ictvi : Auch diesen Gedanken aber wendet ’O 
wieder auf den Zweck hin. „Auch dieses unser Unglück, niclit 
blofs die Aresnatur der Mutter, weifs ich vollkommen“, sagt er 
zwar eingehend. Das ê'Çotda weist auf ta s^oia&ct zurück, wo- 
bei aber das 8v fehlt, indem ’i? es doch noch herber erfahren 
hat und besser kennt. Du hrauchst es mir also nicht erst in 
Erinnerung zu bringen, und ich liabe nicht aus mangelndem Mit- 
gefühl so gesprochen, wie ich es eben that. 

alV oiav TzaQOvata cpQd^rj i6i\ sçy wv 1 œrds ptspvTjo'&ai xqscov: 
Allein jener Tbaten mit lautem Groll zu gedenken, ist dann ge- 
bührend, wenn Gegenwart, der Thaterin namlich, in der diese 
Thaten lebendig yor uns da stehn, es kund thut, dafs es Zeit 
sei, ihr dieselben, den Grund der‘ Raclie, vorzuhalten. 

In den zweimal drei TI der Stdvoia in Z ist also der Fort- 
schritt in dem Wechsel des Dialogs der, dafs erst auf ’TTs unge- 
hemmten Jubel iiber des Bruders Ankunft ’O mit der allgemeinen, 
und , auf die Zwischenfrage, etwas bestimmter den Ort Woher 
bezeichnenden Warnung vor Gefahr, dann auf ’iï’s stolze, weg- 
werfende Yerachtung der Mutter ’O mit der eindringlicheren Mah- 
nung an die von 7T erfahrene Aresnatur derselben, und endlich 
auf ^’s dadureb hervorgerufene haute Wehklage über das ge- 
meinschaftliche Unglück ’O mit dem Ilinweis auf den Augenblick 
der Rache, wo es Zeit sein werde, jener Thaten laut zu geden- 
ken, entgegnet. 

Allein TI geht in J4 durchaus noch nicht gleich für ihre 
Person auf den praktischen Standpunct des ’O ein, sondern, an 
XQscdv anknüpfend, erwiedert sie ihm bestimmter, dafs es ihr 4 ) 
wohl geziemen mochte 5 ), in aller, aller -Zeit, so wie diese jedes- 
mal gegenwârtig sei, Dieses, Gerechtes zu verkünden. Die Les» 


1 ) Krüger Dial. § 28, 3 und À. 1. 4. 

2 ) Krüger Att. Synt. § 57, 10 und 9, 3. 

3 ) Curtius Griecli. Etym. I, 273. 274. 

4 ) Krüger Att. Synt. §25, S, 2. 

5 ) Krüger Att. Synt. § 54, 3, 7. 
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art dixcua %qovoç 1 ) ist die dem ômcu dyçovog des La (Wolff) 
am Nâchsten liegende Vermuthung. Denn die ô%eïa auf ygo deu- 
tet an, dafs dem gedankenlosen Abschreiber nicht ayçovog vorlag: 
die i pihj auf à aber wird erst nach der falschen Herüberziehung 
des a von dem Vorhergehenden, von dem es zufallig etwas ab- 
seits in der Urschrift gestanden haben mag, fort und zu ygovog 
hin, auf ce, als nunmehr zu Anfang einesWorts stehenden Vocal, 
gesetzt sein; und da in der Urschrift nur Eine TZQOGepdia, die auf 
ôt, stand, so mag Di es dann ferner zur gedankenlosen Versau- 
mung eben dieser ôÇsîa auf di geführt haben. Das ôixaia nun 
ist als begründende, parathetische Apposition 2 ) zu rade zu fassen 
= Dieses, Gerechtes zu sagen geziemt mir, = da es Gerechtes 
ist. Das dixœ dagegen würde keinen gesunden Gedanken geben. 
Denn die môglichen Erldarungen davon: Es geziemt sich mir mit 
Recht, Das zu verkünden, oder: Es geziemt sich mir, Das mit 
Recht zu verkünden, oder: Es geziemt sich mir, dem Rechte, 
Das zu verkünden, sind aile verkehrt gedaclit. Denn weder 
kann sich Etwas mit Unrecht geziemen, noch sich geziemen 
Etwas mit Unrecht zu verkünden, noch sich ! H geziemend als 
das Recht bezeichnen, oder das Reçht als Person denken, die 
verkünden soll. Der Infînitiv ivvéneiv aber ist von âv ttqstioi 
âhnlich abhangi^, wie ein ^leicher von ngéncov ecpvg Oed. R. 9. 
10 dXV w yegcuè cpgaÇ’ iïtel ngéncov ecpvg ngo rœvde cpcnveîv. 

fiohg yag 8G%ov vvv elev&egov Gropia: Die Worte vorher be- 
zogen sich, wie sich versteht, auf die ZukuDft und Gegenwart 
mehr, als die Vergangenheit. Und Dies zeigt nun die Begrün- 
dung. Denn mit Noth hemmte ich, namlich als ich die Kunde 
deines Todes erhielt, und es sich doch vor der triumphierenden 
Mutter zu klagen nicht geziemte, den nunmehr freien, nicht mehr 
sclavenartig von Klytaimnestra beherrschten Mund, da du ja da bist: 
und da ich solche Gewalt mir damais anthun mufste, geziemt es 
sich mir um so mehr jetzt Jaut ailes jenes Unglück zu klagen, 
und die Seele von dem stummen Leid zu befreien, namentlich 
vor dir. Dieser Grund mufs grade für ’O eindringlich sein. Einen 
ganz âhnlichen Gegensatz bilden eGyov und vvv' in ’Ei und ’Eid'. 

%v[içp?]{u xdyoo roiyagovv gco'Çov rode : ’O geht zwar ein, aber 
um eben das von ’H Gesagte vielmehr zum Grund für seine War- 
nung zu machen. Das sage auch ich mit; ich, der ich ja durch 
meine Yerstellung dir solchen Schmerz bereitete. Doch bewahre 
dir Dies denn also; bringe mich, deinen Racher und Retter, nicht 
in die ernsteste Gefahr und vielleicht in’s Yerderben. Das rode, 
das iXev&egoGropteïv steht zu rade îm scharfen, bedeutsamen Ge- 
gensatz. 

ridgœGu: erganze ftovlei GmÇœpai rode. 

ov \ir\ ’gti neugbg firj fiaxgàv povXov léyeiv: ’O geht etwas 


J ) Krüger Dial. §3, 3, la. 

2 ) Krüger A tt. Synt. § 57, 9. Yergl. in 9, 1 dem Sinne nach das 
Beispiel *A)A]&£icl nagéoTO) <roî xal èf.ioi r nàvTwv XQV^ a dixcuôictTov = 
welche ist = da sie ist. 


■ 
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mebr, als in 2 ein, wo er yôlliges Schweigen rieth. Wie er 
aber kein Tbun verlangt, so kniipft er aucli in der Construction 
nicbt an dçœoa an, sondera fâbrt im ïmperativ fort: Wolle nicbt 
durchaus *) immer lang und breit reden Das, dessen Zeit nicbt 
ist; wenn du demi auch es kurz erwâhnt haben magst. Freie 
Rede hast du, aber nock nicbt in so vollem Mafse, als du willst 
und meinst; denn noch drobt Gefabr, sie wieder zu verlieren. 

rtg ovv dï-tav ye oov Tiecpijvorog [xarafidlotr’ àv code otyctv 
loycov: Dagegen verallgemeinert 'H das èpol àv tiqetzol, indem 
sie fragt, ob nicbt Jedem in ibrer Lage es so geziemen würde. 
Das av binter ovv in £' bat La erst von neuer Hand (Wolff), 
und es würde die Symmetrie (s. u.) storen. Mit ovv iiberspringt 
ÏZ den JEr g und kniipft an die Einrâumung ihres in y ausge- 
sprocbenen Gedankens durcb ô r an, welcben sie nacbtrâglicb noch, 
in £' und zu wiederholen gedenkt. Wer also in der That 
kônnte wolil 2 ) aïgiav ye eine würdige aiyàv sicb aus Reden 
umwandeln, plôtzlicb schweigen, wenn er redet (otyàv contra- 
stierend dicbt neben loycov gestellt), code 3 ) so in dem Augen- 
blick, da er die hockste Freude in vollem Strom ausredete, mit 
eiuem Male (Aorist. Optât.) wie ein Feigling die gerechte laute 
Freude Preis gebend mit atyà sicb decken; vgl. mit â^iav ye, 
[xezafidloir’, otyàv in 2 ç' und r{ otyàv, dÇtcdoco, rçeoai. Das 
dlgtav ist absolut zu fassen und weder mit oov Trecpijvorog noch 
mit loycov als seinem Genetiv zu verbinden; vielmebr handelt es 
sicb um eine otyd, welche rtvî d<g£a fur Jemand geziemend 4 ) 
ist, und das allein steliende d%tav obne einen Dativ ist durch 
ein solches allgemeines rtvt bestimmt zu denken. Mit oov necpîj- 
vorog aber wird dann noch der in ovv vorausgesetzte Grand deut- 
lie!) ausgesproeben : da Du erschienen bist. 

ènet ce vvv dcpQaorcog dèlnrcog r' ioetôov: In diesem epexe- 
getischen Satz wird das vvv , aus y wiederholt, noch eigens 
ausgeführt. Das dqiçdorcog gewinnt einen eigenen Sinn neben 
dèlnrcog, wenn man es nicht aucb = unangekündigt, unerwartet 
fafst, sondera = unaussprecblich, über Menscbenverstand hinaus- 
gebend (vgl. Steph. Thés.). Vgl. ’E und ta. 

zoz' etôeg ore 'O'eot cdzQwav ptoleïv: Daran knüpft ’O dann 
sofort das Positive an. Da erblicktest du micb (etwas stiirker, 
das Dauernde ausdrückend sagte ÏZ ègeïôov), als die Gottcr (wie- 
der Plur. für Sing. Apollon ist gemeint vgl. 32 ff.) mich erreg- 
ten, zu kommen. Besonders mit Bezug aufKampf wird orqvvetv 
gebrauebt, und so auch hier. Der Sinn fordert weder eine Aen- 
derung in èncozQvvav, noch die Einsckiebung eines zQtptezQOVo 
Ueber die Symmetrie unten. 

èçpqaoag vneQréçav râg naçog art ydçtrog: *H wird von dem 
zum ersten Mal auf ibre Gefüble ganz eingekenden, so bofïhungsrei- 
chen Wort zum bôchsten Uebermafs der Freude fortgerissen. Kund 
tbatest du mir überschwanglichere noch, als die frühcre Huld. 


) Krüger Att. Synt. § 53, 6, 4. 
) Krüger Alt. Synt. § 51, 7, 3. 


2 ) Ebenda § 54, 3, 9. 
4 ) Ebenda § 48, 6, 7. 
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et as &8oç 87 ïoq 68 v TiQOç psla&QCi: wenn wirklich l ) 

dich ein Gott aufregte, lier zu unsern Dâchern. Das inÔQaav 
bat den Mitgedanken des Feindlichen: von ênc oqou in diesem Sinn 
vgl. Steph. Thés.: quod accusativo adjunctum dativum habet ali- 
quando, interdum soli accus, copulatur ; so stelit es hier blofs mit 
as, indem als Gegenstand des feindlichen Angriffs Klytaimnestra 
gemeint ist. Das raumliche Ziel aber wird mit dpsTEQa nqbg 
uéXa&Qa angegeben, indem îf dabei natürlich an die für diesel- 
ben gekommene Hiilfe denkt. Es bezieht sicli aber 6s ènoQaev 
auf j a œtQvvar, wic àpi8T8Qa itqoç péXadQCt anf polaïv. Diese 
scharfen, schônen Beziehungen gehen bei der Yermuthung înô- 
(ji6£v verloren. Was aber die Form inoqaav anlangt, so mochte 
ein Abschreiber leicht auf die Aerulerung in 87iwq68v verfallen, 
wâlirend er zu enoQcav einer besonderen Yeranlassung bedurfte, 
uni Dies zunachst zu schreiben (Wollf: inoQ68v La pr.), welche 
wieder kaum eine andere sein konnte, als dafs es in seiner Ur- 
schrift stand. Es spriclit also eine alte Ueberlieferung für die 
Auffassung des von Sopholdes geschriebenen O = o, und nicht 
= oo. Denn er liât sowolil ortliographisch 2 ), als auch, was das 
Argument betrifft, grammatiscli 3 ) BTzqQaev meinen konnen. Eu- 
phonisch aber spricht für ènoQaav nocii Dies, dafs die Mittelsylbe, 
zwar metrisch wie die von £7iœQ68v = 2, dennoch weniger wiegt; 
so dafs der rhythmische Wohllaut zwisehen den fiqaxsïai, na- 
mentlich vor der fiqccxùcc fidaig in der U7z6&86iç des doxfuog 4 ) 
durch die Wahl der unaugmentierten Form 5 ) des Aorist’s ge- 
winnt, weil ooq6 mit lange'm Vocal und doppeltem Consonanten 
sich zu scliwer hier in den metrischen loyog 2 : 1 fügen würde 6 ). 
Die mangelnde unmittelbare dvza7Todo6ig mit Z aber, wo zwei 
fi çaxeïcu stehn, ist durch das umgekehrte Verhaltnifs zwisehen Z 
und in -fi' im letzten doyptog ausgeglichen. Es verdient auch 
Beachtung, dafs in dem entsprecbenelen Zz Z iÿ ênificdEg eben- 
falls oline Augment steht: wie im folgenden wieder dpézeQOv 
und àfxheça fast gleiche Worte sind. 

ôaiponov avro zi&i\\l iyœt Das betrachtc ich als et was gott- 
lich Grofses. Das avzo geht auf ecpqaaag 7 ), und èy œ deutet ge- 
gensatzlich auf Andere, die sich Dessen nicht so freuen mogen. 
Sie 8 ) aber will 9 ) jenes Wort als eine Gottesoffenbarung an- 
sehn; vgl. çpçdÇeiv besonders von Orakeln. 

rà par 6* ô xv œ x^Q ov6av dQyd&siv: Theils zaudere ich, und 
strâube mich, in deiner Freud e dir Einhalt zu thun. Da es sich 


*) Kriiger Alt. Synt. § 65, 5, 7. 

2 ) Westphafs Metrik il, 1, 319. 

3 ) Kriiger Dial. § 28, 3 und A. 4. 

4 ) Westplial’s Metrik 111, 555. 

5 ) Corssen Vocalismus d. lat. Spr. Il, 370. 

c ) Gaisford’s Hepli. p. 160. Dion. Hal. ed. Goeller 94—97. Mar. 
Victor. I, 8, 5—7. 

7 ) Kriiger Ali. Synt. §58, 3, 8. 8 ) Ebenda §51, L 

9 ) Kriiger Alt. Synt. §51, S, 1. 
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nieht um ein nur augenblickliches Hemmen handelt, sondern um 
ein ernsteres, das eine schwerere Probe bestelien soll, so ist der 
lui'. Praes. besser als der des Aorist r ); und ich schreibe da- 
ller nieht eiQyad'e'iv , sondern eîçydûeiv mit La, vgl. Hermann zu 
Antig. 1083. 

t à de dedoixa liav ijdovfj vrAmpievTjv: Die Kakopbonie von r« 
de vor dedoixcc wird wenig bemerkt, da raan zd de als Schlufs 
eines andern 2z empfîndet; und derVortrag mag auch hier eine 
kleine spannende Ausdruckspause gemacht haben (keine metri- 
sclie). Dies aber wird noch dadurcîi erleicbtert, dafs zd [jlsv am 
Anfang und zd de am Ende desselben zqi',[aezqov correspondie- 
ren. Ich bin in sehr besorgter XJnruhe, da icli nieht weifs, ob 
man dich drinnen gehort habe; ich fürchte, es môge sich durch 
schlimme Folgen herausstellen, dafs du von gar zu ausgelasse- 
ner 1 2 ), verwegener Freude 3 ) besiegt seiest 4 ). Das vLxœ[is-j>7]v ist 
hier, irn Gegensatz zu œzQvvav und ènoQaev, ein sehr passen- 
des Bild. 

Die II des Sinns in J4 sind also folgende: H spricht zuerst 
nachdrücklichst aus, dafs seit dem Erscheinen des ’O, nach der 
falschen Todesbotschaft zumal, ihr nu n fortan freiestes Reden 
von ihrem gemeinschaftlichen Unglück gezieme. Dann ermahnt 
’O sie, zwar eingehend, aber eben desto eindringlicher, sich diese 
Freiheit zu bewahren, und verweist sie auf ihre kurze Frage, 
was sie denn tktin solle, vielmehr auf’s Nichtthun, auf’s Schwei- 
gen. Sie dagegen betont desto starker, wie unwürdig überhaupt 
in solchem Augenbiick unausspreehlich-unverhofften Wiedersehens 
solches Schweigen sein würde. Ohne ihr entgegenzutreten , er- 
klârt cr ihr das acpQaozov, da sie an den Zweck nieht denkt, 
als eine JRachesendung der Gotter. Und sie nun, im schârfsten 
Gegensatz zur entsprechenden Période der ozQocpy (ein Beispieî, 
wie dieselben Mafse und Rhythmen Gegensatzliches ausdriicken 
kônnen), wird dadurch zum Uebermafs der Freude fortgerissen, 
dieses Wort als Gôtterwort betrachtend. Worauf aber er, zwar 
ungern ihr Einhalt thuend, doch endlich mit ernstem, wirksà- 
mem Tone sie erinnert, dafs diese gar zu gewaltige Freude nieht 
siclier und vollkommen sei, und dabei zu Viel von ihr voraus- 
gesetzt werde. 

In ’£ nun fafst *H, naehdem sie ihr Gefiihl voll bat ausstrô- 
men lassen, nunmehr empfanglicher für die Mahnung, und von 
deren Ernste betroffen, dieses Wort so auf, als ob ’O sie viel- 
îeicht wieder zu verlassen gedenke. So tritt ’£ in ihrem Anfang 
sofort in klaren Gegensatz zu den Strophen, und zwar auch zu 
dem Anfang derselben, 2 a’ und /3', dessen Inhalt Jubel liber die 
Ankunft des ’O war. So entsprechen sich nun auch, mit einer 
theilvveisen Modification, dieselben Rhythmen, Gegensatzliches, wie 
in Ë von Z und s. o., ausdrückend. Es beginut kurz 'E mit 


1 ) Kriiger Alt. Synt. § 53, 2, 10. 

2 ) Curtius Griech. Etym. I, 324. 325. 

3 ) Kriiger Àtt. Synt. §50, 8, 19. 4 ) Ebeuda §53, 1, 3. 


350 


Erste Abtheilung. Abhandlungen. 


ico xqôvq und dann in langem Zx, ebenfalls wie dort in /3', sich 
ausdehncnd. Audi sind die Worte loo mit ico, ico, çpdxdxav mit 
cpdxdxcov, Idcov mit sïôed'’ und xqovcç fAaxqcp mit JT 6 ndg yqo- 
rog zu vergleichen. O! der du nach langer Zeit ‘) (mich) gewiir- 
digt hast, den liebsten Weg so mir zu erscheinen: Steph. Thés, 
v. in a£ l6 œ, duplex constructio cum ciccusativo et cum infinitivo. 

p?} xi [ae ttoIvgxov ’ c od 5 idcov: niclit irgendwie, durchaus niclit 
inogest du, mich, o Vielbejammerter, 3 so gesehen habeud. Hier 
bat La ttoXvgxovcoiô’ lôcor cum yq. ood'ïdoor ( Utero i ex si facta) 
a manu recenti. Jedenfalls also bcdarf es einer Vermuthung, da, 
selbst wenn der Dativ irgend einen Sinn gabe (etwa == fur die 
nolvGxorog aber sorgend, providens ), derselbe doch nicht die 
TTEQiGTiœfAsrT], sondern die liaben, nicht nolvGxorcp, sondern 

nolvGxôvcp lauten müfste. Aber die abrupte Construction eines 
solchen Dativsatzes ist doch nicht annehmbar. ïch denke mir 
den Hergang etwa so. Der Schreiber der pr. verlas das i hinter 
co aus der, wegen der ânoGxqoçpog von nokvGxov \ zu weit nach 
redits und unter der nEqroTzœpÉv?] niedrig gesetzten undeutlichen 
dccGEia von œd\ und liefs dann die dnoGxqoqog, als irrig in- 
nerhalb des Worts nolvGxovcoi gesetzte, und ebenfalls die ô^Eia 
über v, falls sie niclit schon in der Urschrift zufiillig fehlte, als 
falsche zwcite TrqoGcpdia fort; denn Spuren einer radierten o<gEia 
über v sind vôn Dübner und Wolff und Cobet nicht bemerkt 
worden; das yq. der recens aber cntstand aus einer Verlesung 
jener ânoGxqoçpog zu einer qnbj, worauf dann die daGEÏa von 
œd’ dahinter ausgelassen, ô ’ lôcor aber erst = dsldcov als Yoca- 
tiv „o Fürchtender u gefafst und hierauf in das richtige Ô’ iècov 
mit absichtlich doppelter Punctierung 1 2 ), der Deutlichkeit halber, 
geândert ward, ohne dais zugleich co zu oo berichtigt ward. Die 
vocativische Auffassung aber streift an das Richtige an, nur dafs 
vielmehr ttoIvgxov ’ allein der Yocativ ist, welches der Schreiber - 
des yq. aucli so mag neben ôeIôcov gefafst haben. Es bat den 
Sinn „Ursache vicies Jammerns“ und driickt einen Beweggrund 
fur ’O ans, die Schwester, welcher er nach dem yqovog [Aaxqog 
durch die falsche Todesnachricht so gewaltigen Schmerz verur- 
sacht hatte, nun um so vyeniger wieder zu verlassen. Genau 
entsprechen sich auch bei 'dieser meiner Yermutlning codé [aoi 
cparrjvai und fAE cod' idcov, ohne dafs bei dem fxs noch ein, nicht 
ganz synraietrisches ettuïïexov binzutrate, nolvnovov oder tzoIvgxo- 
vov. Èin drittes code der Tl vgî. in Tir/. Ausdrücklich liebe ich 
nun noch zuletzt liervor, dafs ich rnetrisch keinen X mehr oder 
weniger, als die pr. liât, vermuthet habe. 

xl [AT] ïzoii'igoo : EinMend, wie TT in e von Z und J4 , fragt 
*0 Was soîl ich nicht thun? 3 ) 

n t 1 dnoGXEQjjàyg xcov gcov nqoGcoTtcov qdovàv piEdÉGdai : nicht 
ganz wolle mich deines Antlitzes berauben 4 ), so dafs ich dann 


1 ) Krüger Dial. § 48, 2, 11. 

2 ) Gregor. Corinth. ed. Schaefer p. 419 nota, 718, 735. 

3 ) Krüger Att. Synt. §54, 2, 3. 4 ) Ebcnda §56, 8, 7. 
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Freude fahren lasse. Das ànoGzeQriGyç ist stârker, als GzeQTjGyç 
wârej das cogtb mit Wolff hinzuzudenken: (ts&ÉGdcu e. acc. be- 
deutefc vôlliges Aufgeben; s. Hermann zu der Stelle. 

KaQTM, y.av c/XkoiGi ’dv[ioi[Ariv îdœv: Wahrlich! nicht blofs 
Das will ich nicht, sondern gewaltig mochte ich sogar wobl 
Andern grollen J ), gesehen habend. Das lôwv gelit bestatigend 
auf (Â.8 cod’ idcov zurück. 

Çvvouveïç: Yerbeifsest du’s zustimmend, namlich zu bleiben 
und daim eben anch die Radie zu. yollziehn? 

ri prjv ov: Wie traun niclit? Kannst du daran zweifeln? Hier 
andere ich die metrische üeberlieferung der 2 X, welcbe von 
der Gesammtsymmetrie erfordert werden ; aber icli thue Das nur, 
indem ich mich einer allgemein angenommenen Yermuthung an- 


schliefse. 

<â (pilai: Nun wendet s ich 77 an den Chor, den Zeugen ihres 
frühern Sclimerzes bei der Todesnachricht, damit derselbe. nun- 
mehr theilnehmend den Gegensatz des Damais und Jetzt aus ihrem 

Munde bore. ■ . , 

ëAvov âv êyco ovS’ av ijlma avÔav: ich vcrnahm, welches 
Wort = das Wort, welches ich auch niclit einmal erwartet 
batte, wenn mir namlich Veranlassung dazu gegeben gewesen 
ware, die mir aber nicbt gegeben war 2 ), namlich deine Todes- 
nachricht zu vermuthcn. Das syà enthalt wieder den Gegen- 
satz 3 ), namlich zu Klytaimnestra und Aigistbos, die jcne schlimme 
Nachricht, die sie ja hofften, auch wohl erwartet haben môch- 
ten. Und in lebliaftem Asyndeton 4 ) das zweite Verbum wieder 
betont an die Spitze des Satzes stellend , fahrt sie in der Schil- 
derung des Damais fort 

saxon oQyàv. ich liemmte den gewaltigen Drang meiner plôtz- 
lichen, furchtbaren Aufregung; vgl. M. y . 

avavôov ovôs avv §oâ Avovaa: Unsagbares, das fur allen 
Ausdruck zu grofs war, auch nicht mit einem Wehruf, geschweige 
mit Reden, horend, wirklich hôrend, indem ich meinen Ohren 
nicht trauen wollte. So erklart sich die nachdrücldiche Wie- 
derholung des Avovaa nach ’éAvov, indem das Part. Praes. ge- 
gensatzlich nach dem die erste Meldung bezeichnenden Aorist 
g Avon steht, neben dem das Dauernde zusammenfassenden Aorist 
saxon aber dies Zusammengefafste entfaltet s ). Denn ëAvov avôav 
geht auf 673 ré&vtjx’ ’OQsarrjs ml., wahrend sayov ml. sich dann 
auf die folgende langere Erzâhlung des Ilatôaycoyoy bezieht, wel- 
che von ’H auch nicht mit einem Laut unterbrochen und beant- 
wortet war l, indem sie erst durch Klytaimnestra’s hôhnische 
Rede wieder zu Wôrte kam, 680—788. N.pch scharfer contra- 
stiert 1407 tfxova’ àv^xovara, wahrend avôav hier von avavôov 
etwas getrennt steht. 

râlaiva: Dies war damais ihr erstes Wort, 788, als sie wie 


*) Kriiger Alt. Synt. § 54, 3, 

3 ) Krüger Alt. Synt. § 51, 1. 

5 ) Krüger Att. Synt. § 53, 6; 


7. 2 ) Ebenda § 54, 14, 2. 

4 ) Krüger Dial. § 59, 1, 4. 
— § 56, 10, 1. 


352 


Ers te Alil heilung. Abhandlungen. 


erstarrt und versteinert so lange zugeliort batte. Audi 674, 807 
812 gebraucht sie dasselbe. — Zu vcrgleichen sind nun aber in 
* ,? sen (1 . ie W° rte ov ^ av und dvavdov mit dœodoTcog 

asXmcog 7S in A &’■, der Gegensatz von avdâv und avavôov wird 
du i cil Uetonuug des Anfangs von civocvdov deutlicb. 

vvv ô’fym ers: Im vollen Freudenstrom derRede wendet sie 
sich dann an O selbst. Vgl. das eben vorhergehénde êir/ov und 
Ay . Jetzt aber babe, halte ich dicli. 

, nçwvjms Sè cpdrdrav ê X mv TTQoaorpiv: Zu cpdrârav vgl. œd- 
TCITCOV 2(3 und cpdzarav 'E@', Beides passiviscb, und so auch an 
der dritten Stelle lner. Aber niebt die Aebnlichkeit mit dem 
Vater ist dabei gemcint; denn 1222. 1223 erkannte H den Bro- 
der ja nicht an den Zflgen, wie auch die ganze Zeit voilier nicht, 
und erst sein Wort, er sei es, und die Gcpgafig bewirkten die 
avayvcoQiaig: sondern der liebreiche Ausdruck im Anblick des 
ersehntesten Bruders ist ihr, der so lange ganz Verlassencn, das 
so Hochgeliebte. 

. ÿà ovd’ avjv auaoÏs la&olfiav : dessen ich wobl auch 
nicht einmal in Leiden, namlich im Fall des Mifslingens verges- 
sen mochte, selbst also wenn du stiirbest; so grofs ist die un- 
vergefsliche W onne dieses Wiedersehns, dais sie mich auch dann 
in Ennnerung trôsten würde ’). Die UÇig bildet in <s' den Ge- 
gensatz zu der in 

Mit dem Wechsel der Anrede an den Cbor und ’O ist zu 
vcrgleichen, wie ebenfalls vor dem Ko^og ’H, dîe Worte an ’O 
unterbrechend, sicli mit emer dnoaxqo^ri an die yiXraxai wen- 
det, und sie auffordert, ihr GJück mit zu sehn, und dann im 
Kowoç das Wort zu O zurückwendet. Charakteristisch aber 
eontrastiert dort das jauchzende g nlrazcu 1227 mit dem çemâ- 
Isigten cpilai hier, da sie hier in innigster Welimutli der Trauer 
gedenkt. Beides aber ist ebenfalîs passiviscb, çpilai wie y lira- 
t eu, so auch 1224 cpiXtcczov zweimal 

Uebersehen wir den Fortschritt dès Gedankens in Ë, so tônt, 
naebdem die Freude, aile Gegenrede des ’O überwindend. den 
hochsten Gipfel erreicbt. liât, durch des Bruders letzte Worte in 
hervorgerufen nun ein Klang welimüthigster Erinnerung und 
Sorge herein, welcher die Freude aber desto innîger und rüh- 

liher^w 1 ü w DlCS t'\ et dann zum fol genden inuoôSwv 
nber, worin O, Was er bisber nur entgegen gesprochen batte, 

nunmehr anordnet. Vgl. va jièv neQiGozvovra rdv lôymv âweg- 
und xqovov yaç av , csoi xmqov è^i Q yot Uyog. à 8’ uq^gu ao\ 
TCÿ 77UQ0V71 vvv XQ onp d. i. XQ 6vov y.aïQcp, indem vvv die Anwen- 
dung des naçcov XQ ovog au s 2/(3' ist; vgl. auch A g’- und orav 

^K’d'^undT/ ûnViT'*’ ™ QSaZai ^ iXsV&£ ' Ça,e ’ V S'- 

^Pj e „f, der *#*« in ’ E «ber sind : Zuerst begründet ’H in 
Zi Y f d sp 7 cl ! t dann 1 ln ô « ibre durch des ’O kurze Zwi- 
sebenfrage noch hervorgehobene Bitte aus, dafs er nicht durch 


1) Krüger Ait. Synt. § 54, 14, 2: § 54, 3, 6.7; - Dial. § 47, 11, 1. 
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Verlassen sie ganz freudlos mâche. Dann wird der zweite grofse 
Theil der E wieder durch die andeutende Zusicherung des ’O 
in. g', und, nach der innig froh erregten Zwiscbenfrage der ’ H , 
seine ebenfalis fragend ausgedrückte Bestâtigung eingeleitet: und 
H contrastiert nun in weiterer Rede den Gipfel des Leids mit 
dem der Freude, zuletzt in Andeutung von Sorge und Trost aus- 
klingend; worauf im Epeisodion ’O handelnd auftritt und die Sorge 
wirklich und praktisch bcseitigt. Im Ganzen aber gehôrt die 2?, 
wahrend in 2 und Jd Wechselrede mitVorwiegen der 'H herrschte! 
fast ausschliefslich der ’H an. 

Zum Schlufs dieser ganzen Erklarung môchte ich noch im 
Allgemeinen hervorheben , dafs man beim Sopbokles theils auf 
die seharfen Beziehungen gleicher und âhnlicher Worte und Be- 
griffe, tbeils auf die Klarheit der allmâhlichen Entwicklung und 
Steigerung besonders zu achten hat. 

Bei dem Uebergang zur Erôrterung der Form aber fasse ich 
die in der Ueberlieferung der la^ig von mir gemachten Aende- 
îungen hier sammtlich zusammen. Sie sind: ^B 1 ico eingefügt, 
statt der Vermuthung yoval, Beides ein reiner fupPog-, — J4B’ 
dixcuu xqovoç statt ôixcu dyQovog-, y' aayov statt ; lÿ dpa- 
t£Qa statt dparça vel dpxaqu^ ’Eÿ nolvcrov œô ’ statt nolv- 
crormid’î Ç prjv statt pr\\r{ m statt oo; dv statt dv, sed âv 
i>ïi iBïïiTïicitB scholii; ia ovô statt ovô . Nicmand wird hierin eine 
Yerânderung des Textes zum Zwecke einer herzustellenden me- 
trischen neuerdachten Form fînden. 


Mstqov und 'Pv&pog. 

Indem ich nach der Erôrterung der Gedanken und Worte 
nunmehr dazu schreite, die metriscbe und rhythmische Form des 
Koppog zu untersuchen, schicke ich eine kurze Angabe der Be- 
griffe voraus, welche dadurch ihre Erklarung und Nachweisung 
in einem bestimmten Falle erhalten, und welche in einer folgen- 
den Studie nach den antiken Theoretikern eingehender dargelegt 
und erlautert werden sollen. 

Unter dem Tzaqcûldaoaiv der 77081x01 %Qovoi, aiP èni vo pi- 
xqov air anî xo paya 1 ), ist die Yerkürzung und Verlângerung 
der Zeit. der uqgiç oder der fîduig oder beider zu verstehen, und 
die in einer sol ch en verkürzten oder verlangerten Zeit stehenden 
Zeitgrofsen sind die xqovoi çv&poeiôeïg 2 ) , môgen es çrjTol oder 
akoyoi , fiçayaïg und pctxQOi ôiCTjpoi oder 7taQax7arapavoi sein. 
Die TzaQCixwzc&oyq 3 ) ist der rhythmische, aber nicht gesungene 
Yortrag kleiner Stellen in Gesangstiicken neben und im Gegen- 
satz zu dem Uebrigen, Gesungenen, und war vielleicht durch 


*) Psell. Prolamb. § 8. Westph. Fr. 11 . L. S. 76. 

2 ) Aristides a. a. O. S. 50; Fragm. Paris. S. 79. 

3 ) ^Herm. EL D. M. II, XXII, 12. Westph. Gesch. d. a. u. m. Musik 
S. 1 1 7 — 137. 

Zeitscbr. f. d. Gymnasialwesen. XX. 5. 
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d en nlsxpiap^og begleitet. Die svtaGig ] ) ist wabrscbcinlich die, 
gewissermafsen gewaltsamc EinfiigiiDg eines Rhytbmus in den 
andern, so dafs dicser an seine Stelle, und er an die des audern 
tritt, wobei wobl auch Mélodie und Begleitung tauseben; welehes 
aber nur an kürzeren Stellen geschieht. Die Qvdponoua iwv tqi- 
pttQcov 2 ) ist niebt ibre Erfindung oder ihre blofs rbythmische 
Behandlung, sondern ihre rhythmopoetiscbe d. II. unter Anwen- 
dung der eben erwâhnten Ilülfsmittel, namentlicb der n agallayi) 
bewirkte symmetrisebe Einfügung in ein grôfseres, besonders auch 
ein lyrisches Ganze. Bci allcm Diesem lindet die genaueste Zab- 
lung der yqovoi Statt, und in déni Gesammt- ist jedes 
Plus durch ein Minus und jedes Minus durch ein Plus ausgegli- 
cben, was imWort nuQdllÛGGeiv (Stepb. Thés.) angedeutet liegb 
Dabei ist aber die metrisebe Bereclinung der Sylben nur = 1 
und 2, und indem ich dieser übereinstimmenden Lebre der Alten 
iiber die metrisebe Zeit folge, erbalte ieîi eben jenes Ergebnifs 
der allergenauesten Symmetrie, welcbe ihrerseits wieder zur Be- 
statigung jener Ueberlieferung dient. Endlich aber babe icb zu 
bemerken, dais die àdiacpoQog von der metrischen &éaiç d. b. 
von Position und Hiatus im Kôppog niclit ausgenommen ist, in- 
dem aile Gtiyoi, wie die Perioden iu unsern Musikstücken, ein 
continuierlicbes Ganzes bilden (womit etwaige Vortragspausen 
und Fermaten niebt überbaupt ausgescblossen sind). Die metri- 
sebe àôiacpoQOç = indiff'erens (niebt anceps zu neuneu) ist niebt 
eine rbythmische irrationalis , aloyog, sondern entweder kurz 
oder lang im Einzelfall. Die Exegese der Ueberlieferung bringe 
icb in der folgenden Studie. 

Der folgenden Analyse aber will ich noch, etwaîgen Vorur- 
theiîs halber, einige Citate voranstellen. Cicero de Orat. III, 48, 
184 sagt: poetarum, qvios nécessitas cogit et ipsi numeri ac modi, 
sic verba versn includere, ut nihil sit , ne spiritu quidem minimo, 
brevius , aut longius , quam necesse est . Die Wabrheit dieses 
Satzes wird von der folgenden Analyse bewiesen. Man mufs 
auch sv çpd'cyyoiç xai xivgosGi durchaus niebt rgv do^aaav àv 
yiyvEO-d'cu GfuxQoloyiav fürcbten, wenn man ftflàsv apergov lafst 
Plat. Leg. V, 16 p. 746 D ff. Vieles scheint nur dem Ungeübten 
und Dilettanten künstlich; vgl. Boeckb Metr. Pind. p. 176 iiber 
die Kraft der exercitatio gerade in Bezug auf Eurhythmie der 
Zahlen, numeri. Die alten Künstler waren niebt Dilettanten, son- 
dern gründlîcb, und wurden durch gründlicbe Uebung zu Mei- 
stern, die das Kleinste wie das Grôfste mit freiem Geiste be- 
herrschten und vermittelst der zur streng symmetriseben 

Einheit, zum Grofsartigen, zur Freiheit in der Notbwendigkeit, 
zur Natur gelangten. Und so will icb denn nun auch getrost ihre 
Taete zahlen, und aus dem Kleinen das Ganze aufbauen. Wer 
mir folgen will, den bitte icb zuerst, die Zâhlungen im Gyrjptt. 
nacbzuzâblen, und sich zu überzeugen, dafs Ailes ricbtîg ist; und 
dann das Folgende zu lesen und zu priifen, und sich das Tacte- 


*) Westphal a. a. O. 


2 ) Ebenda. 
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zâlilen nicbt verdriefsen zu lassen. Es handelt sicli dabei nicbt 
biofs uni den K6[A[aoç, sondern uni ein Princip von gewifs gro- 
fser Fruchtbarkeit. Demi bat Sopbokles einmal so gearbeitet, so 
lidt er es aucli ofter gethan, nnd stand damit aucîi nicbt allein 
im Àltertbum. 

X Q 6 V 0 I. 

Die Worte der ’H in Z :A betragen 154 : 158 %qovoi, zu- 
sammen 312, und die des ’O InZiA 117:97, zusammen 214; 
E aber bat 202. Nun feblt in A die dvTocîzodoGiç zu Zia’^ dieses 
Minus aber ist dur.ch ein Plus in ’E ausgeglichen, nâmlich durch 
das einzige dort fremdartig unter den übrigen Metren stebende 
7ql[187qov ç' von 21, den einzigen ganzen Z7, den dort ’O redet. 
Zâblen wir diese 21 ab und zu, so erhalten wir in Z A 547, 
in ’E 181, also mit TtaQallayv von 4- 1 und — 1 den loyoç 
546:182 = 3:1. 

2 bat 27 S , 14 mit ’Eg' 276, ’E obne ’Eg' 181. Nun ist 273 
: 182 = 3 : 2; also tzclquIIcl^ Z 273 — 2 : J4 273 -4- 2, und danri 
ferner A 275 -f- 1 : ’E 182 — 1. 

In Z: A bat ’H 154 : 158; ’O aber 117 : 97, zurückgefubrt auf 
das Zugrundeliegende durch Zuzâhlung von ’Eg' mit 21 zu den 
97 = 117:118. Nun ist 156:117 = 4:3; also mit +2 und 

— 2 bat ’II 156 — 2 : 156 4-2, und der 4- 1 in 118 ist der 4- 1 
a us der Tiaçallayr] von A : ’E . 

In ’E entsprecben den A' P E’ von ZA, den gemiscbten 
7Qd der ’H die A' PA mit gemiscbten [ikqa , und baben zusam- 
men 105; den B 1 A ç! aber von ZA entsprecben ebenfalls, wie 
sie, aus lauter diplasiscben Füfsen gebaut B’E'ç' in ’E , und ba- 
ben zusammen 76. Nun ist 104:78 = 4:3; also 104 4-2:78 

— 2, indem der fernere — 1 aus der TraQallayrj von ’E : A (s. o.) 
nicbt zu den 76, sondern zu den 105 zuzulegen ist. 

Das g’ in ’E trennt die A'-i-B’ von den (P~hA) 4- (£"4-5"). 
Ebenso folgt auf die Stelle der mit ’Eg' in Symmetrie stehenden 
Taqaxr] der dvTctTzodooiç in A das Paar (E'-l-Ç'') in ZA, und 
ibr vorber gebt das Doppelpaar (A' -h B’) 4- (P -{-A). Im Gan- 
zen also bilden die 77 in ZA :’E e ine umgekebrte Ordnung. 

Von den urspriinglichen 273 von ZA spriclit ’H je 13 X 12, 
’O je 13X^; von den ursprünglicben 182 von ’E spricbt ’H 
13 X 13, ’O 13 Xl (8 in d', 5 in f'). Zusammen also in ZA : ’E 
13 X (12 4- 13) : 13 X (9 4- 1) = 25 : 10 = 5 : 2. Letzteres ist 
nach Nicom. Instit. arithm. I, 22 eine a yéoiç noXlanXaoimiixoqioq, 
worin der nqoloyog d. i. grôfsere dqi&fiog, hier der nollanla- 
(j 18771 [AO, q lo ç den kleineren, den vnoloyog , hier den vnonoHanla- 
6L87 zi[a6qioç mehrere Male und dazu Einen Tlieil desselben ent- 
halt; hier der diTilaoiEçpruuovg den vn odiTiXaaiEcpypuovg 2-i- Male. 
Icb wiirde scbon dieses Verbâltnifs und nocb mehr die entfern- 
teren Verhâltnisse nicbt erwâhnen, wenn mir nicbt die so grofse 
Ausbildung von Nameu fiir Verhâltnisse in der Zablenlehre auF 
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fallend ware, die bei den Alten nicht blofs auf das praktischc 
Leben, sondern auch auf die fxovatw) abzielt; vgl. die Einthei- 
lung Nicom. Inst, arithm. I, 3. So ist die GyÉGig im’fiooiog ein 
Verhaltnifs, worin der nçoloyog, der émiioQiog den vnoloyog, 
den vttstzi f,iOQiog ganz nebst Einein Tbeil enthalt (Nimom. a. a. O. 
I, 19): eine solche bilden 12:13, indem Tl in Z A 12X^3, in 
Ë 13X^3 spricht; sie würde èmdœÔMaTog heifsen. Die oysoig 
der X, die in Z A : Ë dem ’O zufallen, ist 9 X 13 : 1 X *3 — 9 : I, 
einc ivreanlaoia, TTollanlaoia^ diese ist das allbekanute Multi- 
plicationsverhaltnifs. Fremdartig aber ist uns wieder die êmfiE- 
çrjg als besondere Art der Bruch verb altniss e ncben der êmiioQioç , 
worin der Tigoloyog , der èmpsQrjg den vTtoloyog, den V7T8m}i8Qr]ç 
ganz nebst Theilen enthalt, was meistens so gedaeht ist, dafs 
dieser Theile so viele sind, als der vnôloyog Einheiten enthalt, 
weniger 1 (Nicom. a. a. O. I, 20). So spricht Tl im Ganzen 
(12 -H 12 + 13) X 13, ’O (9 4- 9 4- 1) X *3 = 37 : 19 = Hf- : 1. 
Die zu Grunde liegenden oqol einer solchen mifieQrjg sind die 
einer êm/iOQioç , so hier 18:19. Zâhlt man endlich den 4- l des 
’O in A mit, so erbalt man 154 4- 158 4- 168 = 480 : 117 -4-118 
-I- 13 = 248 — 60 : 31 , ebenfalls eine 8m\isqr[g, doch von der 
nicht vorzugsweise gedachten Art. Auf dièse entfernteren G%8G8ig 
lege ich jedoch zunachst keineu Werth, da erst eine Wieder- 
kehr derselben in vielen noirniara eine Âbsichtlichkeit beweisen 
kann. 

Von den 77 zalilen die der Tl in Z : 14, in A ' : A ’ (48 — 1) 
: (48 4-1), in T’ : F’ (60 4- 2) : (60 — 2), in E’:E' (48 — 3) 
: (48 4-3), also mit naQcûlayai, aus 48:60:48, welches wie- 
derum TzaQallayal sind, (52 — 4) : (52 4- 8) : (52 — 4) d. h. in 
den âxQa je — 4, im \iégov. 4-8. Die cr/gc ng (48 4- 48): 60 ist 
= (4 4- 4) : 5 =8:5, eine imTQiTzafATzrog. Die Zahlen der Ad- 
dition und Subtraction in den TtaçaXXayaî aus 48 : 60 : 48 sind 
1, 2, 3, so vertheilt, dafs bei den 48 die Minus in Z, die Plus 
in A, bei den 60 die Plus in Z, die Minus in A stehn. End- 
lich müssen wir auch analog die 1 und 3 in den ançà gegen- 
über den 2 im [asgov als naQaklayrj aus je 2 = 2 — 1 und 2-4-1 
ansehn. Und indem nun in den uxqo, sich — 4 und 4- 4 in Z 
:A ausgleichen, im ^éaov aber nur 4-2 und — 2, so entstehen 
im Ganzen fur 77 die 154:158. 

In den II des ’O von Z : A sind in B ’ : B ' (39 — 2) : (394-2), 
in A' \ A ( Ëç ' eingerechnet) 39:39, in Ç’ : £' (394-2): (39 — 1), 
in dem der 1, der in Aç? noçh mehr fehlen sollte, der 4- 1 in 
der G%86ig von A : Ë ist. Die zu Grunde iiegende, die ttqcott] 
GyÉaig ist also 39 : 39 : 39. Das fisGov ist unverândert, und die 
axça gleichen sich sowolil in Z: Z und A : A, als in je Z: A aus. 

Vergleiclien wir die Verhaltnisse je einer JT der Tl zu je ei- 
ner EL des ’O mit dem Gesammtverhaltnifs der X der ’ZZ zu denen 
des ’O in ZA, beide in ttqcovov G%îj[xa, so geben 156: 117 wie 
52 : 39 die gïeiche G%sGig 4 : 3. 

Dasselbe Verhaltnifs zeigen die entsprechenden 77 in Ë. Es 
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hat A 1 : B’ (48 — 1) : 36, P : E’ (32 — 1) : 24, A 1 : ÿ (24 -t- 3) 
: (18 — 2). Die TzaçaXXayal sind ans 48 : 36, 32 : 24, 24:18 = je 
4 : 3 gebildet. Von, den — 1, — 1, -f- 3 in A\ P, A ' entspricht 
der — 1 in A ' dem Hb 1 in A : ’E, und von den +3 in A’ glei- 
chen sich 2, analog den —2 und 2 in den 154:158 von 

mit den — 2 in £' ans, wâhrend der übrige -f-I in A’ 
sich mit dem — 1 in T ausgleicht. 

Geîien wir nun weiter in die Ausarbeitung des Details in- 
nerhalb der einzelnen 17 ein. In A' fehlen in 2 5, ï n A 3 an 
den 52. Da lauter oXoxXijqol entbalt, so haben wir die Ver- 
andernngen in a' und y zu suclien. In y' weisen die 17 und 19 
auf zu Grande liegende 18. Die hauptsachlichc ixeicoaig ist also 
fin* a’ anzusetzen und zwar mit je — 4 , so dais in 2 — 4 und 

1 == o , in A — 4 und -f- 1=3 sind. Die g %£6ig 5 : 3 
Heifst £7n,ôifÀ.£Q?jg. Die dxqa 10 ~h 18 = 28 stehen zum pécov (T 
in der Gp'oiç etpsxtoç 7 : 6 . Die Musik spielt einleitend vor, und 
stimmt die Mélodie mit der aQ6ig y dem vcpt^^ioXiov [lÉQog des ersten 
novg , eines dexdaijfiog àcuœnxoç, _ 1 an, worauf 77 lebliaft mit 
der pdGig, dem tffuoXiov [xéçog uiul einfallt. Die Auflôsung< 4 m 
D o ch mius^ spoXer 5 dçTiœg malt das Eilende des Kommens. 

Die av^yaig in P betragt 16 fur 2 -h A , vertheilt zu 10 
in 6 in -#• Davon entbalt zunâehst das Einschiebsel e r je 4 . 
Es ist die Ergânzung der in der XéÇig und dem Gesang zu An- 
fang von A’ fehlenden 4. Da nun die Klarbeit erfordert, dafs 
die Lücke der 4 im Gesang angedeutet werde, und dieses am 
Deutlichsten durch die, in die Mélodie ausmündende, sie anstim- 
mende Bègleitung angezeigt wird, dagegen hier in den zu P ’ ge- 
hôrigen 4 weder die Mélodie von A’ nachtônen, noch ein Theil 
der Mélodie von T 1 ' vortônen kann, weil theils wieder ein rçi- 
lieTQov dazwisehen tritt, theils in JH' (siebe sogleich) ein voiler, 
ja übervoller Fufs beginnt, so werden wir hier umgekehrt ein 
Stillschweigen der sonst die H begleitenden Instrumente anzu- 
nelimen haben: und da für diese kurze Phrase ulu eine eigene 
gesungene Mélodie nicht wohl môglich ist und von einem metri- 
sehen lauten Sprechen in bestimmter Tonhohe kaum unterscheid- 
bar wiire, so sehe ich diese Stelle für TzaQaxaraXoyrj an. Nâhe- 
res über diese in der zweiten Studie. Die Lesart eotiv, die vor 
Giyav 5 ergabe, ist unricbtig, da die Symmetrië 4 fordert. Das 
dvœpaXsg der TtàQaxaraXoyi) malt die befremdeten Fragen, in 2 
wie in A. 

Die anderen 8 sind so vertheilt. Das ^scror, wofür rf zu neh- 
men ist, indem t’ ein Einschiebsel bildet, hat, wie das in A, 
lauter oXoxXijqoi, im Ganzen je = 16 5 bleiben von 52 je 36. Nun 
hat 22: 17 und & 20 : 21 , so dafs wir eine ursprünglicbe Thei- 
lung der 36 in je 18 annehmeu müssen, indem die uvfyjcig in 
jr_|_ 4_|_2 und in A — l -f-3 = 6 und 2 ergiebt. Diese, um 
vermehrt, machen für 2 6 -h 4, für A 2 + 4 = 10 : 6 , also 
wieder die ayioig imdifXEQijg, wie in A’. Der Anfangsfufs von £' 
in A ist ein Dochmius, wcleher in 2 in seiner Anfangsarsis zu 4 
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erweitert ist. Diese 4 sind yQÔvoi ttsqlttIecp, deren Cbaraktcr 
hier zôgerndes Staunen untcr dem ersten Eindruck derWorte des 
’O ausdrückt (Aristides M. 100; dock sind sqlche allgemeine Clia- 
rakteristikcn stets liickenhaft); als QvdposiÔeïg aber werden sic 
durch die àvranodoaig des sQQvdpog in II erkannt. Sie sind in 
dem Gesang durch 2 puxqol d i'oij poi ausgedriickt, und der Dock- 

m ius ist 'lui zu betonen. Um die Einbeit dcr âçaig klar 

zu machen, wird die Begleitung einen rETQaaripog ausgehalten 
liaben. 

N U 11 bleiben von den 22, die -h 3 abgerechnct, Î9; und ylÇ 
liât 17. Da die beiden Docbmien sonst ohne Aenderung sind, 
so mufs diese TtaqaXkayi] im zweiten K. 11 : 9 ( 10 g ist positione 
lang) lîegen. Vergleicben wir so folgten dort auf das’ hemio- 
îische drei epidimerische, wahrend hier das hemiolische zwisclien 
die drei epidimerischen eingeschoben ist; denn die 11:9 in 'Q 
führen auf je 10 zurück. Diese ordne ich den 10 in a! analog 
zu so dafs in Z die Sylbe ôpij einen 7rsQinXsœg, in 

J1 die Sylbe ys einen ovQoyyvlog bildet. Das ai in aih> ist nicht 
zm verkürzen (Seidler Vers, docliin. p. 100). T)ie ^peiœoig in ys 
60 V wirft jambischen Nachdruck auf aov , die av&jaig in dpi] 
malt die feste Dauer. 

Vergleicben wir wieder fiir das hîntere auQOV X 1 und r'o 
Beide TI begannen, in umgekehrter Folge, mit - - ^ ^ - und 

w w _, einem hemiolischen und einem epidimerischen K. Da- 

gegen zeigt Jly r zuerst w-o , und der nsQinXscog ist in der 

Schlufssylbe pa zu suchen, welche positione lang ist, so dafs 
das zweite K. ^ — — wird, welche X in 3:5 sich theilcn. 
Wir haben so ein hemiolisches und ein epidimerisches K, nicht 
aber ein tqi'pstqov, welches das einzige von ’iï gesungene sein 
würde: dem Hôrer machte die cijpaaia es klar. Das poh.g wird 

durch gemalt, und dann wird mit 1, der vereinzelten 

Schlufssylbe, das vvv stark erfafst, mit sfqrzato ; in dem zwei- 
ten K aber ist die Schlufssylbe pa, mit dem besten Vocal lang 
und laut ausgesungen^ eine Malerei des ilev&SQOOTopsîv im Sinn 
der TI. Demgemafs haben wir in Zy' in fie einen ozQoyyvlog 
zu selin, der das freudenvolle Eilen ausdrückt. 

Vollenden wir die Symmetrie dicser ariça, so ist in Zffl das 

erste K , analog zu /, aïs ^ _ o anzusetzen und in yûog ein 

CTQoyyvXog zu sehn. Aile aQOsig des Zr sind kurz, die Gewalt- 
samkeit der Leidenschaft malend. Von den auf 'Ç und •d J fallen- 
den 6 liaben wir schon 4 in £' gefunden. Nun haben wir fur 
& 2 zu suchen, haben aber 1 Minus gefunden, der jedoch durch 
fernere +3 seine Ausgleichung findet.^ Das zweite K in wird 
symmetrisch zu wenn wir es als ijpiohov ansetzen, nâmlick 
was eine ümkehr des Dochmius in £' giebt. 

Dadurch entsteht noch die fernere Analogie, dafs in X das he- 
miolische K in a! vor wie in y' voransteht und das epidime- 

rische folgt, und ebenso die 7opi ) des ersten Dochmius von @ 
und die des letzten K von Zy' gleichmafsig die Gliederung 3:5 
zeigt; dagegen das K ^ nicht aus und — ^ (dem sel- 
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tenen Palimbakchius, auf den auch die zoprj niclit führt), sondern 
aus _ ^ - und _ ^ besteht, nâmlich uragekehrt wie der Dochmius 
io £', w - und gegliedert ist, wie auch die Reihenfolge 

des hemiolischen und epidimerisclien Ain £' und P umgekchrt 
ist. Die iibrigen 3 von àai (kurz, vor oça) inalen das 7Z8Qiggov 
dy&oç. Es kônnte fraglich sein, ob sie mit TiaQaxazaXoyrj vor- 
getragen oder als verlângertc TI der cpdrj gesungen sind, wahrend 
jedenfalls die Bcgleitung der Instrumente, von denen ’H begleitet 
ward, einen xevog fiCMQQç rçlç batte, wie in fi' einen ztaaaçsg 1 * * * * * ).. 
Zwar ist dai niclit wie zi ô’ BGzi von der übrigen MÇiç der Tl 
getrennt; doch ist es symmetriscb, wenn auch hier TTaQaxazcdoyrj 
stattfindet, und das Ungehorige des TreçiGGov ay'&og würde durch 
ihr dvwfJiaXaç .schskrî ausgedrückt. 

In AD’ haben w 7 ir nun ebenso wie in ZD’ einen GZQoyyvlog 
in der Svlbe à von dcpçdGzcog, das Plôtzliche des Erblickens, am 
Ende aber in eïôov (vor zoz long) eine aaQuxazaloyri von 4, 
das staunende langere Anblicken malend. 

Ueberblicken wir die naçallayal von A’ und P. Dort sind 
vorn in Zcc’ — 4 und in Acd — 4, in Zy ci (im ersten A) I 
und in Ay’b (im zwêiten A) 4-1. Hier aber bat Sa 1 -1-4 und 
Ad _j_ 4: nnd dann ZÇ a -4- 3, b -h 1 , und D’ a 1 , 6-4-3; 
A'Çb — 1, und D’ a — 1, 6-4-4. Also in A’ — 4 und — 1 zu 
— 4 und -H 1; in P Hb 4 , -4- 3 -4- 1, — 1-1-3 zu -b 4, 1, 1 

-4- 4 ; zusammen in A’ — 5 : — 3, in r } 4- 10 : -4- 6. Die 4 

: 4 in A 1 sind naQCÛlciS durch — 1 und 4-1 in 5:3 verwan- 

delt. In P aber ist die Gesammtzahl 16 zunâchst in Z und A 
zu 10 und 6 vertbeilt; dann diese durch Absonderung von s’ in 
4:6 und 4:2 gegliedert; wiederum die 6 in 3 und 3 getlieilt, 
welche zu Anfang und Ende von P stehn und naçallaÇ durch 
4- 1 und — I je in ihrem Zz zu 4 : 2 verandert, wie in A die 2 

durch —1, — 1 und 4-4 hergestellt sind. So ist die schliefs- 

liche Gliedcrung von r’ in Z 4 : (4 4- 2), in A 4 :2. 

Vergieichen wir endlich die X in den gleichartigen A. In 
A haben die vier smdipieQrj zusammen 4X8 = 32, die beiden 
Imioha 2 X 19 = 20; also 32 : 20 = 8 : 5. Ebenso in P haben 
die entsprechenden A 32 : 20 = 8:5. Dies ist auch die GysGig 
der n von Tl überhaupt 48:60:48, d. h. in den catQa 48 4-48 
zu dem pttGOv 60 = (48 4- 48) : 60 = 8 : 5. 

Jch gclie weiter zu E’. In A' waren vorn —4 und — 4, in 
p vorn 4-4 und 4-4, liinten 4-3 und 4-4; sonach sind in E’ 

hi n ten 5 und — 4 zu erwarten, und zwar als Pause des Ge- 

sangs, wodurch dann TzaQallàÇ die ksvoI des Gesangs 17, die 
nccQaxazaloyal 4- 15 erhalten. Wir fînden demi auch in Zid 


1 ) Die jNamen % qIç und % zàaagsq im Anonymus BelL sind teclini- 

sclie abgekürzte termini. Man fasse TéaaaQeq als Apposition zu v.avoq 

uaKoôç, und erganze xqovol Ttgonm, wie ja scbon bei xéî'oç auch 

felilt. Da Consequenz niclit nothig ist, so kann t giq bleiben. Will 

man aber vermuthen, so ist es leicliter, zglq in Toeïç, als réaaaQtq in 

reTQÛxbq zu andern. 


360 Erste Abtheilung. Abhandlungen. 

die Schlufskürze nov (vor Ë£oi. 8 a kurz) und in A 18 ' die Schlufs- 
lange yœ. 

Die beiden psca entbalten in 2 17+15 = 32, was auf dîe 
Analogie der 32 : 20 in A’ und J 1 ' deutet. Es feblen zu den 20, 
wodurch die 52 voll werden, im hintern axQov ie' nocli 5, wie 
eben gezeigt, also in ifî nocb 2; denn (8 + 5) + (5 + 2) = 20. 

Also ist ororrol verkürzt aus ^ , und otov sq>v xaxov aus 

_ ^ ^ Wâhrend in A’ das variierte K — ^ ^ - und 

in a! und / vorn stebt, so in E’ das unvariierte w 

in (/?' vorn, in ie' binten. Die Begleitung fülirte die — 2 und 
— 5 in Tonen ans. Die 17:15 weisen auf je 16 zurück; der 
H- 1 in vf. ist in ov enthalten; zur Yerlângerung des à von âvs- 
qslov fehlt der Zwang des Rhythmus und die Kraft der B , wel- 
che in Hexametern bei diesem Worte und âlmlicben wirkt. In 
i 8 ’ haben wir reine tkuolveç, so dafs, wcnu wir blofs den novg 
betracbten, keine TtaQallayij stattfindet. Die ganze Analyse des 
Kofipoç bisher bat nun aber schon gezeigt, dafs es eine weit 
umfassendere Kunstbildung der Rbytbmopôie in dieser Ricbtung 
giebt, als die naQcdluyr] Eines Fufses ausmacbt. In dieser Rhytb- 
mopoie kommt * nun also aucb der Fall vor, dafs ein [téyed'oç, 
hier 16, dureb Füfse mit naQcdlccyr] ursprünglich auszudrücken 
gewesen ware, und nun umgekebrt dureb Füfse oline naQcdlayri, 
hier drei ncucoveg ôIoxItjqoi, so ausgedrückt wird, dafs dadurcb 
eben wieder eine rîiytbmopoetiscbe Ttaqallayij der fieyé'&T] ent- 
stebt. Wahrend ov in iy' tieqlttIecoç ist, feblt in 18 ’ der atQoy- 
yvlog und QV&fios^jg. Die ddiacpoQog batte lang sein sollen, ist 
aber kurz und eçQV&piog. 

Um AE 1 zu verstehen, mufs erst die Ordnung in den Tl des 
’O betrachtet werden. 

Im Uebergang dazu bebe icb aber nocb eine Analogie in 
A' : r’ : E’ hervor. Die drei Dochmien in A ’ zahlen 24, die an- 
dern drei K 28; ebenso in JP'. Also 28:24 = 7:6, in der Gyi- 
Gig EçpExroç. In E’ dagegen baben der Antispast und die Doch- 
mien 7 + 17 = 24, die 3 folgenden K 15 H- 13 = 28, in dersel- 
ben oyÉGiç. Der erste Antispast ist also in nâhere Beziebung zu 
den Dochmien gesetzt. 

Die GyÉaig scpémog finden wir nun wieder in den TI des ’O. 
In B ’ hat 28’ 18 — 1 und g’ 21 — 1, Ad ’ 18 + 2, g ’ 21; indera 
scbon das ttqcotov Gyijpia in jedem zweitcn der Trimeter die çvd-- 
[xoeiÔEÎg in den etttccg^plol bat. Umgekebrt bat in £' der zweite 
Trimeter in A die 21 — 1; die 18 + 2 aber in 2 im ersten. 
Den 18 — 1 entspricht ebenfalls in A im ersten der GTQoyyvlog 
der Schlufssylbe, vgl. Aie ’ 8s mit 28’ ?>£; dann aber ist in der 
Sylbe yat, einer TtsyiTzlEcog, wieder der +1 aus der TiaQallayrj 
von A : Ê zugelegt. Aucb hier also sind ursprünglich 18 : 21 
= 6:7. Endlich in A hat 2 19 : 20, gebildet aus 18 + 1:21 — 1, 
indem in i’ 8rj ein nEQinlEwg ist, in ta ’ s zu Anfang ein rhythmo- 
poetiscber EQQvd'ixog dureb ncigcdlayr] ist. In A aber bat i’ 18 
und der dazu gehorige ’Eg’ 21; die nugcdlayr] feblt in den X 
im Ganzen. Aber hier ist eine andere Umformung. Das rçi'piE- 
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tqov ist nainlich in eine tQinodia tappiny von 9 uud einen Ôo%- 
fMoç von 9 verandert; und es ist Dies ein èvaXXazrsiv zy noi6- 
TTjri, wie z. B. das hâufige in den Ionici, vgl. Schol. Heph. 125. 
Dabei fîndet eine Verschrânkung mit ia' Statt. Der ursprüngliche 
avzicnaczog dort, dessen lange Schlufssylbc eine àdiâçpOQog ist, 
ist zuin monometrum hyper catalectum , quod et dochmiacum dici- 
tnr ? erweitcrt; vgl. Scliol. Hepbaest. 6*0, 5 zo doypiaxov ovyxstzai 

avziGTzaczov xcd ci >XXa@rjç c6g ttqoç zov pezçixov yaQaxzyQcc. 
Dieser dôypiog ist dann mit einer aus den drei letzten Jamben 
von i’ gebildeten Tripodie vertauscbt, welclie in ict! versetzt ist 
scpQcccag vneQzÉQav. Durch die veranderte c?jpac(a von 
in i\ welches ich mit der starksten fidag auf &soi denke, und 
den sofort eintretenden TiSQiTiXemg in p co ward Dies rbytbmiscb 
sogleich deutlich. Der tecbnische Ausdruck für diese Verschran- 
kung war êvzacig, wie ich erklâre. 

Die QV&poeideïg in B’ A’ sind folgende. Es sind TTSQinXecp 
in Zi r dy , ig’ s und zav, in Ad’ <gv yœ ccp , { p oo, is’ 
czQoyyvXoi in Zd’ ve, Ad’ de, is ’ de. "Eqqv&poi aber durch wie- 
derbolte naQaXXayy sind in Zg\ do, ict! s (in evecziv), in Aig’ dé, 

Der Bau von AE 1 wird nun aucli klar. In ia! ist das Ursprüng- 
liche ^ , in id ’ ; ferner ist nocli in ifî roi ein 

TTEQLTrleœg. Letzteres ist eine Ausnahme, denn sonst baben aile 
peau in A 1 T 1 E 1 die Form des ttqcozov cyypa niclit durch naq- 
aXXayal mit den dxça verknüpft, indem der je I Zz pécog in 
A’ und V ôXoxXyçovg entbalt, die 2 in ZE’ aber unter sicli als 
17 : 15 verbunden sind. Ebenfalls sollten den 7 — 2 und 13 — 5 
in den axqa von Z , 7-4-3 und 13 — 4 in denen von A ent- 
sprecben, so dafs die Verânderungszaklen 2 und 5 TraçaXXà^ zu 
3 und 4 waren. Aber durch einen ferneren 7iEQi7iXeœg in ia! 
ware die jambische Tripodie aus i’ unklar geworden; daber ist 
er denn gleich in die erste Sylbe nacb derselben gebracht. Als 
xevol in Zie’ in dem Gesang sind ein ftQayyg und zwei paxQoi 
diyqovoi, in Aid ’ zwëi paxçol di/çoroi anzusetzen; in Zifî aber 
ein paxQog dlyQovog, wahrend in Ai’ und ici! beide Male voll aus- 
gesungen sein wird, um den entsprechenden Austausch deutlich 
zu maclien. 

Betracbten wir nunmebr ’E. Die beiden Dochmien, der 6X6- 
xXyqog und der vneQxazaXexzixog , entbalten zusammen 18; dann 
sind in A ' noch 30 übrig. Wir baben also wieder die cyécig 
èmdipeQyg 18 : 30 = 3 : 5. Da ’E in A’ und B f mit Z A in E f 
und £' correspondiert, und ’Ey’ 7 : 6 wie Zie’ und Aid’ ursprüng- 
liche 6:7 entbalt, so ist der in ’EA’ feblende 1 in a ' anzusetzen: 
und wie ferner in ZA ein Choriambus und Antispastus im letz- 
ten axqov, im ersten aber auch ein Antispastus stelin, so sind 
hier auch in y ’ zwei verschiedene K und ist in a! ein gleiches K 
wie das schliefsende in y ' als ursprüngliches anzunehmen; dies 
aber fübrt auf eine mzdcypog îapfiixy in a\ so dafs i in ico vcr- 
kürzt ist. Zwar also entspricht ’ZsV dem ZAa\ denn in 
ist die açoig ein Spondeus, die B eine jambische Dipodie, aber 
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es liegt (loch die zôgernde welmiüthige Stimmuug zu Grande, and 
die ursprüngliche 6%éoig einer Strophe zur Epode ist 6 : 7, the- 
matiscli ausgedrückt im Yerhaltnifs einer reinen und verzogerten 
iappiw}. So steht demi aucli charakteristisch der +1 von A im 
Worte xatQovaav, der — 1 von ’E im Worte iœ. 

In B’ haben beide Zx je 18, indem odai vor ?/ durcli rnetri- 
scbe d'êaig kurz ist. 

In r’ führt die a^Jaig 3 : 5 auf eine Gliederung von 12 : 20. 
Zunacbst ist im vordern axQov tj — 1 TiaQallà^ mit + i im hin- 
tern, wo 8dv 7reQi7zleœg ist. Sodann ist der 1 ans der naçal- 
layjj mit Z/' (s. o.) liier zuzuzahlen. Die cpdrj liât in Ç 2 xsvol 
pQa%8Îg. Yor geht aber nun das x qi(a8xqov ans A voilier, und 
wie dort nach der Stelle, die es einnehmen sollte, ein Dochmius 
durch Yerlangerung eines Antispastus und in Z ein Bakchius durch 
Verkürzung eines solcben gebildet war, so ist hier umgekebrt 
ein Bakchius aus der, metrisch einem Dochmius âbnlicben, zwei- 
füfsigen B eines katalektischen bakcbiisclien Trimeters verkürzt. 

Zu den ursprünglicben 24 von Z l ’ sind 3 hinzugefiigt, nam- 
licli naçallàt, 1 mit JT' und 2 mit £'. Aïs letztere sind die 2 
im vordern axç/ov an z us eli n , die Sylbe yàv, so dais wir hier 
einen ursprünglicben Amphimakrus erbalten. Da aile übrigen 
açosig kurz sind, und in tj die eine weggelassene ccQOig mit der 
Yerlangerung der aQCig in 8av correspondierte, aufserdem aber 
nocli eine B 6 von Ç auszugleicben ist, so ist als der 1 naçal- 
in zf der einer B anzusetzen, und zwar der von ca, aïs 
Yerlangerung eines Jambns zum Ampbibracbys mit zwei B ^-6 
= 3:1 — B : açaig (namlich die açaig = untergeordnete B). 
So erbalten wir (5 + 4) : 15 = 9 : 15 = 3 : 5. 

Yergleicben wir nun A 1 : (jT'+z/') = 48 : (32+24) = 48 : 56, 
so haben wir ebenfalls aucb hier wieder die 6%86ig scpexxog 6:7; 
doch nicbt in je einer II, sondern zwischen einer und zwei TI. 

Das schliefsende Paar fordert in ç" no ch 2. Diese sind die 
einer B (s. Bàosig), welche hinter âv einzufügen ist, indem die 
Scblufskürze der ursprünglicben ersten Tripodie der der zweiten 
in fxav zugefügt ist. 

Wiederum vcrbalteu sicb B’ : ( E ' + £’) — 36 : (24 + 18) = 36 
: 42 = 6 : 7. 

B a 6 8 i g. 

Z bat XC, JT LXXXY, ’E LXY. Recbnen wir ’Eg' mit YI 
znrüclc, so bat JT XC + I, ’E LX — ï. Also zablt das ttqcoxov 
XC : XC : LX = III : III : IL 

In ZA sind in AJ : F’ : E’ TtaQallàÇ XYII : XX : XYII aus 
XYIII : XVIII : XYIII; indem aber in AE’ nocb wieder, naçal- 
là<g zu ’E, +1 hinzugefügt ist und so die ursprünglicben XYIII 
wieder hergestellt sind. 

Ferner in BJ : z/' : in Z: A sind, wie aucb ursprünglich, 
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XII : XII : XII, nur in AA' blofs VI durch die Versetzung des 
rgipstgov ii a ch ’Eç'. 

Es verhalten sich also die 17 der II zu denen des ’O je wic 

III : IL 

In 2? zahlt A 1 : B' = XV : X = III : II; ebenso A' : £' naçal- 
U% X : V = IX + 1 : VI — I = IX : VI = III : IL Eb enfalls F : E' 
— XI: VIII, mit Zulegung der ansgelassenen B des Dochmius in 
Ç zu den XI also XII : VIII = III : IL 

In den 2r (über ihre Ordnung unten) sind in 2 A. in A’ II 
: IX : VI, also die — I in a’ zuzulegen, damit die XVIII symme- 
trisch getheilt werden. In T 7 ' sind (I-+-VI) : VI : VII, also in den 
axga je 4 - I, in tari und dsi, ôgœoa und eîdov. E' bat in 2 

II : VI : VI : III, also die — I im vordern axQOv, in A ricbtig 

III : VI : VI : III, aber in den ersten III ist die überzahlige B 

des Worts vn8gzigav\ und wenii wir bedenken, wie bedeutsam 
bei den %qovoi die gv&posidsïg mit der Xtlgiç zusammentreifen, 
so môgen wir'aucb in der Wabl dieses Worts grade für diese 
Stelle etwas Absichtliches sehn. Die axga baben also zu den 
{lêca die aytosig in A' (III -+- VI) : IX, in F' (VI -f- VI) : VI, in 
E’ (III -H III) :( VI -t- VI). ... 

In den 2t yon ’E befinden sicb in A’ in den axga II -h IV, 
im [téaov IX, also VI : IX = II : III. Daim bat B’ V : V = I : I. 
In r' sind IV, nebst der I TzagaD.àîg also V : II : V; und in A 
ursprünglich II : V : II, indem xlvovaa auf den ursprünglicbcn 
Jambus zurückgeführt mit den vier vorhergebenden Jamben 
verkniipft als j uéaov eine Pentapodie ergiebt^ zwischen zwei 2r 
mit je II, wâhrend r’ als pé 'aov II und als axga je V bat. So 
sind und ty 1 je ein novg èv' loyco rgmlaciop ; aber da vlvovaa 
es erst durci) nagallayy ist, so baben wir keine <svv8ffl.ç gv&po- 
710 ifcc (Westphal Fr. u. L. d. a. Rb. S. 36. 38). Da kjLE beide 
Male nicbt eine Verkürzung aus u-i ist, so ist der Fufs kein 
amphibrachus in sescvplo Mar. Victor. I, 9, 9, sondera nach 12 
non dupli seu sescupli, sondera 3 : 1 . 

Endlicb sind in E " IV: IV; in £' III (die —I zugezablt) : III 
im Ttgœzov. 

Vergleicben wir in E die 77 B’ E’ £' mit den correspondieren- 
den II in 2 A B’ A ' so sind sie hier wie dort je in gleiche 
Halften getheilt, dort VI: VI, hier betrelfend V:V, IV : IV, III 
: III, dort also aile drei auf gleiche Weise, hier in abnehmender 
Grofse. Aebnlicb haben dort A’ F E' je XVIII, hier die entspre- 
clienden A’ F A' abnebmend XV : XII : IX. 

Zum Scblufs nocb Dies. Wenn man A 1 T' E 1 in 2A^ nacli 
der Vertheilung der X vergleicbt, so sind A’ und r’ âbnlicb, E’ 
abweicbend gébaut. Siebt man dagegen auf die B , so stehen F 
und E 1 gegeniiber A ' . Ueber die X s. o. Die B aber verhalten 
sicb in A ' (III VI) : IX = I : I 5 dagegen in F (VI -4- VI) : VI 
und in E 1 (II -b IV) : (VI -f- VI) = II : I und I : IL In der Tiagal- 
layrj sind A’ und EJ beide Male zu den axga gemacht, F aber 
zum péoov, namlicb 48 : 60 : 48 und XVII : XX : XVII. 
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Kala, orïyoi, nsQiodoi. 

Unter dicsen Namen verstche ich hier rhythmische Einliei- 
ten verschiedenen Grades. Ein xc olov nenne ich das Giied eines 
rhythmischen Ganzen neben andern solchen Giiedern, welches 
Glied durch eine keiner andern fîdoig untergeordnete fiaoig zu 
einem kieinern Ganzen in dem grofsern Ganzen vereinigt ist. 
Gruppieren sich nun mehrerc solehe xœla, so nenne ich die 
naehsthohere Einheit einen o rïyog, dessen Einheit aber nicht durch 
Eine starkste fidoig, sondern durch die eurhythmische Verbin- 
dung mehrerer xœlcc bewirkt ist, mogeu sie in Einem orïyog 
vereint sein, oder mag Ein xœXov einen orïyog bilden, welcher 
letztere Fall aber eo ipso die Verbindung mehrerer OTiyoi setzt 
(z. B. beim jambischen Trimeter). Ware eine starkste fidoig im 
crlyog als solchem, so ware er ein xc olov (metrisch ist oriyog 
= péïQov). Bilden min wieder inehrere c niyoi eine eurhythmi- 
sche Einheit, so nenne ich diese eine neçïodog u. s. w. (metrisch 
ist TZSQioôog = GvGTïnici). Einer Définition fernercr Einheiten 
bedarf ich hier nicht. 

Nicht in dieser Linie steht der novg. Derselbe ist die durch 
eine ftdoig bewirkte Einheit mehrerer yqovoi, welche Einheit als 
solehe nicht xœlov ist, sondern erst durch die Rücksiçht auf eine 
eben solehe danebentretende mit gleich starker fidoig wird, wenn 
sie, wie diese, keiner starkeren untergeordnet ist. Die Verwandt- 
schaft der Begriffe novg und xcolov zeigt sich zwar darin, dafs 
sie mit Gliedernamen bildlich bezcichnet sind, wahrend orïyoi 
und TiEQiodoi auf Reihenfolgen uçid Bewegungen gehn, und bild- 
lich Füfse haben, womit sie schreiten (z. B. Tract. Harlei. 317). 
Allein der novg als solcher ist gleichgültig dagegen, wie stark 
sein oi]\isïov der fidoig ist, und ob er eine einzige oder eine 
herrschende und sei es eine oder mehrere beherrschte bat. Denn 
Füfse als solehe kônnen so gut selbststandig als Theile wieder 
von Fiifsen d. h. auch yçovoc noôixol sein; aber ein xœXov kann 
nicht auch Theil eines xœlov sein. Sowohl der kleinste aber 
als der grofste novg kann zum xc oXov und zum orïyog gemacht 
werden. 

Es sind nun in 2A je sechs K in A’ FE ! : und zwar in A’ 
ein ripiohov, drei ênidifieQij doypiaxd, ein qpiohov, ein imdips- 
Qeg (u-, wfuu Jambus und Piion); in F ein inidifxsQèg doypta- 
xov, ein rjpiohov, zwei entôipsQij ôoyfjuaxd, ein rjpiiokiov , ein èm- 
dipsçsg (iuijiu Amphimakrus und Trochaus); in E’ ein ïoov 
dvttonaotixov (mit Qvèpoeidrjg nsQLnlecog am Ende), zwei sniôi- 
psQÎj doypiaxd, ein Ôinldoiov aus naiœveg, ein ïoov yoQittpfiixov, 
ein ïoov dviionaorixov (mit nsgcnlecog). In B’ /V £' aber sind je 
zwei A dmXdoia, jambische Trimeter. 

Sodann in E zahlt A’ sechs K y namlich ein ïoov ( dinodïu 
la^ixïj hm:doïi\iog mit nsQinlscog), zwei inidtpeQÏ] àoypïaxd (das 
zweite derselben ein vneQxaralTjxrov), ein qfuohov, ein ïoov (di- 
nodïa TQoyaixy ïnrdoypog mit nsQtnlçcoç), ein ïoov (indem analog 
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mit XA in E im hintern ay.Qov der Fl zwei verschiedene K sind, 
welche hier in EA 1 antipathisch geordnet durch das Zusammen- 
treffen der beiden ccqosiç und unter Auflosung der |3a(X*£-Sylbe 
des Spondeus in der trochaischen Dipodie das tiefwehmüthige Bit- 
ten der 1F malen, so dafs der ganze Xx so ist: -uJu-, wiui); 
B' zwei dmldaia, (xçipisxQci xaxahixxwd , wie überhaupt E ge- 
genüber X A verkürzte Mafse liât; aiso nicht hyperkatalektische 
Pentapodicn); T’ ein dinldoiov (aus drei ftaxyeïoi, yaxalrjyxixov), 
ein tffuohov (dfxcpifxay.Qog), ein r/fxiohov (funf ? Qovaïoi, gegen Ca- 
sai* zu Aristides S. 128); A ein rjpuohov (ajxcpffiayQog), ein tfiuo- 
hov (fünf i'afApoi, gegen Câsar), ein XQiTildaiov (dpcpiPQctxvç)-, E ' 
zwei igcjl (t exQanodicu ans XQoycdoi)^ in ç' zwei dmldaict ( xqi - 
nodiai aus TQoyaïoi). Also je sçehs kgjIcc in XA in A\ F\ E\ 
{B 1 + A -i- £'), und in E in A\ (T' Hh A), (B’ + ç'); dem- 

nach X: A : E = 4 : 4 : 3 im loyog mlxqixoç (da namlich Aristi- 
des Meib. p. 41 die 10 in 3 : (3 : 4) getheilt als im loyog Itiixqi- 
vos zusammengesetzt benennt, so mufs man doch auch wohl die 
11 in 4 : (4 : 3) getheilt so auffassen; und dann moclite ieh auch 
noch den weîtcrn Schritt tliun und auch (4 : 4) : 3 so bcnennen. 
ïnnerhalb XA aber liaben wir den loyoç 3:1, innerhalb E den 
2:1. Durch av^?]6ig, namlich das hinzugefügte K von s sind 
daraus in XA 6:7:6 fur A : T : E gebildet; ebenso durch Hin- 
zufügung des xcolov von in E 6:7 fur A : (F’ -1- A)^ indem 
die 7 dort in 1 : 6, hier in 3 : 4 getheilt sind. Durch pisfœGig 
und av^yGiç aber sind die 6 von (B 1 -P- A -f- ç 1 ) und die 6 von 
(B’ + E -t- £') in A und E zu 6:7 umgeformt, indem aus Ai’ 
zwei gebildet sind, und das folgensollende tq^stqov nach Eg’ 
versetzt ist, wahrend die 6 in (B’ -+• A Hh£ ; ) von X unveran- 
dert sind. Durch die av^rjCig um jene vier K. ist im Ganzcn das 
Yerhâltnifs von -T A : E = 50 : 20 = 5 : 2 und von X:A:E 
= 25 : 25 : 20 ==5:5:4 hergestellt. 

In der Abtheilung der Xx ist zunachst das durch die kurze 
Zwischenfrage der FL getreunte Trimeterpaar nebst dieser Frage 
als drei Xx deutlich bezeichnet. In den folgenden Worten der 
’TZ sind die beiden Dochmien von andern Mafsen umgeben und 
unter sicli durch lexxixi] Gvvdcpsia vereinigt. Ebenso ist klar, 
dafs die beiden folgenden K der 'H einen Xx bilden; und bei der 
symmetrischen Beziehung der beiden vorhergdienden K auf diese 
haben wir symmetrisch ebenso diese zu vereinigen. Gehen wir nun 
davon auf die erstenWorte der FL in XA zurück, so haben wir 
hier in der Mitte drei Dochmien, welche von dem vorausgehen- 
den K durch Hiatus gesondert sind. Die Lange dieses Xx ent- 
spricht ausdrucksvoll dem Inhalt, in X dem vollausstrômenden 
Uehermafs des Jubels, in A dem o ndg yçovog. Vor diesem Xx 
aber steht dann ein Xx aus Einem K , und die folgenden zwei K 
sind durch laxxixrj Gvvdcpua als Ein Xx angezeigt. Wegen der 
Symmetrie mit den K von F' aber ist auch A 1 als ursprimglich 
mit je zwei K in dem ersten und zweiten Xx gebaut anzusehn, 
so dafs der erste Dochmius von fi aus a’ dahin versetzt ist. Auf 
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r folgen dann die zwei 2r von zT; über die Ordnung welcber 
Stelle in A oben gehandelt ist. In E’ sind die verschiedenarti- 
gen K, der Antispast, die beiden Doebmien, die Tripodie ans 
Paonen, und die durcli lewnxrj cvvaçpeia in 14 verbundcnen des 
Cboriambus und Antispastus deutlicli in vier 2t geordnet, die 
abwechselnd 1 : 2 : 1 : 2 K haben. Endlicb bildet ç" zwei 2t. 
Rechnen wir nun s ' als Einscbiebsel ab, so erbalten wir urspriing- 
liche 10 gemischte 2r und 6 aus lauter TQi^aTQa laf/ftixa. 

Wie die K, welclie H zuletzt in 2A spricht, den erstcn der- 
selben in E entsprachen, so werden wir bei den 2x auf ein 
Gleiches geleitet. Zucrst sondert sieb das anfangende K ab nnd 
ebenso die beiden letzten durch lexTixrj GvvuçpaicL verbundcnen. 
So erbalten wir aucb hier zwei ajmlicbgebaute 2r, wie in 2A E'. 
Dazwiscben stehen dann zuerst, wie dort, zwei Doebmien und 
dann zwar kein ôitiIccgiov , sondera ein qfuoliov, welches aber 
dem vierten in 2i,ô', Aiy ' insofern abnlich ist, als dort die Ein- 
zelfiifse des dinluGiov Piione sind, hier aber umgekebrt das Ganze 
ein r^iokiov ist, dessen beide Einzelfüfse in der B aber TQoyaïoi 
sind; der zweite Docbmius untersebeidet sicb auch in Etwas 
durch die Hyperkatalexis. Sondera wir nun ebenso in EA' die 
beiden Doebmien in einen und das tffjuofaov in einen andern 2t, 
so ist EA' ganz abnlicb in den 2t, wie 2A E'. Alleiu EA' 
stebt offenbar aucb zu 2 A A’ in Beziehung, wie Dies 'der erste 
2t in 2 und E zeigt (vgl. bei Xqovoi). Und wie dort die Ver- 
setzung des vorbergebenden K aus a! in fi' dein Ausdruck dient, 
so würde auch hier die des folgenden zurück nacb /3' Dasselbe 
thun, und diese Versetzung in umgekehrter Reihenfolge sym- 
inetriscb jener entsprecben. Dafs Dies ricbtig sei, beweîst das 
Uebrige. Zunâchst folgen zwei 2t, die TQifiaxQa icijufiixà xaxcc- 
Xfjxxixà sind. So haben wir 4:2 2r, wie in 2A am Ende 
ebenso. Dann ist g' der aus A berübergenommene 2t. Nacb 
dein bei den B Erôrterten ordnet sich die folgende lé^iç so, dafs 
zweimal drei 2r folgen mit V : II : V und II : V : II, im ttqcotov 
G% rj[AU, wabrend xlvovGa noeb aus der jambischen Pentapodie 
genommen ist und bei seiner kurzen Schlufs-i?, da w 16 keine 
GvvexV QvdfÀOTTOu'av bildet, nicht mit xulcuva, in Einem 2r ver- 
bunden werden, aber aucb nicht in dem jambischen Fufs blei- 
ben kann, da wir dann nicht die erforderliche -4-1 érhielten, son- 
dera eine byperkatalektisebe Pentapodie mit scbliefsender ccqgiç. 
Sodann fübrt die Symmetrie von E zu 2A wieder darauf, die 
folgenden vier K , zwei Tetrapodieen und zwei Tripodieen, je als 
einen urspriinglichen 2t anzusebn. 

Uebersehen wir die ganze Zabi der 2r, so haben wir in 2 
16, durch s' vermehrt zu 16; in A 17, durch s' zu 17 vermehrt 
und wieder durch die Versetzung des tqlpetqov nacb E zu 16 
vermindert. In E aber sind ursprüngliche 16; vermindert um 1 
durch Versetzung des K f/fuohov nacb /3', vermehrt um 1 durch g’, 
abermals vermehrt um 1 durch //3', zuletzt vermindert um 2 durch 
Zusammenziehung der letzten 4 in 2. So erhalten wir im Gan- 
zen 2 : A :E — 17 : 16 : 15 aus 16 : 16 : 16 2r. Diese Symme- 
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trie setzt aber die Zusammenzichung urspriinglicher letzter 4 Zr 
voraus und dient so zum Beweise dafiïr. Hôchst ausdrueksvoll 
erweitert sicb erst die Klage zu den zwei kurzen, mit kurzer B 
matt abgebroclienen Zr, welche wie das Vorhergehende von œ 
çpilat an im innigsten, gesenkten Tone vorgetragen deutlich und 
malçrisch sind; worauf dann die Freude in den überlangen Zr 
vollstrômend hervorbricht, zuletzt aber, mit der Verkürzung um I, 
doch dem Gedanken der Sorge Eingang gestattet und so zum fol- 
genden Epeisodion binleitèt. 

Endlich ist nun noch die Ordnung der Zr in den Perioden, 
die'oftcr angedeutet ward, zusammenzufassen. In ZA unterschei- 
den sich deutlich drei Perioden mit gemischten Metren und drei, 
die nur jambische Trimeter enthalten. Jene sind in (3 : 3) : 4 Zr, 
und in ihnen die K [(2 : 2 : 2) : (2 : 2 : 2)] : (1 : 2 : 1 : 2) ursprüng- 
licb, dureh die Umanderungen aber in (3 : 4) : 4 Zr und in (1 :3 :2) 
: (l : 2 : 2 : 2) : 1 : 2 1 1 : 2 K geordnet. Die 1 : 2 : 2 : 2 von r ge- 
hôren 3:2:2 zusainmen, da s' sich an £ anschliefst, so dafs 2 
zwischen (1 : 2) und 2 steht. In A 1 stebt das pisaov 3 zw-ischen 
1:2, wie die piéaa 2:1 zu den ccxqol 1:2 in E\ indem so jT' 
mit 3:2:2 zum pisaov zwischen A ' und E* wird. Vgl. die ahn- 
liche Umformung bei den X und B in 48 : 60 : 48 und XVII : XX 
: XVII. In den 77 aus Trimetern ist die ursprüngliche Ordnung 
von je 2 Zr in je einer 77 klar, indem jede 77 aucli je 2 K ent- 
halt. Dureh die Umbildung von AA' ist die Zabi der Zr in A 
zu 2:1:2 geworden, wahrend die der K unverândert geblieben 
ist. In E r ist die Ordnung der 77 ebenfalls die in 77 mit ge- 
mischten Metren, und solche, die aus diplasischen Füfsen bestehn. 
Jene, A ' : (B :A), enthalten 4 : (3 : 3) Zr ursprünglich, umgeformt 
in 3 : (3 : 4); letztere aber, B' : ( E ’ : ç"), ursprünglich 2 : (2 : 2), 
umgeformt unter Hinzufügung von g', in 3: 2. Die zusammenge- 
hôrigen 77 also bilden im Trçœrov die o^éaeig ^10:6, A 10:6, 
E 10:6 = 5:3. Sie sind umgeformt in 11, 11, 10 und 6, 5, 5, 
so dafs in Z+A (11 + 11 ) : (6 + 5)= (11 : 11) : 11 = 2 : 1 ste- 
hen, und in E 10 : 5 = 2 : 1 ; also in dem loyoç, den im nqtirov 
Z A \ ’E im Ganzen mit (16 + 16) : 16 haben. Die je 10 sind 
im TiQœrov in (3 : 3) : 4, (3 : 3) : 4, 4 : (3 : 3) gegliedert; daraus ist 
geformt (3 : 4) : 4, (3 : 4) : 4, 3 : (3 : 4). Die 6 im TiQwrov ste- 
hen (2 : 2) : 2, (2 : 2) : 2, 2 : (2 : 2); daraus. ist geformt (2 : 2) : 2, 
(2 : 1) : 2, (2 : 1) : 2. Betrachtet man (3 : 3) : 4 -als 6:4, so ist es 
eine oyjaig qpuohoç*, nimmt man jede 77 als einzelne 3:3: 4, so 
ist es eine knirçirog. Ebenso ist (3 : 4) : 4 als 7:4 eine èmrQirs- 
raçrog, 3:4:4 aber (s. o.) eine hnirqirog\ 3 : (3 : 4) als 3 : 7 eine 
dinlaaiBnirQirog , als 3:3:4 aber wieder eine Inirqirog u. s. w. 

Altona. F. C. Kirclihoff. 


Zweite Abtheilung, 


liiterariscSie Berichte. 


I. 

Westfalische Programme. Michaelis 1865. 

Arnslierg 1 . Gymnasiurçi Laurentianum. Abit.-Arb.: 1) Deutsch: 

a) Im Kampf erstarkt die Kraft, Das lelirt die Gescbichte wie die ei- 
gene Erfahrung b) Weder zur Hohe der Wissenschaft noch zu der 
JLugend lührt llüchtige Eile. 2) Lat. : a) Quibus potissimum eau sis 

factum sit, ut Caesar Gallia subaeta hélium patriae illaturus Rubico- 
nem transierit . b) Gravissimae pugnae Pkarsalicae causae exponan- 
tur. 3) Religion (katb.): a) Die kircbliche Lebre von der wahrhaft 
menscJilicnen Natur Cbristi und deren Gegensatze. Die Scbutzmittel 
gegen sittlicbe Gefahren. b ) Die allgemeine Auferstehung. Die Cas- 
sationsiaile der Verbindlicbkeit des menschlicben Gesetzes. 4) Relig. 
(ev.): a) Gesetzverheifsung und Erfïillung in ihrem Zusammenhange. 

b) Das kôniglicbe Amt Cbristi. — Oberl. Kautz trat in Ruhestand; 

als provis. Lebrer wirktcn Stahlschmidt aus Munster und die Cand. Dr. 
Heuer und Scliosinsky; zu Ostern kehrte Stablscbraidt nacb Munster 
zuruck, gmg Dr. Heuer nach Bedburg ab; es trat als ord. L. Dr. W. 
7* , »c . , en vom G y ,ïm - zu Miinster ein; im Sommer war Cand. Becker 

beschattigt. Am 21. Juli überreichten die Gymnasien und Realscbulen 
•7 {n 10vin i ^ em Oberprasidenten Dr. von Duesburg an dessen Amts- 
jubelteste durch eine Députation eine Pracbtvotivtafel. — Scbülerzabl 
am Scblufs 219, Abit. 24. - Abb. des ord. L. Dr. Schillings: Die 
i Igaben über die veranderliche geradlinige Bewegung im 

luftleeren Raume und im widerstehenden Miltel nebst ibren Auflôsun- 
gen. 20 S. 4. 

n £. orn# Progymnasium. Cl. II — VI. Scbülcrz. 72. Abb. des^- 
Uberl. A. Bigge: Die gegenwartig üblicbe Silbentrennung und Budli- ' 
stabirmethode im Deutschen wirken nacbtbeilig auf Aussprache * iind 
Unterncht. 9 S. 4. 

Brilon. Gymnasium Petrinum. Abit.-Arb.: a) Der zweite 
sc ie Kneg ist . èine der interessantesten Begebenbeilen der alten ^ 
schichte. b) Wie kommt es wob-1, dafs die Nacbwelt über grofse Mi 
ner oft billiger und gerechter urtbeilt als die Mitwelt? a) De Hanni- 
bahs virtutibus imperatoriis. b) Maxima saepe pericula civium con- 
cordia propulsata esse, a) Die Lebre vom Gewissen. Das Wesen der 
Rechtfertjgung b ) Nachweis des Charakters des allerb. Altarsakra- 
mentes als wabren Opfers. BegrilT und Eintheilung der Tugend — 




Erste Abtlieilung, 


Ablianclluiigeii* 


i. 

Studien über die Form in der antiken Dichtkunst. 

il. 

Ueber die ci'/éaiç und über die xqovoi nodixoi und 

Çvd'fÂOTÜOtlcCÇ idiot. 

.Tract. Harlei. p. 319 Gaisf. lieifst es: 2%é(s iç ds ro tovç Xoyovç 
avrœv axoneiv , ov povov rœv Tiodœv ttqoç àlh]lovç, alla xal 
7 (ôv IsÇeœv xcù roov fiSTQmv. 

Der BegrifT der g^g ig bezieht sich hier auf pstQOv, indem 
er als das Sechste von den sTzzà erklârt wird, welche TiaQinz- 
Tcu rcp psTQcp, miter welchem letztern nodœv rj fiaoecov ovvra^ig 
verstanden wird 1 ). Die Ausdrücke ttovç und (tuais aber sind 
wieder nicht vom qv&[aoç, sondern vom rhythmisierten fisiQOv zu 
fassen, nâmlich nach Art der Gv^klexovreç, welche die Darstel- 
lung des Rhythmisçhen mit der des Metrischen vereinigten. Dies 
zeigt sich besonders deutlich p. 323, 20 ff. bei der Ërôrterung des 
'J.7T7Z(üvdx7£i0V‘, vgl. meine Studie über die Betonung des heroi- 
schen Hexameters S. 28. 29. 

Hiernach findet also nicht blofs von rzodeç zu nodeç, sondern 
auch von fiszQa zu fxsrQa eine rhythmisch-metrische g%égiç Statt; 
denn wir müssen zu [àstqow ein tiqoç uXkr\ku ergânzen (vgl. über 


1 ) Tract. Harl. p. 318, 7 — 9: Métqov dé egti noôwv rj pàatwv gvv- 
r a$iq, aiG&ijGti %]] àv axorjq 7 ragaXa’ujXavô fiEvov ' naoénzTcn âh toi fiirgo) 
& 7i t ci * yéi'oq, tidoq, GvvTCtÇbÇy fiéyë&oq, G/ÉGiq, y.al ano&EGiq. j 

Ebenda p. 317, 3 — 8: 3 Igtéov otl rcovq l<m fiETQtxov gvgtt\[a<% GvXXctfiwv' 
tovofici(T&i]<Jccv dh nodsq cctto fiErayogciq tü)V tov GWfiaToq i rodoiv. SIgtceq 
yàç oL nôdtq tov Goifiaroq dXXi]Xooq dvTLnaçaxfififvoi ti) v noQtiai^ citieq- 
yaÇovTao, ovtcj v.ctl ovtol dXXrjXoïq dvTbTCCtgaxELfCEVoo tijv odov tov Xoyov 
ayrifLaTiÇovGov* rjv nâXtv TQOTuy.cjTEQoi' finGLV 7T.QOGaypgsvofiEv. 

Zeitschr. f. d. Gyranasialwesen. XXI. 1. 1 
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U y os noos ri Stepili. Thés. V p. 374). Eine derartige oiiatç > aber 
ist eine genaue, bestimmt gezahlte ; demi sie bezieht sich aut rovg 
Uyovg, auf Zahlenverhâltnisse. . „ 

Auf grôfsere Gruppcn im Verhâltnifs zu einander ist der ne- 
irpifï ayéo.tg von Hephaestion ausgedclint, wâhrend die scliarfere 
Be'/.eichnung durci, das Wort lôyog fehlt. Vgl. p. 115 ed. Gaisf.j 
Karà oyéciv uév sari, oau fuumria vnoavanjfiarav ! ). ( AcUsi- 
rcu ds ovztog Ôià ro sysiv nrà tiq'oç aUrjXa aynaiv ra ev rcÿ 
aoimari avarijuara iv rw narafisrçeïa&ai. _ 

Der Begriff der avsaig aller ist in Bezug auf Metrum însofern 
allgemeincr als der des Uyog, als er sich nicht biofs auf das 
Zahlenverhaltnifs in den Füfsen, sondera auch auf die Ordnung 
in (1er Folge von kurzen und langen Sylben bezieht; wahrencl 
Uyog nur auf ersteres geht. Als allgemeinerer Ausdruck, Anstid. 
ed Casar 48, 20.21, kann natürlicb cr yeatg auch weehselnd iur 
Uyog stelm , z. B. Arist. ed. Casar 60, 1 iv Ôinlaoion apcer, 
Nicom. Inst, aritbm. I 20 inifxsQrjg c%i6ig. Der Uyog wml aber 
ferner meistens mit Bezug auf seine Wiederholung, auf die ava- 
loyla gefafst, worin einer einem andern entspncht, claher sien 
in den Definitionen ôfter der Zusatz 6 xav' àvcdoyiav findet, vgl. 
Nicom. Inst, aritbm. ed. Ast p. 303. 304. Daher Etyjn. Magn. 97: 
âvaloyog , o Uyov iyofxevog, o ionv 6 xarà loyov opoiog. Eine 
solclie avaloyia bat mindestens 3 Glieder, oqol z. B. 2:4:8 

Nicom. Inst, aritbm. II 24. . 

Dicse oyeaig nun aber ist eine acerrima norma rhythmicorum 
ac musicorum , Cicero de Orat. III 49, wodurcb die poetae ge- 
nôtbigt sind , sic verba versn includere , ut nihil sit, ne spiritu 
quidem minimo , brevius, aut longius , quant necesse est, AS. Der 
formkundige Redner, welcber aucb selbst dicbtete, und welcner 
den Unterscbied der Redekunst von der Dicbtkunst theoretisch 
mehrfacb erôrterte und aul die Wahl der Fiifse in der Rede mit 
vollstem Bewufstseïn achten lehrte, bat sich in jenen Worten 
eben deshalb nicht blofser rbetoriscber Floskeln bedient, sondera 
den wirklichen Sacbverbalt angeben wollen. .... 

Wenn nun biernach die genaueste Zahlung der Quantitat in 
den Versen stattfand, so dafs Nichts ungemessen blieb, so mufs 
es uns durcbaus befremden, dafs grade in den lyrischen Compo- 
sitionen, wo nocb dazu in besonderm Grade die Gêna uigkeit des 
Tactes erfordert wird und ohne sie keine Einbeit der Bewegung 
in Wort und Ton, wie aucb in Tanz denkbar ist, so Yieles von 
der Regel Abweichendes sich findet. Da giebt es Asynarteten, 
Polyschematismen, Bracbykatalexen und Katalexen, und Hyper- 
katalexen, adiaphorische Sylben. Das Ailes mufs doch eine eu- 
rhytbmische Regel haben. Aber welcbe l Man sucht diese me- 
triscben Ungleicbheiten aile an ihrer Stelle selbst unmittelbar 
durcb Yerkürzungen der Sylben oder durcb Verlângerungen der 
Sylben oder Pausen auf rhythmische Yerhaltnisse zu bringen; und 

1 ) Sielie p. 119: Svaïripa ôè èan /.térçtàv avrayojy 4/, tjtoi ôvo tj tcXel- 
oro)v y ?j ofioitov y ctrofioiœr. 
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Westphal hat auf diesem Wege mit Rofsbach die Eurhythmie in 
den Perioden nachzuwcisen gesucht. Doch fülirt dies nient zum 
Ziel: und er selbst erklart in seinem System der antiken Khyth- 
mik S. 191 den Nacbweis der brachykatalektischen Bildungen und 
ihrer rhythmischen Beliandlung in vielcn Fallen fiir gradezu un- 
môglich, und giebt der Anordnung der Strophen bei Pmdar und 
den Tragikern im dritten Bande von seiner und Rofsbachs Me- 
trik nicht melir seine Zustimmung. . 

Allein es ist eine falsclie Voraussetzung, dafs aile Perioden 
und Verse je an ihrer Stelle uumittelbar rhythmiscli waren. Die 
Theoretiker melden ausdrücklich das Gegentheil: und daller muis 
es liiefür ein anderes Mittel zur Herstellung der Eurhythmie ge- 
ceben liaben; und Das war die gegenseitige Ausgleicbung der 
Abweichungen. Jene Stellen der Theoretiker sind die bei Psel- 
lus über die yqovoi çv&fxonodag idiot und die bei Aristides und 
in den Fragmenta Parisina über die çv&ixoeiSeî 'g. Eine Ausglei- 
cbung durch Pausen und Dehnungen und durcli Verkürzungen an 
ihrem Orte selbst ist bei den rhythmischen Erscheinungen, wel- 
che in den angeführten Stellen erortert sind, gradezuunmoghch. 

Psellus Prol. § 8, Westphal Fr. u. L. S. 76 sagt: Tmv 8e xQovmv 
ol ixsv eïai nodiv.oî, ot de rijg çv&ixonoûag iSior noSixog fxev ovv 
sari voovog o ) lareyoïv aqfxsiov noStxov [xeye&og oiov açaemg q 
Bdaemg q olov rroSôg, ’iôiog ôè èv&^onouag o naçullaoamvzavra 
rà ueyé&q sir im r'o fuxçbv eir’ im r'o pêya. xai sari çv&ixog 
uèv maneç eîçqzai avarr if xâ ri avyxeîfievov ex . rmv noS ixmv xç<>- 
viav mv 6 uèv açaemg, 6 Ôè fidasmg, o 8e olov noSog, çv&jxo- 
noua 8' av eïq ro avyy.siix.svov ex re zmv noSixmv yçovmv xai ex 
zmv avzïjg zrjg çv&ixortouag iSicov. „ 

Der Ausdruck ist in dieser Stelle nicht sehr klar und muls 
desto schârfer in’s Auge gefafst werden, uni aus denWorten des 
Epitomators den gewifs nicht unklaren Gedanken des Anstoxenus 

zu entwickeln. „ s , . 

Da die drei Genetive açaemg, fiaasmg, olov n°8og m ahuli- 
cher Weise zweimal vorkommcn, wobei die drei Gheder auch 
in gleicher Reihenfolge stehn, so wird durch diese Gleiclimalsig- 
keit darauf hingedeutet, dafs nicht blofs eimge Beispie e gegeben 
sind. statt welcher auch nocli andere hatten gewahlt werden 
kônnen, sondern dafs gerade diese einzelnen Arten angefuhrt wer- 
den mufsten, und dazu also in beiden Fallen ein gleicher Grund 
vorlae Als dieser lafst sicli aber kein anderer angeben, als be- 
absicbtigte Vollstandigkeit der Aufzahlung. Die Conjonction oiov 
bedeutet auch nicht blofs die Einführung einzelner Beispiele, son- 
dern ebenfalls die einer vollstândigen Aufzahlung; vgl. Drac. p. ldi 
die der 4 Epitriten. Sie hat den allgememen Sinn der Eintuh- 
rung von Beispielen, ohne dafs in ihr eine Andeutung uber die 
Zalil der Beispiele liegt, und ist etwa durch „als“ zu übertragen. 

In dieser zweimaligen Aufzahlung waren nun aber das erste 
Mal die Glieder nach der Stellung von ^ fxtye&oç^ hinter oqixeiov 
noSixov und vor olov aile drei als aqfieîa, als Tacttheilc anzu- 
sehn; denn sollte man nur die Worte açaemg und [lacemg so 
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auffasseu, so müfste ma» erwarten, dafs sie gleicb nach tzoÔmov 
folgten, und (Asye&oç hinter ibnen und vor olov ttoôoç Beides 
trennend stânde. Wâre'nun biernach auch rj olov ttoôoç als Un- 
terabtbeilung von a ï[[iuov ttoôikov zu nehmen, und raufs man 
es doch ferner wegen der Stellung von olov (Krüger Att. Synt. 
§50, 11, 7) als Ganzes im Gegensatz zu olqgecoç f[ (iïdosmç fas- 
sen : so vereinigte sicli Beides dabin, dafs ein ttovç , eine Einbeit 
von arjfieïa ersten Grades, selbst vvieder als GTipelov, nâmlicb zwei- 
ten Grades in einem aus Füfsen zusammengesetzten Fufse zu be- 
traebten ware. 

Nacb diesem Verstândnifs der Worte Gîjfieiov bis ttoôoç ricli- 
tete sicli dann aber aucb nacbber das von den Worten rcov tto- 
Ôixwv bis ttoôoç, weil jene die Définition des ttoôikoç yqovoç 
constituierten. 

Ail ein Dies entbielte nun docb die grofse Unbequemlicbkeit, 
dafs olov ttoôoç obne irgend andere Andeutung davon, dafs aucb 
damit nur ein g ?][aeÏov gemeint sei, den G7][X£La des ersten Grades 
angefügt ware, und dafs überdiefs in ungleicber Weise die des 
ersten nacb ihren beiden Arten, die des zweiten aber einfach in 
allgemeiner Weise genannt wâren. Und wiederum wâren açoig 
und ficcGiç nur als GTjfxeia des ersten Grades aufzufassen, ohne 
dafs sîcli eine andere Andeutung davon fânde, als die ganz un- 
klare, mittelbare durcb die Hinzufügung der Worte rj olov ttoôoç. 

Diese Unbequemlicbkeit ist nun docb so grofs, dafs wir eine 
zweite Fassung der ersten vorziebn müssen, wennschon diese 
zweite zu einer mangelbaften Construction zwingt. Nebmen wir 
nâmlicb olov ttoôoç nicbt als Bezcicbnung eines gtj^sîov vom bo- 
hern Grade, sondern als die eines Fufses im Gegensatze zu sei- 
nen Gijfxsïcc, wobei es glcicbgültig ist, ob dieser Fufs selbst wie- 
der ein GTjfieiov ist oder nicbt, so müssen wir in der Wortfolge 
a rjfisiov ttoômov [xsyE'&oç statt fxéysüog GTjfxsiov ttoôixov eine nacb- 
driickliche Voranstellung der Worte Gr^JiSiov ttoômov und darin 
besonders des Worts GTjfAEiov im Gegensatz zu den Worten olov 
ttoôoç und darin besonders zu dem Worte olov sebn: indem olov 
sicb dann nur auf die Worte aQGeœç r[ ftccosœç beziebt und so 
gerade diese vollstândige Angabe der beiden Arten von Gr\\i£ioL 
Tzoôixà einleitet. Syntaktiscb ist Dies freilicb eine mangelbafte 
Ausdrucksweise, aber sie ist weniger lâstig und tadelnswertb, 
als logiscb die sein würde, die zuerst entwickelt ward, und die 
den Scliein fur sicb batte. Wir erbalten nun eine klare und 
vollstândige Gedankenordnung. 

Es wird nâmlicb zuerst der Tbeil sowobl im Allgemeinen 
dem Ganzen gegenüber genannt als in seinen beiden Arten beson- 
dert, und dann das Ganze angegebcn, welcbes als solcbes keinc 
Arten bat, und also obne Besonderung bleibt : denn eine Beson- 
derung der Füfse in daktyliscbe u. s. w. würde zugleicb eine der 
Grj[A£Îa in solche bedingen, und lâge aufserbalb des Gegensatzes 
der G?ipeïa und ttoôsç als solcber. 

Bei der Wiederbolung aber der Angabe über die verschiede- 
nen Arten der ttoôixoc xqovoi überbaupt, wo andere Partikeln, 
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nâmlich fxsv ôs ôs gebraucht werden, bekommen wir in Folge 
dieser nôthigen Auffassung nur insofern cine andere Gliederung, 
als niclit das zweite ôs dem /usv in einer hohern Gliederung so 
gegenübersteht, wie das zweite y den ttovç dem ohne Conjunc- 
tion gesetzten Gr\\izïov gegenüberstellt; und nicht das erstc Ô'e 
eine Unterabtheilung in der Weise wie das erste y unier dem die 
Unterabtheilungen einleitenden ocov bezeichnet. Vielmehr werden 
mit 6 fier, 6 Ôs, o ôs die drei Arten der ttoôiaoI ygovoi als sol- 
clie aufgezâhlt, oline Rücksicht darauf, dafs unter ihnen vvieder 
zwei sich der dritten gegenüber zusammenfassen lassen; und es 
wird nach Gewolinbeit mit der ccqciç begonnen, dann die fiàoiç 
genannt und drittens der aus Beiden entstehende ttovç aufgeführt, 

Zur Bestâtigung dieser Erklârung, wonach der ttovç nicht als 
OTjfxsiov zu nebnien ist. dienen nun auch noch die Worte cogtisq 
siQijrai. Durch diese eingeschaltete Zuriickweisung werden nâm- 

lich die Worte xat ion qv&(xoç [i sv GVGtyfià tl Gvy- 

xsi\izvov sa tcov TTQÔixœv ygovcov zu § 3 in Beziehung gesetzt, wo 
es heifst: "Egti ôs 6 [xsv qv&[aoç .gvgitjimx, Gvyxsliisvov sa ygô- 
vœv acctcc rtvaç tqotzovç dqxjjQiGpévcov 1 ). Dann aber fahrt § 4 
fort: V Ôs QV&iioç ov yivsrou 's£ évoç ygovov. alla ttqoçôsltcu * 2 ) 
y ysvsGiç avrov tov te ttqotsqov xvli tov vgtsqov. Zu dem slç 
Xqovoç also mufs noch der frühere und der spâtere ygovoç hinzu- 
kommen. Und da also auch die frühere Zeit schon als etwas 
Hinzukommendes gedacht ist, so kann als das den Theilen Vor- 
hergehende nur das Ganze gemeint sein. Der Gedanke ist dcm- 
nach: Wenn der Rhythmus entstehn soll, so bedarf es zuerst der 
Annahme einer Zeit (eines psys&oç der Zeit), welche von ihm 
eingenommen wird, und dazu dann einer Eintheilung dieser Zeit 
in eine frühere und eine spâtere, in mehrere Zeiten, welche die 
Theile von jener sind. Dazu stimmt daim auch in § 14 die 
Stelle: svoç ôs ygovov ttovç ova âv sïy, sTTsiôyTTEQ sv Gyfxsiov 

OV TTOIEL ôiaïQEGlV yQOVOV. OLVSV yCCQ ÔICUQs'gSCQÇ yQOVOV ttovç ov 

ôoasï yivsG&cu. Vgl. Dion. Hal. de admiiab. vi die. in Dem. 
p. 192 Sylb. : 6 xqovoç. ovroç ôs ylyvsrcu fiv&jiibç, sirs dno ôvsïv 
ccQ^dfjLSvoç gvvlgtccg&cu fi gaysicov u. s. w. Siehe meine Studie 
iiber die Betonung des heroischen Hexameters S. 37. 

Aus diesem Allen nun geht hervor, dafs wir unter den tioôi- 
aoI ygovoi des Pscllus §8 drei Zeiten, welche den Grôlsen der 


*) So Venetus. Richtig; denn nicht die t gônoi, sondern die ygo- 
vm sind abgegrânzt, jedoch eben yaeà vivaq tqotiovç, nach gewissen 
Weisen. 

2 ) Für den Sinu von ngoqÔEïo&av vergleiche inan folgende Stelleii: 
Phofc. Lex. 458, 25 — 27: Ilgoo^EÏo&av y.al ivôïia&cu ôiacpêgàvov’ to /liev 
yàg ô'ijloï oXLywv tlvoh’ yTrjow, to ô'e navTEXàq anoglav tov oXov ô'rjXoï. 
Aus Aristoxenus selbst aber Harm. p. 18: ïnEtTa ov fiovov ex ôva gtij- 
'fiàrwv te y.al çp&ôyyon' ovi'EOTàvcu ôeï to yg^oo^iivov fiêloq, àXXà ngoo- 
deÏTcu ovv&êosiôç t vvoç rroiaq, yal ov t ? jq t yyovOTjç. vgl. Ànon. Bell, 
sect. 46; und p. 54: l'on âX ouôè tovto uvt agy.sq ngoq to Eivav tov av- 
tov ovOT?'i(.<aToç Ta TiTgàxogda. ngooÔEÎTai yàg tivo)V yal êcégm', negl 
(hv èv Toïq eue vt a gTj&yotTai. 
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aoaiç, der Bdtns, und des Beide in sicli befassenden novg gleiçk 
siud, z u verstelm liaben. Dabei bleibt es offen, ob im einzelnen 
Fall der novg selbst wieder ein atjfxeiov, also ein lheil emes 
Fufses ist oder nickt; denn in beiden Fallèn ist er ein novg, cm 
Slog novg im Gegensatz zu seinen beiden Theilen Die einem 
novg, als solcbem, eigenen *) Zeiten sind wesentlich dm, ohne 
welcbe kein novg ist, nâmlich die eine des Ganzen und die zwci 

der nothwendigen Theile 1 2 ). . 

Die Granzen nun aber, innerbalb deren sicli die von den 
nodixol ypovoL eingenommenen, festgehaltenen ficyetfÿ bewegen, 
sind die von den aggeïa und noôsg bestimmten. Der klemste 
yoovog eines novg bat somit ein diGTjgov [léye&og (s. o.), der grolste 
ein TTEVTexaieixoGao'iipov, jenes im daktyliscken, dieses im paoni- 
seben Geschlecht: der kleinste sowohl einer açoig als einer fta- 
oig aber ein fjtovoGijgov sei es im daktyliscben oder im janibi- 
seben Geschlecht, der grôfste einer ageig ein deyccG^ov und der 
einer Bdcig ein TZSvrayaiôeydGggov im pâomschen Geschlecht; denn 
auck wenn ein novg mehrere aQGeig oder mehrere { iccGeig oder 
mehrere agGBig und mehrere ficcGsig liât, so macken diese je zu- 
sammen in dem novg eine ugGig und eine ÇaGig aus. 

Nack dieser Erorterung des noSiy.bg ygovog , dessen genauer 
Begriff die notkwendige Yoraussetzung zur Auffassung des Fol- 
genden bildet, gehe ick nun zur Erklarung der Définition über, 
welche der Paragrapk des Psellus von dem idiog QV&iionoiiag 
Yçovog giebt, nâmlich dafs er sei 6 naça)ldGGcov ravra ra ge - 
yz&ri (die vom noôixog eingekaltenen) sir ini ro fuygov sir snt 
ro fjisya. Dies ist zu übersetzen: der diese Grôfsen sei es zum 
Grofsen kin sei es zum Kleinen kin verandernde. Znm Erweis 
der Ricktigkeit dieser Erklarung ist es nothwendig, auf die Be- 
deutung von nagaXXaGGo) cum accus ativo allgememei einzugekn. 

In der Bedeutung von: ick weiche ab, welcbe ebenfalls einen 
durckaus passenden Sinn geben würde, stekt ^«^«0(70) sonst 
nur cum genetivo ; und kann es daker hier nickt so gefafst wer- 
den. Vgl. den Excurs kiezu. 

Excurs über naç aXlaG g co = aberro. 

Stepli. Thés. v. nagaUduro) führt bei der Bedeutung aberro mit 
der Behauptung Plato in hac etiam signif. junxit accus, die eme Stelle 
Theaet. 194 D an. Die betreffenden Worte lauten: ou naçalXarrovai 
xmv ala&rjasiav t* cigts ïa und werden durch Non aliud yro alio of- 
fendunt et nanciscuntur zum Beweis der Construction cum accus, bei 
naoaUdrrto Aberro, Per errorem in aliud incurro quant constitueront 
wiedergegeben, nachdem vorher die Angli unter den Beweisstellen liir 


1 ) Krüger Att. Synt. §41, 11, 10. _ , 

2 ) Das Wort noôivoq bezeichnet sowohl das dem luis wesentlich 
Eigene, wie Aristox. Rhythm. 296 Mor. die 7 ôiacpoçal und Psell. § 9. Il 
die Xoyoi, den Xbyoq, als aucli das einem Fufs im besondern lall Ei- 
gene, wie die drei 7 rorbxct a XV^0 a der seclis D.aktylen, welche der 
Hexameter annimmt. Mar. Victor. II, II, 1 . 2. 
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die Construction mit dem blofsen Genetiv oder mit «tto und dem Gc- 
netiv auch Theaet. 194 A naçaXXaÇcu t.ov axonov val apaoxtiv ange- 
fübrt baben. AUein diese Stellen sind beide anders zu erklaren; und 
ist zum Beweis dafür nôtbig, sie im ganzen Zusammenbange zu be- 
trach ten 

Plato maclit namlicli dort den Vorgang bei der Sola ysu«% durch 
Bilder deutlich. Er vergleicht die Erfabrung und die Erinnerung mit 
einem SaxrvXioq und mit einem aijfitcov desselben, einem zwor £ x- 
uayitov in der Seele 191 C. D. Wenn icb nun, heifst es 193 B. C ), 
'zwei bekannte Personen von lern sebe, so kommt es daraut an, das 
arueïov fxarigav der entsprecbendcn ùixtia oui» e ines Jeden von Bei- 
dcn ànoôoiq, h,f!,(làaaq ngn aagpiootu (niimlich avr v v, r V v oiyiv) «« to 
iavrii IVroç. Dièses, das ànoSoivai eines jeden o w üov und das 
iïâaav'r a ' TTQOfjeto U ocrai, einer jeden otpiç, kann ich verfeb en. ^ as vov 
rwv bezeiebnet ein Doppeltes, sowohl das Bewegen der als das 

Bcwegen der ôy tK ; Vgl. 194 B: mgl âè àv ïapiiv ri m. «a r&aroaiàa, 
iv air oïf rovr o»ç aigérpiiat y. al iXirrirai r\ SoÇa iplvOijq xai algS-gq 
ytyvouévw, xaravrtxgv fih' xal xaxà rà ivOù rà oixiîa avvayovaa ano- 
UJfiarà xal rvnovqâX^ç. Und wie es dann m kurzem .eugmati- 
seben Anscblufs an avvàyovaa 194 B weiter beifst: »« nXayia ài xai 
axoXià ytvM,', indem der Begriff eines doppclten gegenseitig abwci- 
ehenden Bewegens aus avvàyovaa entwickelt wird ; so toi» t auch • 

eine bildlicbe Darstellung eines Doppelten. Dabei wird das Bild des 
Schuhanzieliens in das von den aqufla der ôaxrvXun gemisclit. Uies 
eescbieht durch Vermiltlung des vorhergehenden tyfhpa aaq ngoaaguo- 
aat ik rà favrïi l/roç, wo ï X voq statt «Hjutïor emtrat und also das 
zu erganzende aiiyr, rr,v ôguv als Fufs zu denken ist: w ah rend <*roç, 
Sohle nicht in dem gewbhnlichen Sinn von Fufsspur, sondein in dem 
seltenern vom Tlieile eines t moS-n/ia zu fassen ist; denn ngoaagpoaai 
palst nicht so gut bei einer Fufsspur als bel einem viioSmia, und das 
Folgendc stimmt liiezu. Denn nun beifst es nnt Vermischung dei bei- 
den Bilder: àamg o l ï/tnahr vnoSov/iiroi nagaXXa^af mgoa§alm ryv 
Ixarégov oxpi <• ngàq TO àXXorgiov arjuilov. De “ tllc J> ,st h,er „ v . on . fi ”j®r 
ôr.fiaxa die Rcde, und so wird auch vorher dies Bild dem Sehriftstel- 
ler sebon vorgeschwebt baben, indem er sich Jemanden voistellt, dei 
zweifelnd probiert, ob er das richtige s ?TT. a l 1,t ,lab , e ’ i J { 

denn auch die Wahl des Ausdrucks ïyxoq sich erklart, woduich das 
tni/jvna als nach dem Fufs gestaltetes bezeiebnet wird. Plato denkt 
sich nun also in der bildlicben Darstellung der Sola rptvôyç, entspre- 
cbend dem iiber die dX v &^ eben Gesagtcn, ein Doppeltes: namlicli er- 
stens bei nagai^Sat das verkehrte Bewegen der i X vr,, und be 

noooBàXa das verkehrte Bewegen der noôtç. Demnacli ergiebt sich 
schliefslich fur naoaXXaiaç, entsprechend dem *w«ïo* “? 0<iu, ' ç ’ R *T 
transitive Bedeutung, namlicli die des falschen Bewegens, des am Recb- 
ten Vorüberlenkens g , und es ist zu „ablenkend“ ein zu erganzen, 


‘) Aünixcu Toivvv rà ipivSij Soïàocu iv rÿ Si, orav yiyvùaxMv ai xal 
Qfoôoigov, xal !■/_<!> V lv ixetvol rà xyqlvm martlQ ôaxrvhmv aqioiv afirpniv 
rà annula, Sià aaxgnj, xal piij Ixaràç oqSv àpiyio ngo»v M &u, to ot- 
xûov ixarhev aLilov ânoSois rf, olxtia orpu, l/i^aaa? n po<r« Çf <o<r«i 
£ lc to lavrùç 'iyv nq, "va ybr\rai àvayi'oiQKnq, lira rovraiv anorvyoïv xai 
manie «i funahv vnoSavfiivoi nagaXXàiaq vqoapahj) rty ixaregov oifuv 
Tipoq ro àuirgiov a V ù or, ^ xcA o la rà Iv r oïç xaronrgoiq r,,q o^imç 
nàà-rt, Smà tk àgiangà /araQQiQvagq, ravrov nadmv àia/xagna ror 
Sr\ avptflaii'ii t) htgoâoHa xal rà xpivSrj ôoÇa'Çnv. 
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und zwar die irrige Bewegung zweimal, namlich fur jedes ïyvoq ein- 
mal, zu denken. 

Dann kehrt das Wort nagaXXd nw mit derselben Bedeutung 194 A *) 
in einem andern 2 ) Bilde wieder. Aucb hier ist nagaXXaTTO ) , wie es 
unmittelbar auf das transitive Participium lêvuct folgt , gleich diesem 
transitiv zu fassen, und etwa erst fiéXoq, dann avTo (Krüger Att. Synt. 
§ 60, 7 und A. 1) zu erganzen. Bei dem tyaiv y.axà in den Worten 
ccpitpoïv to ( J7][.{£Ïov (Arj xai a Tijv ainov aiG&tjGcv êxctTagov ayaiv schwebt 
dem Plato schon das Bild des Zielens vor, ahnlich wie bei dem Bilde 
von den ôa xtvXUïv oripïïa 191 D 3 ) in den Worten vnèyovTaq u. s. w. 
eine ganz sinnliche Anscbauung- zu Grunde liegt. Das TtagaXXdqau ist 
also hier ebenso transitiv zu fassen, wie oben 193 C; und wie dort 
ein ïyvoq , so ist hier ein.^Aoç, Beides als fernere bildliehe Bezeich- 
nung der durch das GrjfAaïov des Siegels zunachst tropisch bezeichne- 
ten Erjnnerung zu denken, indem tov gxottov noch den Genetiv des 
Wovon zu dem Etwas ablenken hinzufügt. 

Zum dritten Mal findet sich nun das W r ort nag aXXdcTTO) 194 D 4 ) in 
den Worten ov nagaXXaTTovoi twj' àÎG&TjGtoïv rà GTj/uaïa. Wahrend in 
der ersten Stelle sowohl Accusativ als Genetiv, in der zweiten nur 
der Accusativ. zu supplieren war, sind in dieser dritten beide Casus 
gesetzt. Im Sinn mit den ersteren iibereiiistimmend ist auch hier tran- 
sitiv zu übersetzen: sie lenken nicht die arj^ala von den aïo&jioaiq 
seitwürts ab; vgl. 194 B aîq TiXdyia y.al GxoXiâ. Ebenso heifst es daiin 
begründend: denn sie vertheilen deutliche und in GerSumigkeit be- 


1 ) ganze Stelle heifst 193 E, 194 A: IlagaXainaTo ôê yé nov 1 6 
vî>v X.ayôftavov, èv ôrj (pa/jhv ttjv yjtvd't] ôoÇav yiyvaG&ai to dpcpo) yiyrw- 
Gy.ovzcc xal d^cpo) 6 gùvTa jj riva dXlt\v aÏG&rjGiv ayovxa apupolv to gtj- 
pa~iov f.n) y ut à ttjv avrov cug&7]Glv axaTaçov ayat>v, dXV oïov toUt^v 
(pavXov isvxa 7iagaXXâtcu tov Gxonov xal djiiagTaïv , o ôrj y aï ipavâoq 
àga MvbnaGTai. 

2 ) Plato wechselt noch ofter mit den Bildern. So führt er olien 
193 C auch noch das Bild der xaTonTga ein, worin die oipiq, namlich 
das gesehene Spiegelbild, selbst ein verwirrendes Abbild ist, welche 
ihre beiden Theile, namlich das Redite und Linke, je nach der entge- 
gengesetzten Seîte hinübergleiten lafst, und so den sich verwirrenden 
Gedanken entspricht. Die Lesart /uaTaggaovGvjç scheint mir, da sie für 
den Sinn so gut pafst, in einem Bilde bei dem dichterischen Plato 
durch aggtt Eur. Hec. 528 und ngogkGxa Apoll. Rhod. III 225 in Ver- 
bindung mit der handschriftlichen Ueberlieferung unserer Stelle gerecht- 
fertigt. 

) /iwgov Tou'vv avTo cpu/nav alvav (das xrjgwov ix/uayalov in unsern 
Seelen) T7JÇ TWV MoVGü)V /UTJTQOq Mv7]/U.0Gvrf]q , xal iq toîjto, o to dv pov- 
Xy&ù)f(av {.(vriyovavGai o)v dp ïdwptav jj dxovGùipiav jj uvtoï èvvoj]GWf.tav , 
VTieyovTaq uvto Ta îq aÎG&j]GaGi y.al ivvolaiç 9 dnoTvnovG&ai , WG/rag âax- 
tvXlwv GijjLiaïà h'GfJiuai,vojL(érovq. 

v 4 ) f£ v o xijgôq TOV tv T fl xpvxfj fia&vq Ta y.al noXvq y.al Xaïoq 

xai f,iaTgio)q ajgyaGfiêvoq 07 , Ta JoPTa^ôià tojv alG&jjGawv , èvGrjf.iaLv6/Liara 
aoq tovto to t r\q yjvyjjq y.éag, 6 l'cprj O^^oç aîviTTOpiavoq t jjv tov xrigov 
OfiOLOzryca^ tôt a piîv y.al tovt ooq xa&agà Ta Giyuaïa iyyiyvôpiava y.al ixa- 
vôiq tov fia&ovq ïyovTa noXvygôi'ia T.a yiyvaTai y.al aÎGÏv ol tolouvoi ngoi- 
'tov {.ihv avf.ia&aïq , anatia f.ivfjf.iovaq, alva ov nagaXXÙTTovGi twv aîo&j]- 
Gawv Ta Gr]f.ia~La 1 aXXa ôo^dt,ovGH' aXfj&jj, Gacpjj yàg xal iv avgvyojgla 
oi'Ta Tayv ôiavé^iovGcv tnl Tà avToiv txaGTa ixpiayaïa, d ôrj ovra xaXaï- 
Taij xal Goq)ol ô?j ovtol xaXovvTai • 
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findliche Abdrücke einen jeden an Das, was Seines ist, welches dann 
Seiendes genannt wird; vgl. 195 A làv èn d XX tjXojv avgntnTwoTa (rcc 
exfiaytîa) tj vno GTavoyingiaq und ay.aara dnovégsiv rayv éy.ctGTOiq ov 
àvva gsvoi pgaô'zïq t èj.ÏGi y.al aXXorgiovo/noîn'Teq ncigogioai t e y.al naga- 
xovovgo y.al nagavnovGi nXtÏGTa. 

Denselben Sinn,. wie in diesen drci platonischen Slellen, mit der- 
selben Construction hat nagaXXàGGio in der Stelle Theopbr. Histor. 
Plant. VI 5, 3 7iagaXXâTTovGi>r aXXrjXwv t ovq oôôviraq = sie lassen die 
Zabne (der Sage) sich von einander, namlich nach den Seiten bin, ent- 
fernen: wo der Sinn des Irrtbümlichen, Unricbtigen freilich nicht mit 
darin liegt, wie es in allen drci platonischen Stellen der Fall ist; wo 
indessen docb ein Ablenken von einer geraden Linie mitgedacht ist. 

Wenn aber im Stepb. Thés, die Worte Plutarch. Cam. XXV nag- 
aXXccTTOjr rovç lygfjyngozag mit Vigiles fugiens und die Worte Plutarch. 
rhem. XXX Ti ctgctXXâÇaç tov 'tonov èxtîvnv durch Vocum ilium déclinât 
i. e. Avertit se ah eo et mutât wiedergegeben sind, wonach eine Con- 
struction cum accus, in der Bedeutung des intransitiven Ablenkens von 
Et was, die sonst den Genetiv bei sich bat, anzunehmen schiene: so 
ist vielmehr beide Male die Bedeutung des praelerire, worin der Ac- 
cusativ gewohnlich ist, anzuerkennen und an der ersteren Stelle mit 
Xylander-Doehner praeteritis vigilantibus , an der l&izteren auch durch 
praelerire zu übersetzcn. 

Das Participium Perf. Pass. hat ebenfalls, übereînstimmend mit dem 
transitiven nagaXXaGGO ) , wie es erortert ist, im eigentlichen Sinn die 
Bedeutung des aus seiner Lage in eine andere Gebrachten: so oaréa 
nagrjXXayptra, Hippocr. de fracturis 35. 37 (wovon auch n agaXXdlav 
intransitive gebraucht wird, Hippocr. Vectiar. 9). Hier ist ein Genetiv 
hinzuzudenken. Dann steht es bildlich mit ttjç Gvnj&alaq Polyb. VII, 
17: und absolut = vom Gewohnlichen abgelenkt; z. B. von Schuhen 
des Alcibiades Athen. 12, p. 534 c und von einem Xoyoq, einer Erzah- 
lung, die uoXXtjv dXoylav hat Plutarch. Thés. 34. Bei diesem absolu- 
ten TT.ctgrjXXnyjLiévog steht daher oft auch ïdioq. 

Auch das Verbalsubstantivum 7 lagaXXayij (Kriiger Alt. Synt. § 41, 
7, I) mufs Plat. Theaet. p. 196 C wegen des Zusammenhangs mit dem 
oben Erorterten in den Worten Oûxovv dXX 3 oriovv ésl dnoqaivacv ro 
rà ipavd'fj doÇctÇtLV ?/' âiavolaq 7Tçoq a 'lG^dnr\Giv nagaXXayqi' das Ablenken 
der ôiâvnta im Verhaltnifs zur aiG^Giq bedeuten; wobei âiavolaq sub- 
jectiver Genetiv ist und etwa ôiavoTj/nâiojp als objectiver Genetiv = 
Gfitnûorv, î/nZv , ly./uaydo)v hinzuzudenken ist, vgl. das sofort folgende ôia- 
voij/Liaoir. Ebenso in moralischem Sinne bezeichnet TragaXX^yijr Jambl. 
Pyth. Vit. p. 238 Kiefsling in den Worten ngoq nuGav TrugaXXayTjp ttjç 
ipvyjjq als causa pro effectu mit objectivem Genetiv und Supplierung 
der leidenschaftlich erregenden Dinge als des Subjects die ticcOt], ge- 
gen welche die Musik als Heilmittel empfohlen wird. 

Mit dem Accusativ und, hier hinzuzudenkendem, Genetiv aber 
ri tivoç — Etwas von Etwas ablenken gabe es keinen passenden 
Sinn. Denn lavia tà die bestimmten Grôfsen der Tact- 

theile und des ganzen Tactes, lconnen nicht zum Kleinen oder 
zum Grofsen bin abgelenkt werden, weil sie nicht anders als in 
diesem Mafse existieren, und nicht in eine kleinere oder grôfsere 
Ausdehnung gebracht werden kônnen; denn Das, wovon sie ab- 
gelenkt werden müfsten, konnten nur sie selbst sein, und zu 
ihrem BegrifF gehôrt eben ihre bestimmte Grôfse. 
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Accusative des Wieviel, wie ovdsv Plat. Republ. p. 530 B,^ xi 
(àno xijg tiqoxzqov xaxaaxaoscog) Epict. Dissert. III 21, 23, 6h- 
yov xi (xrjg yc oqtjç partitiv) Herod. II 11 , j uixqov xottov (sx xottov) 
Plut, de exil. XVII, konnen hier gar nicht in Betracht kommeti, 
da xavxa ta psysûq nicht das Mais bezeichnen kann, um wel- 
ches der ïbiog QvdponoUag ygovog kleiner oder grofser als der 
Tzodtxog ist. Denn dann wâre er entweder gleich Null oder gleich 
dem Doppelten; und das m ini xb pixçov eïx’ ini xo giya wâre 
in seinem ersten Glicde eiu falscb, in seinein zwciten ein zu a 1 1- 
gemein und irrefübrend ausgedrückter Gegensatz. 

Se.hr gewôhnlich ferner stelit naQoXkcCÔGfx) = praeteveo } ich 
lenke bei Etwas yorbei mit dem Accusativ des Gegenstandes; 
welche Bedeutung von der andern = ich weiche von einem Ge- 
genstande ab, wo der Gcnetiv steht, zu unterscheiden ist. Denn 
Vorbei, Voriiber setzt eine Bewegung des Hin in die Nâbe vor- 
aus, welche dann in der Fortsetzung ihrer nicht genau den Ge- 
genstand treffenden Riclitung ein Fort vvird, und in diesem Ueber- 
gang der beiden Richtungen des Hin und Fort ein Vorbei ist; 
wahrend das Vonwo nur ein Sicbentfernen von Etwas bezeicb- 
net, ohne ein vorheriges Sichnâhern in Betracht zu ziehn. 

Auch diese Bedeutung aber ist auf die Stellc des Psellus nicht 
anwendbar. Denn in eigentlichem oder uneigentlichem Sinn, bei 
jedem piysîtog sei es des Raums oder der Zeit und der Kraft 
kann man nur in der Riclitung ini xb peya, niemals aber in der 
Richtung ini xb pixQov praeterire, dasseibe superare. Irgend eine 
zeugmatische Gedankenverbindung aber, indem man aus dem Vor- 
übergehn den Gedanken des Sichentfernens entwickelte und zu 
ini xb pixqov supplierte, ist hier ausgesehlossen, weil dieWorte 
ini xb pixqov theiis durch six 3 ganz coordiniert sind, theils über- 
liaupt voranstehn ‘J. 

Nacli Eliminierung aller übrigen Bedeutungen, worin naqaX- 
lou 76(o mit dem Accusativ vorkommt, erübrigt jetzt nur noch die 
eine, von mir oben bei der Uebersetzung unserer Stelle ange- 
wandte, des Verânderns, welche einen durchaus angemessenen Ge- 
danken giebt. Sie wird in Steph. Thés, an die zuletzt bespro- 
chene angeschlossen, indem es dort zu praetereo heifst: subest 
et aliqua mutationis signification quum enim praetereuntes locum 
unum venimus in alium, tune a nobis loca velut commutantur. 
Also vorbeigehn ist eigentlich als vorbeiandern zu denken. 

Diese Bedeutung von muto bat aber das Wort auch in allge- 
meinerem Sinn mit transit! ver Construction. So heifst es von 


') Ganz etwas Anderes ist es natürlich, wenn ein Mehr und We- 
niger in dem Vorbei stattfindet; wie Aeschin. Ctes. 192 Bekk. giav 
govQV avXXafijiV' nagaUâ^a^v im Gegensatz zu naganijdrjoccLW Tovq vô- 
govq steht. Auch eine entgegengesetzte Richtung des Yorbei ist etwas 
Anderes: wie Strab. XIII I 22 nagctXXccqavTi 1 4(ivdov gh> otq tnl T'tjv 

Tlgonovxiôa , in ôh 2r\ai;ov elq rovvavx iov mit etwa zu erganzendem t àq 
ctitràq; oder wie von einem doppelten, gleichzeitigen Yorbei Plutarch. 
Pyrrh. VII, 4 âXh]Xovq nag'rjXXaqav gesagt ist. 


Kirchhoff: Studien über die Form in der antiken Diclitkunst. H 

einer Is^ig bei Conon Narrât. I p. 244 (Phot. Bibl. 424 R. 
Script. Poet. Hist. ed. Western». p. 124): &Qvyag dvzl Bçiyœv 
Pqclxv zi nagallaysiagg zrjg XéÇegjç gszorogaoüsvzag. So setzt 
bei Nicom. Inst, arithm. II 21 oqoç dna.qdllav.zog d. i. ein un- 
vcrândertes Glied einer dvaloyla ovüîjgi^srrj z. B. 2 in 1 : 2 : 4 ein 
solcbes naçalldoaco voraus, wovon ein naçallavzog (Krüger Att. 
Synt. § 22, 5, 7) = verândert gebildet werden kann. So findet 
sich auch dasYerbum finitum in einer Stelle, die mit der unsri- 
gen die grôfste Aehnliclikeit bat; indem sie es, wie auch sonst 
oit Rhythimk und Harmonik sich analog ausdrücken, auf die In- 
tervalle anwendet. Sie lautet Euclid. Jntrod. Harm. p^9 Meib. so: 
'H ôs zov çt/tov val dlôyov ôiacpoçd êozi, va& rjv zcov ôiaozgfxa- 
tcov & gsv sozi Q7]zà, a ôs aloya. Qgzà gsv ovv soziv , cov oïôvz 7 
iazl zà fisyé'&T] anoôiôovai , oîov zôvog , ygizoviov , ôizovov, zqizo- 
rov, val za ëfJioior aloya ôs zà nagallazzorza zavza zà gsys&rj 
ml zô gsïÇov, îj inl zô slazzov, dloycp zivi gsysPsi. Die letzten 
Worte iibersetzt Meibom: Irrationabilia, quae hasce magnitudi- 
nes variant vel in majus , vel in minus , magnitudine aligna irra- 
tionabili. In dieser Stelle kann naqalldzzsiv ebenfalls keine der 
bisher fur unsere Stelle des Psellus eliminierten Bedeutungen ba- 
ben, und es bleibt nur die des Verânderns übrig. Es werden 
also die Grofsen der qgzà von den aloya vorausgesetzt; und da 
das Verândern kein grofses ist, so mag es wiewohl nicbt genau 
mit Meibom auch als ein variare jener Grofsen bezeichnet wer- 
den, welcbe dann innerlialb gewisser Granzen als dieselben an- 
zuseben sind (Dôderlein Latein. Synon. Yarius), und in der nach- 
sten tbematiscben Gestalt, in der Mitte Qtjzd, darunter und dar- 
über aber vâriierte, aloya sind J ). 

Wie nun so das Verbum nagalldcasiv vom Verândern einer 
ls<*ig und einem solcben von Ôiaozggaza und das Decompositum 
des Verbale, anaQallavzog von einem unverânderten .oqoç, so ist 
auch in unserer Stelle das Verbum vom Verândern der noôivol 


J ) Man kann diese verânderten Grofsen natürlich auch abgesehn 
von ihrer Entstebung durch Yerandern blofs als andere im Verhaltnifs 
zu denen der çyxà als ihrem vorlier vorbandenen Malse bezeiebnen. 
So gescbiebt es Gaudent. Harm. Introd. p. 2 Meib.: îôlojç ôï xîjq Sia- 
CTfjg (XTinTjq (namlich yœ vrjq) xo fxh> êgf.isXh l TO de ixyeXiq. ro glv qr\Toïq 
Xçm/Asrov ôiaGxrigaGi, xai grjô'Èv âitàXttn/o/itvov ?/ vnzgpcdXor, avxô igge- 
Xéq' x o df trôaiq vnEQfiaXXojLtzvov xœv diQiagévwv ôtaGXTjfidxm', 

ixpMç. Dasjenige was nicbts von den çrjroïq diaavrgiaGi zurückgelas- 
sen wird oder nicbts sie überwirft, übertrifft, Das ist tg/uaUq; Das- 
jenige aber welchem es um ein Kleines an den âgiagêva diaGxrjgaxa 
mangelt oder welcbes um ein Kleines über sie hinausgeworfen , über 
sie binaus gedebnt wird, Das ist txgsXèq. Vgl. Strab. III, II, 7: xal ot 
yôyygoL ôz ano&riQioîn'xcu , nolv xûv nàç 3 vgiïv VTizQpzplruÂb oi y. axa xo 
giytd-oq, wahrend es kurz vorher ebendort heifst: xd te ydo oaxQEœâr] 
Tidvxcc y.al voy/OEiàt] y.al xolq 7tXi]&EGiv vtteq^ccXXei y.ctt xoïç gEyt&EGv xa- 
O-ôXov y.axà xr[v e$(û ^àlaxxav naGav. 

Durch diese unbestimmtere Darstellungsweise der ctXoya bei Gau- 
dentius ist aber natürlicb jene bei Euclrdes so wenig ausgescblossen, 
als diese durch jene. 
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XQOVOI gebraucht: welches Ailes Objecte sind, die in einer gc- 
wissen Verwandtschâft stehn. Wâhrend nun der Tzodixôg XQ^ vo ^ 
derjenige ist, welcher die Grôfse eines Gr\\iuov nodixor oder eincs 
oXog Ttovg festhâlt, sie nicht ausschreiten, weder sicb verlângern 
il o cli sicli verkürzen lalst : so verândert der idiûg Qv&fiOTToiictg 
XQOvoç diese Grôfsen, nâmlich nicht die tzoôikovç XQOvovç, son- 
dern die von ihncn festgebalteuen Grôfsen. Gegeben sind im 
Allgemeinen tlieoretisch die Grôfsen des novg und seiner oijfxsîa, 
und bei. der praktischen Thâtigkeit werden nun entweder diese 
Grôfsen festgehalten , und dann sind es Tzodixoi %qovoi, oder sie 
werden verândert, und dann sind es i'ôioC Qv&[xo7zoiiag yçovoi, 
Diese Verânderung aber ist cine solche entweder zum Kleinen 
hin oder zum Grôfsen bin (Krüger Att. Synt. § 68, 42, Anm. 1), 
und der XQOvog ist ein ïôioç QvdfxoTi.ouag, sei es dafs er zum Klei- 
nen bin, sei es dafs er zum Grolsen bin (zizs — hte) verândert. 
Und diese Behandlung der im Allgemeinen gegebenen Grôfsen, 
wodurcb sie entweder als unverânderte festgebalten oder zu ver- 
ânderten umgestaltet werden und erst ibren bestiminten Cbarak- 
ter erhalten, ist eine bôbere Thâtigkeit, welehe mit dem von der 
Théorie allgemein Gegebenen scbaltet, ist die des praktischen, 
ein einheitliches Ganzes schafFenden Künstlers. 

Leicbt ist zu seben, wie die Bedeutung des allgemeinen Ver- 
â rider ns aucb in unserer Stelle nocb ibren Ursprung aus der 
Ortsverânderung andeutet. Denn tzccquIXccggcov stebt im Gegen- 
satz zu xaTtycov, welches eigentlich unterbalten d. h. unter sicb 
festhalten, daher dann überbaupt energiscb erhalten bedeutet. Die 
Grôfsen der Tiôôeg haben ein Streben zur Ungenauigkeit, indem 
der so leicbt eintretende Mangel an voiler rbytbmiscber Energie 
veranlafst, dafs man zu kurz oder zu lang tliâtig ist. Diesem 
Streben tritt der xaisycov xçovog entgegen, indem er dos [Asye&og 
inridert, sicb zu verkürzen oder zu verlângern. Das Bild einer 
Festbaltung am Orte ist aber dabei verlassen, da es sicb uni Ver- 
binderung einer Aenderung des [xtye&og, der Sache selbst han- 
delt. Ebenso beifst denn im Gegensatz TzagalXaGGcov eigentlich 
der den Ort der Sache oder die Richtung der Bewegung ân- 
dernde; allein da hier die [Asyed'?] nicht dieselben bleiben, son- 
dern selbst zu andern gemacbt werden, so müssen wir hier die 
allgemeine Bedeutung des Yerânderns aus der der Ortsverânde- 
rung entwickeln. 

Aucb das Verbalsubstantivum TzaQaXXayrj bat den allgemeinen 
Sim; der Verânderung vgl. Hesych. naQallayrjg- foallayrjg, dl- 
Xoiœcrecog. So gebraucht es Dion. Halic. Comp. Verb. ed. Gôller 
p. 94 von der Verlângerung der Sylbe V in Vâog zu Pô in Pô- 
ôog: pevei ysv foi ^aysia rj cvXXafô, tiXtjv ovy opoicog, dXÏ iÇu 
Tira TtaQccXXayijv aKaQÎj tzkqcc n) v TTQoxéçav, und von ferneren 
Verlangerungen durch TtQogre^rjvai, TTQog&facu zu dieser kurzen 
Sylbe p. 95: Ovkovv rfooaqeg aincu (igaydag avXXaBîig ÔLcccpoocù, 
x)]v aloyov aïo^oiv sxovocu xijg TiccQcdXayîjg [xérnov: dann aber 
wirdji. 96 nacb der Erôrterung des Satzes, dafs d avxog Xôyog 
HCU zm, 7?]g paxQâg, umgekebrt von der Verkürzung gesagt: imov- 
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[A8V1] 78 OVV av&iç 8V 8KUG70V 7ù)V 7lQ0Ç78'd'8V7œV ygapL^dzCOV, 

zàg 87ii zovXarrov TzagaXXayàg aicd'yzàg dv s%oi. In allen die- 
sen Fâllen bezeicbnet TzagaXXayy mit binzuzudenkendem objecti- 
ven Genetiv von a vXXa^y oder avzy die Verânderung der Sylbe, 
und wenn auch die figayeia oder puz.xgà in sieli als varia ge- 
dacht ist, so ist doch TiagaXXayy als Hervorbringung von ôiacpo - 
gai nicht Hervorbringung des varium, sondern seiner diversa. 

Gleicbfalls den Sinn von Verânderung bat nagaXXayy in dem 
Ausdruck zaïg rœv diaozyfxdrœv nagaXXayuîg Aristox. Rhytbm. 
296 Mor., wo es nicbt die Ortsverânderung der diaorypiaza, son- 
dern die Verânderung ibrer selbst durch die mvovfxsvoi bedeutet; 
denn ein didojrjixa kann seinen Ort nicbt mit Einem Grânztone 
ândern, so dafs es nocb dasselbe didozyfjLa bliebe; sondern wenn 
z. B. die Xiyccvog in ihrem zônog roviaïog auf oder ab in den 
XQ oui gestimmt wird, so ândert sie ibr ôidaryficc z. B. von der 
7iagv7jœir\\ so wird ibr didozÿfxa nicbt bin und ber verlegt, nicbt 
in bôhere oder tiefere Stimmung transponiert, sondern geândert. 
Und da Dieses bei Aristoxenus in den Harm. durcb Brücbe und 
Producte des als I angenommenen zovog ausgedrückt wird, so 
baben wir hier aucb eine Analogie zu der Zablenverânderung, 
wenn aucb nicbt zu der bestimmten eines ogog in einer dvaXo- 
y'ia\ s. o. Der Baccb. Sen. Bellermanns aber berecbnet die ge- 
wôbnlicben ô laory par a 23 ff. nacli Xoyoïg , und sagt allgemein 
in 1 von dem TzagaXXdaaov in der axoi) , welches dieser selbst 
entgebe, dafs die [aovgim] es dxgifiœg ôià tcov Xôyœv erkenne, im 
Gegensatz zur dXoyog aiadyaig. Und dann bedient er sicb ana- 
log bei Verânderungen von Farben 4 und von Geldbaufen 5 des 
Ausdrucks TiagaXXaypiot und Tzagalldypiarog und von der Verân- 
derung der Tône der Ausdriicke TzagaXXayyv, 7zagaXXayyv, rtagaX - 
Xayrjg in 12, 18, 19, womit wechselnd Bryennius in 13 TiagaX- 
Xaytidrwv bat. Wir miissen aîso n aguXXayy und TTccgaXXdaoov in 
12, 18, 19, I nacb dem TzagdXXaypia, Tw.QvlXdyiiuzog in 4, 5 als 
Verânderung im Allgemeinen fassen. Als verânderndes Subject 
ist in jedem Fall das betreffende binzuzudenken : und TragaXXayrj 
ist das zustândlicbe, dauernde Hervorbringen eines andern cp&oy- 
yog, indem das Ueberspringen des Intervalls und das eine ge- 
wisse lângere Zeit fortgesetzte Angeben des andern Tons zusam- 
men als die Aenderung angesebn werden; wâhrend TzagdXXayfxa 
das durcb diese Handlung Gescbaffene, die verânderte Stimmhôbe 
bezeichnet (Krüger Att. Synt. § 41, 7, 1. 9). Und so bedeutet 
TragaXXay?) causativ, TiagdXXay^a effectuell die Verânderung, jenes 
das Verândern, dieses das Ergebnifs desselben; vgl. unser Wort 
Wirkung.. 

Wie aber im* Deutscben dies Wort und âbnlicbe Bildungen 
beide Bedeutungen, die ursprüngliche causative und die metony- 
miscbe effectuelle in sicb vereinigen, so bat aucb das griecbiscbe 
TzagaXXayy dieselben beide; und man kann ofter, und so in rnan- 
cber der obigen Stellen zweifeln, welche angewandt sei. 

Aus dieser ganzen Untersucbung gebt also tbeils negativ die 
Unanwendbarkeit aller übrigen Bedeutungen von TTagaXXdi yoœ, 
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theils positiv durch den Zusammenhang selbst and durch Analo- 
gieen die Richtigkeit der Erklarung unserer Stelle bei Psellus 
dareb den Begriff des Veranderns hervor. 

Seben wir uns nun genauer die Veranderungen der betreffen- 
den fieyé-di] an, so wird zunëchst die Grôfse der dgaig oder die 
der ficcGiç verandert. Zu bemerken ist hier, dafs diese beiden 
Worte, und ebenso das allgemeine Wort Gijfieîov nicht von dem 
gegebenen Tactzeichen atn Anfang jedes dieser Theile des Fufses, 
sondern von dem ganzen sebwaehcren und dem ganzen starke- 
ren Theil gesagt sind. Wenn nun die açcig oder die ficcoig ver- 
andert wird, so wird eo ipso auch der ganze Fufs verandert, sei 
es verkürzt oder verlangert; da sicb Dies jedoeb von selbst ver- 
stebt, so wird man es nicht zu erwahnen braueben, sondern in 
solclien Fallen mcistens lieber bestimmt sagen, welcher Tlieil so 
oder so verandert sei. Wenn dagegen beide Theile verandert 
werdën, so ist damit nicht eo ipso gegeben, dafs auch der gauze 
Fufs langer oder kürzer wird; denn jene Veranderungen konnen 
sicb ausgleichen, so dafs das eine arjpsiov uni ebensoviel verlan- 
gert als das andere verkürzt wird, und umgekehrt: wenn aber 
eine solche Ausgleicluing dabei nicht stattfîndet, so wird die 
Grofse sowobl jedes a?]peîov als des ganzen novg verandert. End- 
lich eine Veranderung der Grôfse eines ganzen n ovg ohne eine 
solche eines oder jedes oijpeïov ist natürlich eine Unmôglicbkeit. 

Nicht ohne Grund habe ich in dem Vorhergehenden so weit- 
lauftig erôrtert und als Ergebnifs nacb allen Seiten festzustellen 
gesucht, dafs der TzaQalXdoGcov yçovog nur der zum Kleinen oder 
Grofsen hin verandernde und nicht allgemein der übersebreitende 
oder nicht vôllig erreichende, der entweder durcli kürzere oder 
lângere Dauer sicb unterscheidende sei 1 )- Denn es giebt kür- 
zere und langere Zeiten in Füfsen, welche durchaus nicht solche 
veranderte podische Zeiten sind. Wenn ich folgende lacté hatte: 

J/ 


so v\ r are in éé jedes Achtel kürzer als die fiaoig, aber nicht 

p 

eine veranderte ficcoig, weil diese nacb wie vor 4 fl ware; und 

J. ware langer als die fiaoig oder die açaig, aber es ware we- 
der eine veranderte fiàoig noch eine veranderte ixQGig, sondern 
eine in Einen Ton zusammengezogene fiaoig und açoig, worin 
jede noch in unveranderter Grôfse gedacht und von der gewôlm- 
ten Emplindung unter den in ihre podischen Zeiten auseinander- 
genoinmenen Tacten rhythmisch empfunden w^erden, so dafs der 


‘) Gegen Westphal und Weil. Ygl. Westphals System der antiken 
Rhytlnnik S. 176 ff . , wo Yertindern so erklart wird. 
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sïg %q6voç yon 3 Zeiten ein ttqotsqov und vgtëqov in sich be- 
wahrt, ohne was er kein novg, kein Rhythmus ware. Und was 
so von den rovoà gilt, Das gilt gleicherweise von dcn xsvol %qo- 


voi ; denn fülle ich m é é é irgend eines der Acbtel nicbt 
durcb ein en Ton ans, und balte diese Zeit docli so aus, dais die 
podiscben Zeiten bewahrt bleiben, so babe icli diese eben" nicbt 
verândert. Ygl. Anon. Bell. sect. 1 = 83. 

Die tovui und xevoî yçovoi kônnen aber aucb zur Verlânge- 
rung oder Verkürzung der nobixol yqovoi benutzt werden, wenn 
sie namlicb nicbt in entsprecbender Grôfse an deren Stellc tre- 
ten. Und ebenso kann eine kürzere Zeit, welcbe bei der diai- 
çeoig vorkommen kann, aucb an die Stelle eines ganzen lange- 
ren rrodrxog yç>6vog treten. 

Wenn nun aber mebrere nodeg sicli folgen, so kann durch 
tovi ) wiederum eine Bindung geschehen, obne dafs darura die 
Tzodiv.oi xqovol verândert werden. Eine solcbe ist uns ini Hip- 
ponacteum iiberliefert, worin die ftacig des fünften Jambus mit 
der aqatg des secbsten rhytbmisch zu einem %QÔvog TQiGrjpog ge- 
bunden ist, und dann noch eine ïiyperkatalektische Zeit folgt. 
Vgl. meine Studic über die Béton un g des heroischen Hexameters 
S. 28. 29. Hier ist die Bindung etwas irn Gebiet der podiscben 
Zeiten sich Haltendes, die Hyperkatalexis aber etwas Rhythmo- 
pôiscbes. 

In Bezug auf die Verbindung mebrerer und vieler Füfse nun 
aber, in denen der Rbytbmopoie eigentbümlicbe Zeiten vorkom- 
men, erbebt sicb die wicbtige Frage, ob und welche Gesetze 
dabei berrscben. Die Stelle des Psellus sagt darüber nur Dies: 
xal egtl Qv&pdg fisv œGTieQ siQTjrai ovarîjfid ti Gvyxdjievov, sx 
rœv Tioàixtâv yçovœv cov 6 {ilv ccQG8œç, o 8s j3 doeœg , o 8s oXov 
noôog , Qvd\ionoua 8’ àv sïi] to Gvyx8i[i8vov sx ts tcov nodixœv 
Xqov cor xal sx rœv avrrjg Tijg çvûfionouag lôlœv. 

Hier wird zunacbst Rhytbmus aïs ein GvGTTj^a bestimmt, in 
welchem Worte der Begriff eines gewissen regelnden Gesetzes 
liegt. Zu den Worten to Gvyxsi^svov aber, wodurch Rhythmo- 
poie erklârt wird, dürfen wir wobl nicbt GVGTijjia ergânzen, son- 
dern fassen es wegen des bestimmten Artikels besser als sub- 
stantivirtes Neutrum; denn es kann nicbt vorausgesetzt werden, 
dafs es ein gvgttjimi sei, und also aucb nicbt dieses durch to 
angedeutet werden, und ebensowenig die Art der Zusammen- 
setzung dieses Systems als Bekanntes oder Restierendes, was eben 
nicbt auf der Hand liegt; sondern der Artikel steht in generi- 
scber Bedeutung bei dem substantivirten Parti cipium, Kriig. A. S. 
§ 50, 4. Nun kann das generische Gvyxscfièvov sowohl ein gv- 
GtTjfxa sein, als aucb nicbt; und eben diese doppelte i\rt wird 
durch die Allgemeinheit der Définition angedeutet sein. Denn 
ware nur das Unsystematische Rbytbmopoie, so ware Das be- 
stimmter, als durch den Gegensatz des allgemeinen to Gvyxsifxsvov 
zu dem bestimmten gvgtihiu ti ovyxsifxsrov zu sagen gewesen. 
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Fragen wir nun, wo wir die eine und wo wir die andere 
Art der Composition zu suchen haben, so wird die unsystemati- 
sche in stichiscben Gedichten z. B. aus Trimètern mit eTz^darj^oi, 
und aus Skazonten stattfinden; die systematische aber in lyri- 
schen Gesangcompositionen ihre Stelle haben. 

Àus der Définition des Psellus geht fèrner hervor, dafs Rliyth- 
mus blofs aus podischen Zeiten, Rhytbmopôie aber nicht blofs 
aus rhythmopôischen, sondern aus podischen und rhythmopôi- 
schen Zeiten besteht. Dafs Dies nicbt anders sein kann, ist leicht 
einzusehn; denn wie soll man erkennen, ans welclien podischen 
Zeiten die rhythmopoischen umgeformt sind, wenn gar keine 
podische vorkommen? und wie sollte man in vielen Fallen un- 
terscheiden, ob eine Zeit verlangert oder ver'kürzt ist, wenn 
die podische, reine Form gar nicht in solchem rhythmopoischen 
Kunstwerk vorkame? 

Was sollen nun aber solche veranderte Zeiten in lyrischen 
Compositionen , wo Ailes auf’s Genaueste geregelt ist? Da uns 
der Epitomator bei dieser Frage verlâfst, so sind wir auf allge- 
meine Schlüsse aus der g%sgiç und dem Gesetz der Einheit und 
auf die Analyse der Kunstwerke selbst hingewiesen; denn die 
Théorie giebt auch sonst, soviel ich bis jetzt weifs, keine posi- 
tive, bestimmte Auskunft darüber *). Der blofsen Licenz aber 
sollen jedenfalls die rhythmopoischen Zeiten nicht dienen, weil 
Licenz dem Sophokles und den andern grofsen Componisten nur 
im Notbfall z. B. bei Eigennamen verstattet war. Miifsten wir 
aile Verânderungen podischer Zeiten in der Lyrik, z. B. in jam- 
bischen und trochâischen Dipodieen und in Dochmien die Lan- 
gen statt der Kürzen, fur Licenzen ansehn, so miifste die Hoch- 
achtung vor der antiken Rhythmik nothwendig aufhoren. Unsere 
moderne Musik batte dann einen viel kunstgerechter ausgebilde- 
ten Tact. 

Es kônnen nun solche Verânderungen dem Ausdruck im ein- 
zelnen Fall dienen, und ein feinfühliger Hôrer wird dem Dichter 
Viel mebr in dieser Beziehung nachempfinden, als man gewohn- 
lich glaubt. Allein wenn aile solche Verânderungen für sich 
jede nur an ihrem Orte gedacht werden, so gewabren sie uns 
kein Gefühl der Ordnung und es geht die Einheit dabei unter. 
Der Dichter stellt zwar die perturbationes , die vaQCtyàç 

der Seele dar, und dazu ist ihm der zerstôrte Rhythmus ein treff- 
liches Kunstmittel. Allein er will ein Kunstwerk schafïen, des- 
sen weseritliches Gesetz Einheit ist. Zu dem Ende bildet er ein 
rhytbmisches System von nodeç, kgjXcc, Tzeçiodor GTQOcpcd 

aus, und gestaltet dasselbe einheitlich, eurhythmisch. Dies ar- 
beitet er in’s Einzelne aus, und nun sollte er es beliebig wieder 
zerstôren, uni im Einzelnen ausdrucksvoll zu werden? Und das 
^ isTacvaxiifAaTiÇeO'&ai , Hesych. v. akXoimGiç, sollte keine Regel 
haben ? 


*) Vielleicbt liangt die. metrische Darstellungsweise der derivata mit 
dem praktiscben Verbalt zusammen. Vgl. Mari us Victor. III, 2, 14. 15. 
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Vielmehr mufs auch der rhythmopôische %qovoç der künstle- 
rischen Einheit sich einfügen. Und er thut Dies, indem die Ver- 
kürzungen und Verlângerungen sich ausgleichen, und so die ge- 
storte Einheit wieder hergestellt wird. Dieses devregov a%rj[ia, 
das aus einem 7tqgotov mit Bezug darauf gemacht ist, diese her- 
gestellte Einheit ist aher eine festere und hôhere, als die ur- 
sprüngliche, und darin liegt die Berechtigung dieser Compositions- 
weise. Denn die einzelnen Theile in ihr weisen schârfer auf 
einander hin, bedürfen sich mehr zur gegenseitigen Ergânzung, 
und Nichts kann einem solclien Werk genommen werden, ohne 
es zu zerstôren: was bei dem streng podischen Rhythmus we- 
niger und nicht gleichermafsen der Fall ist. Wenn z. B. eine 
Strophe streng podisch ist, so ist aus ihr nicht zu ersehen, dafs 
eine Antistrophe folgen mufs; wohi aber erheischt sie eine solche 
Ergânzung, wenn ibre rliythmopôischen Stôrungen auf eine Aus- 
gleichung in einem andern Theile einès grôfsern Gebâudes hin- 
weisen. So weist z. B. die Zahlenordnung 48 : 60 : 48 in sich 
auf eine ursprünglich gedachte Dreiheit 52:52:52 hin, und 
Dies ist Beides podisch moglieh; aber dafs eine Antistrophe mit 
48 : 60 : 48 einer Strophe mit 48 : 60 : 48 eutsprechen solle, ist 
nicht zu sehen. Ordne ich aber statt podisch 48:48, 60:60, 
48:48 nun rhythmopôisch 47:49, 62:58, 45:51, so wird man 
sofort in der Strophe auf eine ergânzende Antistrophe hinge- 
wiesen. Und wenn ich aufserdem auch 39 : 39, 39 : 39, 39 : 39 
rhythmopôisch zu 37 : 41, 39 : 39, 41 : 37 umbilde, so bildet zwar 
37:39:41 in der Strophe selbst sclion eine hôhere Einheit, als 
39 : 39 : 39 thâte; doch weist diese nicht auf die Antistrophe hin: 
und füge ich nun diese hinzu mit umgekehrter Ordnung 41 :39:37, 
so entsteht ein noch hôheres Kunstwerk mit festerer Einheit aus 
zwèi Theilen. Gehe ich aber noch einen Schritt weiter, und 
setze statt der letzten 37 die Zabi 38, so sieht man klar, dafs 
die beiden Strophen zusammen eine Einheit ausmachen, dafs aber 
diese um eine stôrende 1 vermehrt ist, und so wird man ferner 
noch auf eine ausgleichende Epode mit 1 zu wenig hingewiesen. 
Dies ist die von mir nacbgewiesene Ordnung in dem 3. Kom- 
mos der Elektra von Sophokles. 

Kennt man nun dieses Princip nicht, so wird man nothwen- 
dig versucht, in der Rhytlimopoie die Einheit auf modernem 
Wege durch Verkürzungen und Dehnungen der Noten und durch 
Pausen herzustellen; legt aber dann die antiken Compositionen 
auf ein modernes Prokrustesbett und verstümmelt sie. Auf die- 
sen Abweg gerâth Westphal jetzt immer mehr. Man mufs aber 
mit den Dehnungen und Pausen viel vorsichtiger verfahren. 

Lafst sich nun nicht lâugnen, dafs diese Herstellung einer ge- 
stôrten Einheit eine im Wesen der rhythmischen Kunst liegende 
Bildung ist, wodurch erst die hôchste Stufe erreicht wird, so 
nimmt es Wunder, dafs diese Tactforinen unserer Poesie und 
Metrik fremd sind. Bei der Poesie nun erklârt sich Dies dar- 
aus, dafs in ihr das Quantitâtsprincip überhaupt nicht so ausge- 
bildet und daher unsere Verskunst gar nicht zu solcher Gestal- 

Zeitscbr. f. d. Gymuasialwesen. XXI. 1. 2 
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tung fâliig ist; was wiéder mit dem Stoiï, mit (1er Spraclie 
zusammenhangt. Aber die Musik? Hier liaben wir doch die 
scharfste Quantitat. Allein wir liaben eine ungleich grôfsere Fülle 
der Harmonie, und zur Zusammenbaltung derselben in der Ein- 
lieit bedarf es daller einer uni so einfacberen Tactbebandlung. 
Die Alten, welcîie nicbt von dem doppelten Dreiklang in der 
Quint ausgingen und indem sie nicbt Terz an Terz reibten aucb 
nicbt den Dominantaccord entwickelten , sondern Quarten ent- 
weder Gvviifi[A£i>œç ununterbrochen oder ÔieÇevypévœç mit Ein- 
scbaltung der Quint sicli folgen liefsen, konnten die Harmonie 
nicbt reicb ausbilden, sondern wurden um so mebr auf mannig- 
facbe Unterscbeidung der melodiosen Folge der Tone in Tetra- 
cborden, Octavenarten, Tonarten, Geschlechtern geführt, und da- 
durcli, besonders durcb die Geschlechter (welcbe nacb Euclid. 
15. 16 in allen Octavenarten so stattfanden, dafs man in den im 
Octacbord H— h môglicb gegebenen yQoou von je einem der 7 
Octavtone ausging) immer weiter von der Harmonieentwicklung 
entfernt. Um so mebr aber ward es ihnen moglich, den Tact, 
der nur wenige Tone gleicbzeitig oder nur éinen Ton jedesmal 
zu beberrschen batte, auf’s Mannigfaltigste auszubilden. 

Bei diesem allgemeinen Zusammenbang nun zwiscben Mélodie 
und Rbytlimus, und da im Einzelnen die Wabl eines bestimmten 
Rhythmus und bestimmten Tongescbleebtes, aus demselben Grund 
des auszudrückenden Inbalts bervorgebend, auf gewisse Verwandt- 
scbaften beider binweisen mufste, darf es uns nicht blofs als 
etwas Aeufserlicbes ersclieinen, wenn die Tbeoretiker die rhyth- 
mische und die barmoniscbe (dies Wort im antiken Sinn gefafst) 
nciQuXkayri miteinander zu parallelisieren pflegen. Und so wird 
es auch gerecbtfertigt sein, wenn ich anfübre, dafs bei den bar- 
moniscben TzaQcd^ayai jedes Plus und Minus in der Auf- und 
Abstimmung der Gescblecbter in dem Interval 1 auf der andern 
Seite seine Ausgleicbung lindet, so dafs das Tetracbord zwiscben 
den stebenden Tônen unveranderlicb bleibt. 

Auch sonst schliefst sicb verwandten Wôrtern nicbt blofs der 
Begriff des Abwechselnden , was oft der Fall ist, sondern aucb 
derjenige des sicb mebr oder weniger Ausgleichenden an. So 
wird 7 iaQttllà% Soph. Aj. 1087 von dem Uebermuth des Einen 
und dem spiiter entsprecbendcn triumpbierenden Stolz des An- 
dern; Aristoteles respirât. Il von dem Ein- und Ausathmen ge- 
braucbt. Ebenso sagt Plutarch naQallu^iç solert. animal. XXIV, 9 
von einer Hin- und Herbewegung des Kopfes bei einem Fisch, 
der sicb so von der Angel befreit, und Philopoem. VI, 7 von der 
Hin- und Herbewegung der Guélt], wodurch Philopoemen das 
queer darin steckende dy.ovriGfAa zerbrach; und Hippocrates de 
fracturis XVIII, XXXIX, Vectiar. V n ccq allai* isç von den Ablen- 
kungen der Knocben bei Briichen, wie naçallayiiarcov Vectiar. 
XXIV von den dadureh hervorgebracbten Lagen; besonders aber 
wird es von den Himmclsbewegungen gebraucht, wûe Plat. Polit. 
269 E, Tim. 22 D, Ptolein. Almagv ed. Halma p. 113, 16. So Stob. 
Anthol. 121, 29 aucb riuQciîlayàç vom Mondwecbsel; wie ja denn 
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diese Bewegungen von den Alten als die Weltmusik betrachtet 
wurden. 

Nicht aber findet sich das Wort bei Pionysius Halic. de com- 
pos. verb. von den Vermehrungen und Verminderungen der rhe- 
torisclien xœlcc gebraucht, wobei eben die Ausgleichung feblt. 
Er redet, wie er in £ p. 47 Goeller ankündigt, erst von dem cyij- 
fiariGfiog der xœXa in r\ und dann von der [ASTGcoxavr] der xcoAa 
durch TZQogd'TjKag und àq îcugéaetg in , was er p. 47 fxsiœaig 
und TzXsoraofxog nannte. Dieselben Ausdrücke fînden sich von 
den Formen der einzelnen Worte p. 41. 45. 46. Audi TiQogfxazcc- 
Gxevaoou wird gesagt p. 47 ô und von der Qualitat cuIolûogiç 
p. 41 (wahrend bei PtoJem. Tetrabiblos p. 93 ràg èv rcp iiàllov 
xal rjTTOv xarà xaïQovg èralXoïcoGstg quantitativ von Himmels- 
bewegungen steht; wo sicb dann gleich auch c%qiimiG(i6l von 
den Planeten findet). 

Nachdem ich nunmehr in dieser Studie den allgemeinen Be- 
griff der yqovoi QV'&fXGTzouag ïôtoi festgestellt habe, dahin nam- 
lich, dafs sie die Zeiten sind, welche die (von den tzoôixoi xqovoi 
festgchaltenen) Grôfsen eines 07]fX8Îor oder eines novg sei es zum 
Kleinen hin sei es zum Grofsen hin verandern; und dafs dieser 
Begriff mit Unrecbt zu dem allgemeineren des Uebertreffens und 
Zurückbleibens gemacht, und dann wieder auf die andere Art 
dieses Allgemeinen, auf das nicht durch Yerânderung entstandene 
Grôfsere und Kleinere besclirankt wird: erhebt sich bei fernerm 
Eingehn die Frage, uni wie Yiel die podischen Zeiten verândert 
werden kônnen. Als die beiden Arten ergeben sich hier das 
qyitov und das aloyov , und die naheren Bestimmungen darüber 
sind im Anschlufs an die Erôrterung der yçovoi çv&fAoeiÔEÎg zu 
geben; worüber in einer fernern Studie. 

Alton a. F. Chr. Kirchhoff. 


II 

Ueber den franzôsischen Uèterricht auf Gyrrinasien. 

Vortrag in der Berliner Gymnasiallehrer-Gesellschaft ain 12. Sept. 
1866 geh alten. 

Es sei mir gestattet, einige kurze Betrachtungen mitzutheilen 
über den franzôsischen Unterricht auf Gymnasien. Es ist dabei 
nothwendig, auch Principielles zu berühren, demi auf padago- 
gisch-didaktischem Gebiete hangt Eines fest am Anderen, und 
der leiseste Zug soll sich nach der Grundansicht normireii lassen. 
Immer wieder aber auf das Princip zurückgreifen zu müssen, ist 
allerdings eine unerfreuliche Nothwendigkeit und kann auf die 
unbefangene Praxis leicht lahmend wirken, doch ist ja des sicher 
und fest Stehenden auch auf diesem Gebiet genug vorhanden, und 
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in der Praxis selbst liegt glücklicberweise eine geheime Kraft, 
den theoretiscben Streit zu versôhne», so dafs immer erneute Un- 
tersuchung das Anerkannte und Bewâhrte nicbt stôren wird. Die 
Skepsis aber kann überall nur durcli den froben Muth des Thuns 
überwunden werden. Ja im Ringen selbst versteht man erst, 
warum man ringtî 

In einer Diskussion dieser Gesellscbaft wurde vor wenigen 
Monaten darauf hingewiesen, dafs sicb ein einheitliclies materiel- 
les Princip des Gymnasialunterrichtes nicbt finden lasse, aus dem 
beraus sicb die wesentlicben Zweige desselben sammt ihrer Me- 
thodik ableiten liefsen. Es sei das Gymnasium vielmehr ein Or- 
ganismus, die Einbeit liege in seinem Geiste, in dem Zwecke, wel- 
cber harmoniscbe Vorbildung zu wissenschaftlicher Erkenntnifs sei. 

Für Manchen bat diese Ansicht gewifs etwas Beunruhigendes. 
Wolier soll der Mafsstab genommen werden, nach dem über Auf- 
nabme oder Ablebnung einer Disciplin geurtbeilt werden kônnte? 
Da das Problem der Welt, uni es kurz zu sagen, das letzte Ziel 
aller wissenschaftlicben Erkenntnifs ist, und sicb ganz gewifs von 
jedem Punkte des Wissens auf gleicbe Weise in den Mittelpunkt 
dringen lafst, so würde sicb vom Gymnasialunterricbte konsequen- 
terweise nicbts ausschliefsen lassen; gescbickt bebandelt müfste 
ausnabmslos Ailes sicb zu der verlangten Propâdeutik eignen kôn- 
nen. Und seben wir uns unbefangen um, so müssen wir sagen, 
dafs das Gymnasium der Gegenwart die aufgestellte Forderung 
immer mebr zu verwirklichen die unverkennbare Tendenz zeigt. 
Natürlicb wird jedem Forscber sein Erkenntnifsgebiet besonders 
lieb und wertb, jeder macbt für sicb die Erfabrung, dafs das 
Volumen Wabrbeit, das sein Studium repràsentirt, dem Volumen 
Bildung, das es einbringt, vollkommen entsprecbe, und da sicb 
nun Wahrbei ten gegeneinander nicbt wobl abscbâtzen lassen, so 
tritt eine jede mit dem Ansprucb auf, auch für die Erziehung 
der Jugend verwerthet zu werden und dadurch erst die rechte 
Weibe, die nationale Sanktion zu empfangen. Wo ist der feste 
Punkt in dieser Unbestimmtbeit? Und worin ist das Wesentliche 
des Gymnasialunterrichtes zu sucben? 

Ein Ue bel stand bleibt es immer, den Zweck des Gymnasiums 
so ganz aus ibm beraus zu verlegen. Das Gymnasium ist in er- 
ster Reibe nicbt eine Vorbildungs-,«>sondern eine Bildungsanstalt. 
Dieser Gesichtspunkt ist für das pâdagogiscbe Verfahren nicbt 
unfrucbtbar. Denn ist das Gymnasium nur da für die Universi- 
tât, dann ist auch Sexta nur für Quinta und Untertertia nur für 
Obertertia da. Die Jugend nur für das Alter, der Knabe nur für 
den Mann. Aber jede Stufe trâgt ibrcn Zweck zunachst in sicb 
selber und bedarf darum eigentbümlicber Pflege, damit die vor- 
bandenen Keime der Vollendung zur Entfaltung kommen. Wird 
dies verkannt, so liegt die Gefahr nabe, dafs an die Stelle liebe- 
vollen Unterricbtens ein aufreibendes Treiben und Drangen tritt, 
die Versetzung ungebührlicb überschâtzt, das regulâre Abwickeln 
des Klassenpensums aïs erste Pflicbt und Hauptaufgabe betracb- 
tet wird. 
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Die Scbule will durci) Uu terri ch t erziehen, d. h. ethisch wir- 
ken durch logische Mittel, die Jugend fesseln und fôrdern in einer 
dem Bildungsideal der Zeit gemâfsen Weise. In déni Bildungs- 
ideal der Gegenwart sind ais drei besonders wichtige Momente 
zu bezeichnen: Sittlichkeit, Staatssinn, Berufsthâtigkeit, jene bei- 
den in unserer dem Antiken verwandten Anscliauung eigentlich 
identisch, das Jetzte neu und eigenthümlicli. Denn die Idee der 
Arbeit und ibres Adels ist einer der Leitsterne, die vor Allem 
unsereni Jalirhunderte leuchten. Wer das letzte Moment in den 
Vordergrund stellt, wird geneigt sein, aucli scbon die Scbule 
dem segensreichen Princip der Arbeitstbeilung dienen zu lassen, 
er wird folgericbtig Specialscbulen wünscben. Er wird sich des- 
sen getrôsten, dafs einseîtige aber gewissenbafte Scbulstudien sich 
zu umfassender Bildung ergânzen werden, und die Solidaritât 
aller Wissensgebiete berechtigt ibn zu dieser Hoffnung einiger- 
mafsen. Freiiicb glauben wir, dafs Einseitigkeit als Frucbt und 
Bethlitigung einer barmoniscben Entwickelung erspriefslich sei, 
das Umgekebrte ist mindestens bedenklich. 

Das Gymnasium verfâhrt nicht so. Es erziebt indirekt. Aus 
dem Allgemeinen beraus will es das Einzelne gestalten. Es enga- 
girt den ganzen Menscben. Dies négative Merkmal ist dem Gym- 
nasium eigentbümlicb, es ist es, fügen wir kinzu, aucb der Real- 
scbule, wie sie wirklicb ist. Denn nimmermebr kann ein Mebr 
oder Weniger in einigen Unterricbtsgegenstâuden , ja selbst die 
Vertauscbung einer Spracbe mit einer anderen, einen fundarnen- 
talen Unterscbied dieser beiden Institute begründen. Die Real- 
scbule würde, uni „das Gesetz ibres Lebens zu erfüllen u , um 
ibrem Ursprung treu zu bleiben und einen festen Boden zu ge- 
winnen, sich fortbilden müssen zur Specialscbi\le. Jetzt scbwebt 
sie baltlos zwiscben dieser und dem Gymnasium in der Mitte, 
im Grunde eine leise Abart des letzteren. Denn einen besonde- 
ren Realunterricbt z. B. für das Lateinische zu erfînden, ist doch 
sicherlicb nicht môglicb. Wer aber môchte dem Miscbungsverbalt- 
nisse des Lateiniscben und Franzosischen auf der Realschule den 
Vorzug geben vor dem soviel natürlicheren auf dem Gymnasium? 

Zunâchst und auf den ersten Blick gilt der altklassische Un- 
terricht für den nothwendigen Mittelpunkt und das unterscbei- 
dende Merkmal des Gymnasiums. Dem gegenüber mufs gesagt 
werden, dafs es an sich nicht undenkbar ist, dafs das Gymna- 
sium den altclassischen Unterricbt überlebe. An sich nicht uu- 
denkbar. In Wirklicbkeit wird ja das Gymnasium klassisch blei- 
ben in unabsehbare Zeiten. Weil das Alterthum seine Cultur- 
mission nocb lange Jabrbunderte, vielleicbt bei der Einzigkeit 
und Unvergleichlichkeit des geistigen Gebaltes dieses Theiles der 
Weltgeschichte nie vollendet haben wird. Dann aber, und das 
ist die Hauptsache, weil wir haben einsehen lernen, welchen 
Schatz wir an den alten Sprachen, ganz abgesehu von ibrem 
Werthe als Schlüssel zur antiken Literatur, haben. Mit den Din- 
gen w^achsen allemal auch ihre Zwecke. Treiben wir Alterthums- 
studicn auf dem Gymnasium, so denken wir in erster Reihe nicht 
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an die Ziele, die der Zeit der Renaissance bei déni Betrieb der- 
selben mafsgebend waren. Die seitdem unendlich vertiefte Ein- 
sicht in die Natur der Sprache hat auch dem Unterricht neue 
Perspectiven erôffnet. Doppelt ist jetzt der Sinn des klassischen 
Unterrichtes, und wir miissen, bei aller Bedeutung, die der ver- 
traute Verkehr mit den Scbriftstellern des Altertkums fiir die 
Jugend hat, festhalten und bekennen, dais sieh ihr der Gewinn 
ans der Erkenntnifs der alten Sprachen als mindestens ebenbürtig 
an die Seite stellt. Der Streit uni formai oder materiell beim 
Unterriclite ist sehr unerspriefslicli. Hier wie sonst mufs man 
sicli hüten, die Sache durcli einheitliche Lôsungsformeln erledi- 
gen zu wollen. Der philologische Unterricht ist formai und ma- 
teriell zugleich, und das ist kein Schade. Man nimmt auch in 
der Erziehung das Gute, wo man es findet. Aber erinnert mufs 
daran werden, dafs trotz alledem bei der Betonung des mate- 
riellen Werthes des Alterthums fiir den Schüler viel Phrase mit 
unterlâuft. Ganz abgeseherf davon, dafs unsre Gymnasien nicht 
selten antiklassische Elemente in sich bergen, den humanitâts- 
feindlichen Eifer mancher Theologen, den der sogenannten Ge- 
lehrsamkeit abgewendeten Sinn mancher Vertreter der sogenann- 
ten Realien, wodurch der Einflufs des Antiken sehr erheblich 
alterirt, und die unbefangene Hingebung an seine unendliche 
Schonheit dem Schüler verleidet wird, so hat dieser letztere ja 
überhaupt auf seinem normalen Bildungsstandpunkt noch gar we- 
nig wirkliches Verstândnifs und warmes Interesse fiir die antike 
Literatur, wie fiir Literatur überhaupt. Und leider schliefst die 
Beschâftigung damit bei uns vielfach mit dem Gymnasium ab. 
Wâhrend in Frankreich und England das Alterthum nie ganz aus 
dem Gesichtskreis der Gebildeten verschwindet, wâhrend die grô- 
fseren Zeitschriften daselbst nicht aufhoren, das Publikum au 
courant der philologischen Dinge zu erhalten. 

Noch einmal also: das wesentliche Merkmal des Gymnasiums 
ist das klassische Alterthum im früheren Sinne nicht mehr, und 
ein Blick auf den Lectionsplan oder das Abiturienten-Priifungs- 
Reglement überzeugt davon. Das thatsâchliche Uebergewicht aber, 
das sich in der grôfseren Stundenzahl ausspricht, die ihm gewid- 
met ist, lâfst sich aus vielen Gründen reichlich rechtfertigen. Eine 
fremde Sprache — darin sind wir einig — mufs es sein, durch 
die des Menschen Geist zuerst energischer gebildet wird. Sie 
steht als Produkt einer fremden Seele dem Lernenderi nahe, ihr 
Verstândnifs ist ihm leichter zugânglich, aïs ailes Andere, er wird 
in ihr friihzeitig productiv. Eine Sprache ist eine Scliule der 
Zucht und der Humanitât, eine Vervielfâltigung der Existenz, ein 
geistiger Genufs, und vor Allem ein Gebiet unverfâlschter und 
im Wesentlichen unverfâlschbarer Thatsachen. Es ist ein tiefge- 
schôpfter und ein gesunder Trank aus dem Borne des Menschli- 
chen. Lateinisch und griechisch nun empfehlen sich als beson- 
ders schone, reichentwickelte Sprachen, als die Sprachen ferner 
des klassischen Alterthums, mit dessen Traditionen unsre geistige 
Cultur tausendfâltig durch woben ist, und welches uns zur Ge- 
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staltung unsres Bildungsideals die besten Dienste leistet. Dreierlei 
ist es ia besonders, was uns noch heute das Alterthum so licb 
und werth und unentbehrlich macht: der unverwüsthche Kern 
vonNaivetat, den es in sicli birgt, der hohe Idealismus in Leben, 
Kunst und Wissenschaft, der es bcseelt, der vege Staatssmn, in 
dem seine Ethik sich vollendet. Letzteren noch mehr zu pile- 
cen, ist Aufgabe des Geschichtsunterrichtes, der jedoch, vveil uber- 
wiegend receptiv, nur sekundare Bedeutung beanspruchen dari. 
Die tiefere ctbische Grundlegung ist dem Religionsunterrichte vor- 
belialten. Aus diesen Griinden bleibt Lateimsch und Grieclusch 
ira Mittelpunkte stelien, weil es doch heilsam ist, dafs einer es 
sei, bleibt die Tradition gevvahrt. die mit dem inneren Zwecke 
harmonirt. Ans dem gegebenen Bildungsfonds der Nation sollen 
die Mittel der Jugenderziehung zunâchst entnommen werüen. ma- 
tbematik, die Grammatik der Natur, ist damit kemesweges aus- 
geschlossen, doch den Vorrang vor den langbewahrtcn Discipli- 
ne,. des Gynmasialunterrichtes ilir zu erkâmpfen, wird ibren be- 
eeistertsten Aposteln niclit gelingen. . 

Die Jugend bedarf daneben und an erster Stelle eines see en- 
volleren Wissensstoffes, als dièse sprôde, erbabene Wissenschatt 
von Raum und Zabi ilir bieten kann. Thoricbt würde es sein, 
in einer Zeit, deren Weltanscbauung wie dire Phraséologie von 
matheniatiscb-pbysikalischen Yorstellungen von Tag zu Tage meir 
beberrscbt wird, dies bocbwichtige Lrkenntmrsgebiet von der 
Scbule verbannen oder aucli nur die Stellung, die es sich m ibr 
•erworben, irgendwie verkiirzen zu wollen, doch es auf Kosten 
der anderen ausdebnen oder gar an deren Stelle setzen, wui 
sicberlich ein viel verhangnifsvollerer Irrtbum sein. Uebrigens 
erklaren matbematisebe Lehrer ersten Ranges, dafs die diesem 
Gegenstande gewidmeten Stunden fur seine Zwecke ausreicbend 
seien. Das Bedürfnifs der Mannichfaltigkeit ver angt jedocli Be- 
friedigung, nnd niebt die Matbematik allein w 11 il.m Recbnung 
tragen. lucb das Franzôsiscbe begehrl Einlafs. Redit es sich 
auf der einen Seite dem alten klassisclien ünterrichte unscbvver 
an und erholit das Interesse daran dureb den Geist der ^ erglei- 
ehung, den es herausfordert, so bringt es auf der anderen, wit 
die Matbematik, ihm eigentbümlicbe Fôrderung nnt sieb. So ar- 
beitet es niebt nur an den wesentliclien Zwecken des Gymna- 
siums mit, es stiitzt sein Gesucb um Aufnabme aucli noch aut 
den Reiz der Abwechselung, den es gewahrt, und auf das neue 

Wissen, das es versprieht. . . „ . . rc 

Als romanische Sprache fülirt es e.n in die Kemitnifs des 
Romaniscben, d. b. einer erheblichen Seite des modernen Geistes 
und Wesens, und bei aller lautlichen Verwandtscbaft gewabit es 
den Einblick in ein lieues Spracbprincip. Niebt zu vergessen ist, 
dafs die zeitliche Niilie im Punkte der Sprachen das intime Ver- 
stündnifs selir erbeblieb begiinstigt. Wcnn es heilsam ist, mit 
dem verhâltnifsma fsig grofsen Gegensatze des Lateuiischen un 
Deutscben zu beginnen, um den jugendheben Geist in der vt elt 
der Begriffe zu orientiren, an jener weitversclnedenen Anscbauung 
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die Einseitigkeit und Ungenüge jeder einzelnen Sprache zu ver- 
deutlichen und so die Seele frei zu machen von déni schônen 
aber beengenden Kleide der Muttersprache, empfiehlt es sich für 
den Vorgerückteren, auf die feineren Nüancen der Bedeutung bin- 
gewiesen zu werden, die zu empfinden das moderne, so zu sa- 
gen das internationale Sprachgefiihl allein im Stande ist. Und 
dieser wichtigen Seite des Sprachunterrichtes wird durch das 
Franzôsische genügt. Die Gleichzeitigkeit der Sprachen ist dafür 
von entscheidendem Gewichte. Es kommt dazu, dafs dem Schü- 
ler nur hier eine Spracbe in ibrer Langendimension , in ihrem 
spracbgeschicbtlichen Verlaufe bekannt wird. Durcb das mo- 
derne Franzôsisch iiindurch sieht er auf den klassischen Grund. 
So lange Lateinisch und Griecbisch nicbt nach der vergleicben- 
den Méthode gelebrt werden, tritt das Franzôsische in diese Lücke 
cin. Und solJte jenes au ch allgemein gescheben, so müfste doch 
die Bekanntschaft mit dem Sanskrit hinzutreten, wenn es so in- 
struktiv sein sollte, wie die Uebersicht über die franzôsische 
Sprache von ilirern Ausgangspunkte an bis lierab auf seine heu- 
tige Gestalt schon jetzt ist. Die modernen Sprachen sind jedoch 
zu leicht d. h. in ihren Grundanschauungen zu sehr unserem 
Denken verwaudt, als dafs man auf sic den Unterricht von An- 
farjg an stellen dürfte. Die franzôsische Lektüre bietet docli mit 
der lateinischen und griecbischen verglichen zu wenig Schwierig- 
keiten dar, als dafs sie die Selbstthatigkeit genügend in Anspruch 
nâhme und die Bedingung erfüllte, auf welche hin man jede Scliul- 
disciplin ansehen mufs, dafs sie nâmlich bilde, indem sie schult. 

Wie der franzôsische Unterricht im Einzelnen zu behandeln 
sei, ergiebt sich aus dem Gesagten: durchaus gymnasial, in enger 
Anlehnung an die ajten Sprachen und diese unterstützend , mit 
besonderer Betonung des Etymologischen und allgemein Gramma- 
tischen. Die hohen Tugenden franzôsischer Schriftwerke, die 
Nettigkeit, Durchsichtigkeit, Disciplinirtheit der Darstellung, der 
unvergleichlich prâcise Ausdruck, der seelenvoll humane Ton, in 
welchem der franzôsische Autor zu seinem Leser redet, werden 
daneben ihren willkommenen Eindruck nicht verfehlen, wenn 
sie auch dem einfach -grofsen Gefüge des Antiken nicht vergli- 
chen werden kônnen. 

Oie aufgestellten Gesichtspunkte kônnen von der untersten 
Stufe an die leitenden sein. Ein Quartaner mufs schon etwas 
sagen kônnen über avoir und être , über franzôsische und latei- 
nisclie Deklination, ein Tertianer über die Bildung der 4 Con- 
jugationen, ein Sekundaner mufs das Kapitel von den sogenann- 
ten unregelmâfsigen Verbes im Zusammenhange vorzutragen im 
Stande sein, ein Primaner eine franzôsische Période mit stetern 
vergleichenden Blick auf das Lateinische in allem Wesentlichen 
zu analysiren. Nirgends aber sollte als Ziel des franzôsischen 
Unterricbtes die Errcichung des freien Gebrauches dieser Sprache 
hingestellt werden. In padagogiscben Zeitschriften tauchen von 
Zeit zu Zeit dahin gehende Thesen auf. Ueberaus irrig sind aber 
die Vorstellungen, die vielfach über die Bedeutung des Gebrau- 
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ches einer fremden Sprache kursiren. Wodurch unterscheidet sich 
derselbe denn von der Fâhigkeit in der Bebandlung der Sprache, 
die durcli scbriftlicbes und mündliches Uebersetzen, durcb gram- 
matische Erkenntnifs erworben wird? Durcb die selir erbôbte 
Schnelligkeit des Denkprocesses zuerst und dann vor Allem da- 
durch, dafs der die Sprache Sprechende den Gedanken sammt 
seiner Form selbst producirt, die dem Uebersetzenden gegeben 
sind. Dafs man Etwas zu sagen habe, ist die erste Bedingung 
auch des praktischen Sprecbens. Dafür jedocli mufs von ande- 
rer Seite ber gesorgt werden. Die blitzschnelle Auffassung zwar 
ist ja sebr wiinschenswerth , aber nicbt danach darf man zuerst 
trachten. Wie Aristoteles schôn die Lust ein imyiyvoiievov xi xi- 
loç, eine hinzukommende Yollendung des Guten nennt, so ist 
der freie Gebrauch der fremden Spraclie Etwas, was sich zuletzt 
von selber einfindet, Lobn und Bewahrung der vollendeten Kennt- 
nifs zugleicb. Anders, wenn die Sprache nicbt methodiscb an- 
geeignet, sondern gleichsam angelebt ist, durcb langen Aufent- 
balt im fremden Lande, durcb das Hôren der fremden Klange 
von Kindesbeinen an. Dafs dies leicht scbadlicb ist, braucbt nicht 
mehr nacligewiesen zu werden. „Von dem geist- und gemiith- 
verwirrenden Bonnen-Wesen, wobei das Kind zugleicli zv\ T ei oder 
drei Sprachen und keine erlernt, wobei es seiner sprachlichen 
Heimath cntrissen wird, oline eine neue dafür zu gewinnen: 
braucbt nicbt mehr gesprochen, vor der innern Leere, die solche 
sprachlicbe Heimathslosigkeit begleitet, braucbt nicbt mehr ge- 
warnt zu werden. 44 (Steintbal in Auerbacb’s Volkskalender fur 
1866.) Man kann den Satz aufstellen, dafs der Bildungswerth 
des sprachlichen Unterricbtes in geradem Verhâltnifs stebt mit 
dem Bewufstsein des Lernprocesses. Versiebt man Einen dagegen 
mit hinreichender spxachlicher Provision, lira eine gewôhnliche 
Unterhaltung, wozu auch Scbulconversation zu rechnen ist, da- 
mit zu speisen, so ist er leicht über die Tragweite seines Wis- 
sens und Konnens getauscbt. Man leistet dadurcb dem unsinni- 
gen Cultus des sogenannten Franzosiscbsprecbens in bedauerlicher 
Weise Vorscbub. Will daher die Forderung nur sagen, dafs der 
freie und gescbickte Gebrauch der fremden Sprache als das letzte, 
wenn auch in weite Ferne geriickte Ziel ihrer Erlernung über- 
haupt gelten müsse, so ist sie berechtigt, und das Gymnasium 
tragt ihr Rechnung, indeni es den allein erspriefslichen Weg dazu 
einschlagt. Ihr genug thun würde eine Leistung bochster und 
letzter Bildung sein. Wir werden aber im Franzôsischen nur 
dasselbe erreichen wollen, was auch im Lateinischen und Grie- 
cbiscben, und das Franzôsische wird sich in Hinsicbt auf das 
Erreichbare zwiscben die beiden alten Sprachen stellen. Soli 
jedocb dem Franzôsischen damit eine ganz andere Grundlage und 
Tendenz im Gymnasialunterrichte gegeben werden, soi! das Gym- 
nasium eine Schule empirischen Spracblernens sein, so scheint es, 
dafs man die Forderung als ungymnasial, im Grunde unerfiillbar, 
in ibren scheinbaren Erfolgen elier schâdlicli zurückweisen müsse. 

Berlin. Imelmann. 
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I. 

Sopholdes. Für den Schulgebrauch erklârt von 
GustavWolff. Dritter Theil. Antigone. Leip- 
zig, Teubner, 1865. VIII u. 156 S. 8. 

Diese Ausgabe der Antigone stimmt nach Zweek und Ein- 
richtung vollkommen überein mit des Verfassers Bearbeitung der 
Elektra,. welcbe im Jabrg. XIX Heft 5 dieser Zeitschrift einer 
ausführlicheren Besprecbung unterzogen worden ist. Es wird da- 
her genügen, in dieser Beziehung auf jene Beurtlieilung zu ver- 
weisen, wobei nur nocb ausdrücklicb zu bemerken ist, dais Un- 
bestimmtheiten in der Fassung des Ausdrucks und andere stili- 
stiscbe Mângel, welcbe da und dort dern Commentai' zur Elektra 
vorzuwerfen waren, in dem vorliegenden Bûche zu den Selten- 
beiten gebôren. Der Herr Verf. bat es sicli offenbar besonders 
angelegen sein lassen, durch prâcisere Formulirung der metri- 
schen und grammatiscben Regeln und durch Vermeidung einer 
ailzuknappen Ausdrucksweise jedes Misverslândnifs môglicbst aus- 
zuscbliefsen und dadurcb dem Standpunkte des Eeserkreises, den 
er vorzugsweise im Auge baben mufste, in erbôbtem Mafse ge- 
reclit zu werden. Ohne Zweifel bat derselbe, indem er die vielen 
Vorzüge seiner Bearbeitung noch um den der grôfseren Deutlicb- 
keit vermebrte, sicb begründeten Anspruch auf den Dank aller 
Derjenigen erworben, denen es darum zu thun ist, von einer 
kundigen Hand leicbt und sicber in das Verstândnifs der grie- 
cbiscben Tragiker eingefiibrt zu werden. 

Die nachfolgenden Bemerkungen werden sicb darauf bescbran- 
ken, eine Anzabl exegetischer und kritiscber Aenderungen, wel- 
ciie dem Verf. eigenthümlich oder von ihm mit neuer Begriin- 
dung ausgestattet sind, unbefangen zu priifen, da es sicb nicbt 
raehr darum bandeln kann, für eine Ausgabe von anerkanntem 
Verdienste das Interesse erst zu erwecken, vielmehr das Absehen 
des Recensenten dahin gericbtet sein mufs, durch ofîenes Aus- 
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sprechen von Zwcifel oder Zustimmung das nützliche Unterneh- 
men an seinem Theile nach Vermogen zu ifôrderu. Manches von 
dem, was in dieser Riçhtung zu sagen gewesen wâre, ist dem 
Unterzeichneten nun allerdings vorweggenommen durch die Ar- 
beit von Prof. Kratz in Stuttgart, der im Würtembergischen Cor- 
respondenzblatt für Gelebrten- und Realschulen (Jahrg. 1866 No. 1, 
2 u. 4) eine Reibe von Stellen der Antigone mit besonderer Be- 
rücksiclitigung der Ausgaben von Wolff und Seyffert in klarer 
und meist überzeugender Weise bespricbt; aber wenn auch da- 
durcb die Ernte des Rec. gesehmalert ist, so bofft er sicb docb 
für den Ausfall zu entscbâdigen durch den Dank der Leser für 
den Hinweis auf die gediegene Leistung des genannten Gelebrten. 

V. 2 f. Nur uin an der gefâbrlicben Stelle nicbt vorüberzu- 
geben àdeQxrœg dcpœvœg aloyœg xrè., trete ich hier ausdrücklicîi 
der Ansiclit von Kratz bei, dafs, wenn wirklich durch Hrn. W. 
der Beweis für den Gebraucb von ônoïog in directer Frage er- 
bracht ist, die Aufnabme dieses Worts am Anfange von v. 3 die 
einfachste Lôsung der vorhandenen Scbwierigkeiten bietet; die 
Vermutbung: œ noïov sclieint auch mir keine glückliche, einmal 
weii überbaupt Interjection en, als metriscbe Liickéhbüfser ver- 
wendet, allzusebr an die traurige Rolle des vielgeplagten ye er- 
innern, und namentlicb auch, weil durch diesen eingescbobenen 
Ausruf des hervorbrechenden Scbmerzes der (nach Nauck’s ricb- 
tiger Bemerkung) für den Anfang der Tragôdie erforderliche ge- 
haltene Ton der Rede zu früh unterbrocben vvird. Das anre- 
dende ca in v. 1 dagegen würde kein Hindernifs für die Existenz 
des folgenden co sein, da Ersteres durch den Gebrauch ailes Pa- 
thos verloren hat, wesbalb es gar nicbt einmal nothig war, auf 
die Gleicbgültigkeit des tragiscben Spracbgebraucbs gegen Wie- 
derbolungen zu verweisen. 

V. 4. In Erm'anglung einer durcbaus überzeugenden Emenda- 
tion kann nian sicb vorlaufig das Dindorf’scbe dLTr\oi\iov gerne 
gefallen lassen. Der Gleicbklang mit an^ov (v. 5), an welchem 
Kratz Anstofs nimmt, würde bei der Verschiedenheit der Quan- 
titat und Betonung der beiden vorletzten Svlben wobl kaum 
empfunden worden sein. 

V. 10 Anm. mufs natürlich für: „ot cplloi. Eteokles u steben: 
Polyneikes. 

V. 23 ff. Dafs xQ7jC&eiç hier unmôglicb sei, ist genügend dar- 
getlian. Seyffert’s Verbesserung yQyorog aber so kurz von der 
Hand zu weisen, wie Kratz getban bat, balte ich mich nicbt für 
berecbtigt. Es ist durcbaus kein Widersprucb, wenn Antigone 
den Kreon, welcben sic weiter unten (v. 31) mit unverkennba- 
rer Ironie als aya'&og bezeichnet, hier obne Ironie yçycfTog nennt. 
Dieses Beiwort kommt ibm zu, sofern er dem gefalîenen Eteo- 
kîes aile diejenigen Ebren erweist, die demselben nacli gôttli- 
chem und menscblicbem Redite gebühren; gegen den Et. zeigt 
er sich wirklich als yQrjarog. Indem er aber eben damit zugleich 
bekundet, dafs ibm seine Pflichten gegen einen Todten sebr wobl 
bekannt sind, und nun dennoch in gebassiger Parteilicbkeit, und 
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mit Ueberschreitung auch der hârtesten gegen den Landesfeind ge- 
troffenen Bestimmungen, dem einen Brader versagt, was er dem 
andern gewâhrt, wird er zum bewufsten Frevler, wenigstens 
in Àntigone’s Augen, und der an ihm bemerkte Zug von Recht- 
sehaffenheit dient nnr dazu, die Schwere seiner Schuld und Ver- 
antwortung zu vergrôfsern. Je weniger man also in dem Bei- 
wort yQrjozog irgend welclie Ironie sucht, desto mâchtiger wirkt 
dasselbe im Gegensatze zu dem auf die Darstellung des Frevels 
an Polyneikes folgenden bitteren dya&og. Auf diese Weise er- 
klart sicli auch die von Vielen beanstandete Hâufung der Aus- 
drücke: ovv ôixri yQTjozog dixuia. ual vopcp. Je melir hervorge- 
hoben wird, dafs Kreon dem Et. gegenüber in jedem Sinne und 
mit allem Eifer den Forderungen der ôlkt] genüge, desto schroffer 
gestaltet sicîi der Gegensatz dazu in der Bebandlungsweise des 
Polyneikes. Damit soll nicht geleugnet werden, dafs, wenn die 
Worte oj ç Isyovai — xat in dem iiberlieferten Texte fehlen wür- 
den, man dieselben nicht eben vermissen würde, indem fur den 
Ausdruck des erforderlichen Gegensatzes allenfalls v. 25: zoïg 
svsQ&ev svzifxov ‘vey.QOig geniigen kônnte; uni aber eine so kecke 
Interprétation anzunehmen, wie sie hier von Dindorf, Nauck und 
Kolster statuirt wird, miifste man die Ueberzeugung haben, wel- 
che ich nicht theile, dafs die Haufung sy non y mer Ausdriicke an 
unsrer Stelle in Wahrheit eine „sinnlose u sei. 

V. 30. eiGOQcoGL ist nicht „dichterische Ausmalung“ fur zoïg 
zv%ovgi, vvornach es bedeuten würde: den Vôgeln, die ihn eben 
zufallig erblicken; — denn von andern konnte ja selbstverstând- 
lich nicht die Rede sein. Wenn man sich die Situation verge- 
genwârtigt, unmittelbar nach dem blutigen Kampfe uni die Stadt, 
nachdem eben die Leichen der Gefallenen bestattet sind, so ge- 
horen in dieses Bild auch die Schaaren der Raubvôgel, die nach 
dem bekannten Bibelwort sich sammeln, wo ein Aas ist, und 
die jetzt, da ihnen das Begrabnifs der Todten so manche Beute 
entzogen hat, mit gierigem Auge dreinschauen und lauern, ob 
nicht noch irgend Etwas für sie abfallen mochte. Diesen spa- 
henden Schaaren wird nun, wahrend man sonst aus Furcht vor 
Entweihung ( cf. v. 1016 if. ) ihnen aile Menschenleichen vorzu- 
enthalten sorgfaltig bemüht war, der Leichnam des Polyneikes 
gegonnt ttqoç ydqiv fioQciç. Die Verbindung von d-TjaavQOv mit 
siGoçœai zerstôrt die Lebendigkeit des Bildes. Darnach ware 
wohl zu interpungiren : èâv. — oicovoïç , ylvxvv üyaavçov, tioo- 
qcogi, tzqoç y. p. d. h.: „den lauernden Ranbvogeln, als erwiinschte 
Beute, zum froheu Mahle ;4 . Ganz überflüssig erscheint Dindorf’s 

ElGOQfJlCOGl. 

V. 42. Hier ist El. 922 citirt : ovy. oIg& — onoi yvco^g cpoQÎj ; 
aber an dieser Stelle ist der Conjunctiv, wie ich früher nachzu- 
weisen versucht habe, durchaus unzulâssig, da die einzige gram- 
matisch mogliche Auffassung desselben keinen passenden Sinn 
ergibt. 

V. 70. Von einem „allein thun a der Ismene kann nach dem 
ganzen Zusammenhange nicht die Rede sein. Jede für sich kann 
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doch den Leîcbnam nicht besonders bestatten; cine Antigone 
aber, die ans blofser Empfindlicbkeit darüber, dafs die Schwe- 
ster ihrem gefahrlichen Vorschlage nur nach lângerem Zôgern 
und Bedenken beigestimmt — denn eine scbliefslicb eintretende 
Beistimmung setzen die Worte: el ûiloig foi ngacaeiv doch vor- 
aus — , sich von der von ihr als so lieilig dargestellten Sache 
plôtzlich lossagte und die ganze Gefahr des Unternehmens der 
schwâcheren und weniger charakterfesten Ismene allein über- 
liefse, eine solche Antigone würde sich zu allem Andern eher 
eignen, als zur Heldin einer sophokleischen Tragôdie. 

V. 71 mufs oline Zweifel, wenn ia&i von ehai kommen soll, 
bno'ut, (Dativ) gelesen werden; an einen Druckfeliler zu denken, 
verbietet aber die kritische Annierkung. 

V. 88. ’&SQfxrj xaQÔta bedeutet nicht, was wir im Deutschen 
unter einem „warmen Herzen“ verstehen. Kagdia, cor und die 
verwandten Ausdrücke bezeichnen ja iiberhaupt, gemâfs der psy- 
cbologischen Anschauung des Alterthums, nicht vorzugsweise den 
Sitz des Gefühls, sondern den Centralpunkt aller geistigen und 
Seelenkrafte, an welchem je nach Umstânden bald diese bald 
jene Seite hervorgehoben vvird. Hier aber die Seite des Gefühls 
hervorzuheben, wâre im Sinne der Ismene uni so weniger ange- 
bracht, da sie gewifs in sich selber eine nicht weniger herzliche 
Zuneigung zu dem unglücklichen Bruder zu verspiiren glaubt als 
Antigone, dieser also in der genannten Bezieliung keinen Vor- 
rapg zuerkennen darf. (Auch v. 99 widerspriclit dem nicht, da 
hier das ÔQ&mg qiiXg nur in Gegensatz zu uvovg , nicht zum Ver- 
lialten der Ismene gestellt ist.) Osçgog aber, von geistigen Zu- 
standen gebraucht, bedeutet in der Regeln nicht ,,warm a , son- 
dern „hitzig u , z. B. Aesch. Eum. 569 Dind. yeXa ôs dai^œv in 
àvdgl d sQiJKX), wo der übermüthige und begehrlicbe Frevler ge- 
meint ist, welcher blindlings in sein Yerderben remit (v. 553 f.): 
vov avrirolgov de çpagi naç^aiar | nollà navroçpvQr' ayovr’ 
avtv ôixag und in dem bei Aristoph. Ach. 119 parodir- 

ten Bruchstück des Euripides (No. 852 Nauck): co d-eQgofiovlov 
onkdyyyov, So bezeichnet denn aucli hier die ’&sçfxrj xaQÔia den 
unbesonnen und heftig voranstürmenden Willen. Der Gegensatz 
inl \pvygoÏGi darf, weil bedingt durch das vorhergehende &eq[i6ç, 
bei der bekannten VorJiebe der Griechen fiir zugespitzte Anli- 
thesen nicht allzustark premirt werden. Dafs ipvyQ. Neutrum sei 
und res frigidae bedeute, d. h. Dirige, welche dem Gebiete der 
kiihlen Ueberlegung angehôren, ist die altliergebrachte Erklârung, 
welche ich mit der von Ilrn. W. aufgestellten nicht vertauschen 
môchte. So natürlich es namlich ist, wenn Ismene der Antigone 
vorhalt, dafs bei einem Unternehnien, welches die hôchste Um- 
sicht und Kaltblütigkeit erfordere, ein allzuerregter Sinn Gefahr 
bringen kônne, so wenig ware die geringschâtzige Bezeichnung 
des Todten (denn diesen will Hr. W. unter xpvygàg verstanden 
wissen) als eines kalten Mannes in diesem Falle am PJatze, wo 
auch Ismene nur durch die Unmôglichkeit (v. 79 u. 90) der Aus- 
fülnrung von der Erfüllung der tiefempfundenen Pflicht gegen den 
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Brader abgelialten wird. Sie gibt ja nur der Besorgnifs Aus- 
druck, dafs die unbesonnene Pietât der Schwester den Untergang 
des ganzen Labdalddenhauses nach sich ziehen môchte, ohne 
darum die Heiligkeit des Verbal tinsses zu dem Gescbiedenen ir- 
gendwie antasten zu wollen. Daher wâre die von Hrn. W. vor- 
geseblagene Auffassung von ipv/gog nur gerechtfertigt, wenn etwa 
im Texte stande: ûeçfi. ani xfj. xuQdtav ôlaîg oder (p&oçaïg oder 
etwas dem Aebnlicbes = du willst dein warmes Leben (rein 
pbysiscb genommen) uni eines Todten willen bingeben; bei der 
überlieferten Lesart aber ist dieselbe unmôglich, weil sie der 
Ismene eiue ibrem Wesen fremde Gefühllosigkeit aufbürdet. Die 
Bebauptung endlich, dafs das oig im folgenden Verse (8.9: dXV 
oïd’ aQscîxovG 5 oig fiaXioû'’ àdaïv fia XQ 7 ]) die genannte Erklarung 
fordere, wird hinfallig, wenn man erwâgt, wie v. 89 nur eine 
energisebe Wiederbolung von v. 74 f. ist: ènù nlaiwv %QOvog, ov 
Ôaî fi àçaaxaiv t oîg xdreo rœv èvd'dde. Antigone kommt immer 
wieder auf ibren Hauptsatz zuriick, dafs es für sie wiebtiger sei, 
das Woblgefallen der Unterirdiscben (uicbt blofs des Polyneikes) 
sich zu erwerben, als den Beifall der Mitlebenden, und weist, 
von diesem Gedanken ganz erfüllt, die Mahnung zur Bebutsam- 
keit, deren aufserliche Berecbtigung sie niebt zu bestreiten ver- 
mag, scbrofF zuriick, ganz im Einklange mit ibren gleich folgen- 
den Worten voll verzweifelter Entschlossenheit (v. 91): ovhovv , 
orav drj fiq a&avco, TTSTTavoofiai. 

V. 108 f. Der Vorschlag xivqoaoi wird sich schwerlich zur 
Aufnahme in den Text eignen, da durch denselben in das Lied, 
welcbes sonst ganz dem Preise der rettenden Gottbeit geweibt 
ist, eine Wendung hineinkommt, die das Hauptverdienst des Siè- 
ges den Tbebanern selbst zuschreibt. Aucb ist der Gedanke, 
welchen die Ueberlieferung bietet, dafs das nahende Morgenlicht 
den erschütterten Feind versebeuebt, und dann nacb bangem Har- 
ren (ttots v. 103) der aufblitzende Tag den Geretteten den gan- 
zen Umfang ibres Glückes zeigt, sehr viel poetiseber aïs der 
dureb die Aenderung entstehende, da die Tbebaner, wenn sie in 
der Nacht mit eigenen Waffen den Feind vollends zurückgeschla- 
gen batten, dem anbrecbenden Tage obne besondere Aufregung 
entgegensehen konnten, — wodurch dann das nova seine Kraft 
verliert. Dagegen scheint die Treue gegen die Ueberlieferung zu 
weit getrieben in der Beibehaltung von ô<gvroQ(p f dessen Ver- 
wandlung in ôÇvrsQcp diplomatisch so gut wie keine Scbwierig- 
keit bietet und dureb den Sinn gefordert wird. Da die Fliehen- 
den docli natürlich dno QvrrjQog ibre Rosse dahinstürmen lassen, 
also die Ziigel niebt in die Mâuler der Rosse einsebneiden kôn- 
nen, so bliebe für oÇvroçcp lediglicb die Bedeutung: belltônend, 
welche aber in der Verbindung mit nur dureb eine sehr 

weit hergeholte Erklarung zu rechtfertigen ist. ’OÇvTsçcp dagegen 
ist Nicbts weniger als ein KIopstockischer Comparativ, sondern 
die Steigerung macbt sich hier in ikrer vollen Bedeutung gel- 
tend. Scbon in der Nacht bat die Flucht begonnen; das Heran- 
nahen des Tagesliebtes beschleunigt dieselbe, weil es den Beginn 
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(1er Verfolgung befiirchten lafst- — Die künstliche geograpbische 
Erklârung des AiQuaicov vttsq qee&qcov (v. 105) wird überflüssig, 
wenn man (nach Vischer) diese Worte mit êçpavd'Tjg verbindet und 
j aolovoa nur als erweiternden Zbsatz nimmt. Ueber den Fluthen 
der Dirke ersclieint der Tagess|rahl, sobald er überhaupt sicht- 
bar wird, gleicbviel, auf welcber Seite die Dirke stromt. Der 
Flufslauf wâre dann genannt an Stelle des ganzen Gefildes, durcb 
welebes er sich hinschlangelt, als ein w r esentlicber Tbeil der Ge- 
gend, ahnlich wie v. 844 f. 

V. 110 ff. Die in System und Gegensystem (v. 127 ff.)'zum 
Tbeil nach Martin’s und Nauck’s Vorgange vorgenommenen Aen- 
derungen (Einscbieben von coqoev, yeïvoç d’ v. 112, alerog cog 
yrjv V7i£Q£7iTï] y. 114, xqvoov Yavayrjg, vTTEQOTzrrjv v. 130) wird 
man als annehmbare Auskunftsmittel betracbten kônnen; die da- 
durcb gewonnene symmetriscbe Responsion von vtieqetitt] und 
vtieqotitijv (v. 114. 130) ist aber wobl nur Zufall, da beide Be- 
griffe in keiner inneren Beziebung steben. 

V. 137. e\e d’ alla rot Aïo g empfielit sicb dem Sinne nacb 
sebr wobl, namentlicb weil erst durcb diese auf v. 127 passend 
zurückweisende Textgestalt die Bezeicbnung des Ares als dsÇio- 
a Eigog ihre rechte Bedeutung erbâlt, da nun zu dem Rosse der 
Wagenlenker gefunden ist. Nacb dem metriscben Schéma im 
Anbange des Bûches sind die beiden Kürzen von Aïog als Solu- 
tion zu fassen; ob diefs aber in so unmittelbarer Nâhe von Cho- 
riamben môglich ist, wage icb nicht zu entscbeiden. 

V. 211 emplieblt Hr. W. Ziemann’s Aenderung y.vqeÏv für 
xqeûov, welcbe den barten accusativus Graecus beseitigt; Aescb. 
Ch. 693 durfte aber nicbt als Beleg für den transîtiven Gebraucb 
von kvqeïv angefübrt werden, da in jenem Verse (707 Dind. ov- 
toi xvQijasig iaeïov dt^iag oÉd'Ev) [aeïov offenbar adverbial gebraucbt 
ist und kvqelv den Genetiv à%iaç regiert. 

V. 223. Den Tadel von Kratz, dafs W. die überlieferte Er- 
klarung der Stelle adoptirt habe, wâbrend docb der Wâcbter 
„ natürlicb nicbt athemlos“ ankomme, kann icb nicbt für ge- 
recbtfertigt balten. Der Wachter kommt allerdings atbemlos, nur 
nicbt ans dem gewôbnlicben Grunde, welchen man bei solcbem 
Zustand voraussetzt. Tndem er ausarücklich sagt, dafs Eile es 
nicbt sei* was ihm die Brust zusammenpresse, lafst er sofort 
abnen, dafs irgend etwas Scbweres auf ihm laste, welches ihm 
den Athem nehme. Warum in aller Welt sollte er auch aus- 
drücklich versicbern, er komme nicht athemlos, wenn Niemand 
ihm eine besondere Erregtbeit anmerkt? Der folgende Rede- 
schwall widerspricbt dem nicbt; nachdem die ersten Worte stofs- 
weise (wozu W.’s Aenderung ov% mit folgendem Komma sebr 
gut pafst) hervorgebracht sind, sucbt der Ungliickliche sich selbst 
in eine muthvollere Stimmung hineinzureden und durcb gedehnte 
Darstellung das Aussprecben der gefahrlichen Nachricht wenig- 
stens nocb für einige Augenblicke zu verscbieben. 

V. 280 balte ich mit Kratz die Aenderung Yard statt nai für 
überflüssig. Kat heifst hier: vollends. 
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V. 323: ?/ Ô8Lvor , cp Ôoxsï ye % 


i?/, doxtïv. Zu der von 


Musgrave entlehnten Interpunctioiî will die Erklarung der An- 
merkung nicht stimmen. Setzt mpn das Komma nach xpavôfj, so 
ist der Sinn: „es ist schlimm, <®s> Mancher seine willkiirlichen 
Vermuthungen, selbst wenn siejphscli sind, nicht aufgibt“. Es 
wird also hier die Hartnackigkeit voi^gefafster Meinungen, welclie 
der Wirklichkeit nicht entspWchen, beklagt, zugleich aber 
die Môglichkeit offen gelassen, dafs die ôoÇa auch das Riclitige 
trefîen konne, in welcliem Falle natürlich kein Grund zur Klage 
vorhânden wiire. Soll aber der Wachter das doxsw an und für 
sich als etvvas Verwerfliches bezeicbnen (W.: „man sollte sich 
überhaupt keine Vermuthung über eine Thatsacbe bilden, statt 
sie zu wissen; doppelt schlimm, wenn die Vermuthung auch 
noch falsch ist u ), so ergibt sich dieser Sinn gerade aus der ge- 
wôhnlichen Interpunction, welche das Komma nach ys setzt: „Es 
ist schlimm, dafs Einein, der sich auf blofses Vermuthen legt, 
auch falsche Vermuthungen kornmen kônnen u , d. h. dafs er ge- 
gen Irrthum nicht gesichert ist. 

V. 339. Es ist gewifs richtig, mit Hrn. W. ànoxpvzrai als 
reflexives Medium zu fassen und den Accusativ Tàv als^ Object 
zu nolevov zu nehmen, welches Participium dann mit utiotqve- 
tcu in enge Verbindung tritt. 

Y. 351. e 'Eaag âysi für das iiberlieferte e^srai ist keine glück- 
liche Auskunft, da noch nicht nachgewiesen ist, dafs fWvjut von 
dem Auflegen eines Joches gebraucht werden kônue. Eine durch- 
aus befriedigende Herstellung des Textes scheint noch nicht ge- 
funden zu sein. 

V. 353. YVieseler’s kut âveixoev (fQortjfia für xcù dv. cpç. ist 
mit Recht aufgenommen, sofern von dem cppor^^a selbst, als 
einer Naturgabe, ein diôdcxea&cu nicht ausgesagt werden kann. 
Es ist ja hier nicht von jenem çpQOveïv die Rede, w^elches als 
Résultat der Erfahrung und namentlich des Leidens durch gôtt- 
liche Schickung dem Menschen zu Theil wird — ein Begriff, der 
sich namentlich bei Aeschylos und im Oed. Col. findet —, son- 
dern von der angeborenen Alliage des Menschen, sich in allen 
Yerhâltnisseu schnell zurechtzufinden und daller auch sich die 
zur Bewaltigung der Dinge nôthigen Mittel zu schaffen, — ein 
Procefs, welchen Hrn. W.’s Anmerkung einleuchtend darstellt. 
Die Schilderung des Menschen in diesem Chorgesang bildct fast 
in allen Stücken einen schroffen Gegensatz zu dem Bilde von 
den Urzustanden der Sterblichen, welches der âschyleische Pro- 
raetheus entwirft, und es ist diefs ein für die beiden Di ch ter 
selir bezeichnender Unterschied , da ja überhaupt Aeschylos den 
Schwerpunkt ailes menschlichen Thuns und Leidens in das Ge- 
biet der gottlichen Einwirkung verlegt, -i wâhrend ihn Sophokles 
im Menschen selbst findet. 

V. 368. Wenn sich auch die Redensart vopiovç TtlrjQOvv aus 
der Analogie von ro ypecov tzIïiqovv u . A. vertheidigen lafst, so 
spricht doch, wie Kratz richtig bemerkt, eben der Umstand, dafs 
das Wort im Schol. als Erklarung gebraucht wird, gegen die 
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Membre de V Association pour V encouragement 


des Études grecques en France 



Paris. — J. Merscli, imp., 4&‘s, Av. de Chàtillon 


ASSOCIATION 

Pour l’encouragement 
DES 

ÉTUDES GRECQUES 

EN FRANCE 

A L’SOCOLïi DKS KKAUX-ARTS 

14, ROE BONAPARTE 


Paris , 

.. 189 - 


BIBLIOTHEQUE 

12, RUE DE L’ABBAYE 


Monsieur , 

Vous êtes prié d’assister à la prochaine 
séance du Co?nité qui aura lieu à l’ École 
dès Beaux-Arts le jeudi .... 3 SlvAtâ. . r 
! , à 4 heures . 

Le Secrétaire, 


ORDRE DU JOUR 


Lnïiïhi'r u li ' n ItTZ ... 


/B. a U 4?: 


La Bibliothèque est ouverte les jeudis de 3 h. 1/2 à 4 h. 1/2, et les 
samedis de 2 heures à U heures. 
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qu’il a rédigés ou esquissés montrent qu’il est familier avec 
l’archéologie navale, qu’il sait découvrir et interroger les 
textes, et mettre en œuvre les renseignements fournis par 
les écrivains du moyen âge et par les pièces d’archives. 

M. Bourel de La Roncière a profité de son séjour en 
Italie pour explorer les dépôts de ce pays. Il y a trouvé 
beaucoup de documents dont personne n’avait encore fait 
usage et qui ne se rapportent pas exclusivement aux ma- 
rines italiennes. Tel est, enti’e autres, un compte détaillé 
des dépenses qu’entraîna à Narbonne, en 1 3 1 S et 1819, 
la construction et l’armement de cinq galères destinées 
par le roi Philippe le Long à prendre part à une campagne 
contre les Musulmans. Ce çompte jette un jour inattendu 
sur les débuts de la marine des rois de France; il a été 
découvert au cours du dépouillement des archives de la 
Chambre apostolique, travail très considérable et très 
délicat, dont un autre membre de l’École de Rome, 
M. Joseph de Loye, s’était chargé et que l’Académie ne 
doit pas regretter d’avoir particulièrement encouragé à 
l’aide d’une allocation prise sur les revenus de la fondation 
Piot. 

Depuis, M. Joseph de Loye s’estj livré à un travail con- 
sidérable et très ingrat, mais dont l’utilité sera fort appré- 
ciée de tous ceux qui ont à faire des recherches dans un 
des fonds les plus embrouillés des archives du Vatican. Il 
a voulu donner un fil conducteur qui permette de se diriger 
au milieu de la masse énorme des documents relatifs à 
1 administration de la Chambre apostolique pendant le 
séjour des papes à Avignon. Il a minutieusement passé en 
revue les pièces qui en sont pravenues : il en a dressé 
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grecques. Et ce n’estlà qu’une partie des résultats obtenus; 
l'exposition des plâtres et des photographies ne pouvait 
faire connaître les nombreux textes épigraphiques du plus 
haut intérêt pour l’histoire, les institutions et la littéra- 
ture des Hellènes. Quoique cette exploration ne soit pas 
encore terminée, on [peut dire, dès aujourd’hui, que les 
résultats ont largement rempli les espérances qu on en 
avait conçues. 



l'iris. _ T*),. Firœin-JDidot et C", impi', de l'Institut, rue Jacob, c6. — 3192î ' 


I 



.Lÿj&ni 


3j ^Ji 






u — — is ^ — ty — ^ j 




— ~ u — f — - ^ ^ i — ^ ^ j — -» wy — J ( — *J 





^ C/c/ 


_t/ .— / 1/ ^ . - 





avec l’attention 


M; Ardaiiion a 


pénétrante dont il 
avait fait preuve dans ses belles recherches sur le Lau- 
rium, son exploration du port et désldôcks de Délos, où, 
pendant deux ou trois siècles, les négociants affluèrent de 
toutes les parties de la Méditerranée. Ajoutons que M. Ar- 
daiiion s’associe au grand travail de triangulation entre- 
pris par M. Couvert, conducteur des; ponts et chaussées. 
Ce travail, qui s’achève en ce momentfdonnera aux archéo- 
logues une carte générale de l’îlc, dressée à un millimètre 
pour mètre, et leur sera un précieux guide pour des recher- 
ches ultérieures. Aprèsavoir étudié lesinscriptions trouvées 
à Delphes, M. Couvert a employé sa quatrième année à 
faire, dans la même île de Délos, des fouilles, pour lesquel- 
les l’Académie avait accordé une allocation sur les fonds 
du legs Piot. \ous avez pu, l’autre jour, vous convaincre 

des beaux résultats de ces fouilles. 


par vos propres yc 
Les photographies, les dessins, les plans, exécutés par 
M. Couvert, vous ont introduits dans les maisons grecques 
du 11 e siècle avant notre ère, et vous en ont montré, non- 
seulement la disposition générale, Rirais aussi la. décora- 
tion sobre et élégante. Parmi les œuvres plastiques trou- 
vées au cours de ces fouilles, vous avez surtout remarqué 
un Diadoumène qui est une des meilleures répliques que 
nous possédions du chef-d’œuvre de Polyclète. Parlerai-je 
de l’exploration du grand sanctuaire continental d’Apol- 
lon, conduite avec tant d’intelligence par l’éminent direc- 
teur de l’Ecole d’Athènes? Là encore vos yeux vous ont 
instruits, mieux (pie pourrait le faire la description la plus 
minutieuse, de l’importance capitale des fouilles de Del- 
phes pour l’histoire de l'architecture et de la sculpture 
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